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Das Zckulgslstz im Landtag.
Die zweite Lesung des Schulgesetzes wurdo'am Sams¬

tag im Abgeordnetenhause fortgesetzt mit der Besprechung
über den vierten Abschnitt(U. 18—23) : KonfessionellePer-
hültnisse. Hierzu hat das Zentrum, um, wie Dr. Porsch er¬
klärte, seinen Standpunkt zu wahren, seine Anträge aris der
Kommission wieder einaebrachk, die die Neuerrichtung von
Simultanschulen verhindern und die Umwandlung von Ci-
multanschnlen in Konfessionsschule« erleichtern sollen. Eine
Reihe von Anträgen der beiden freisinnigen Gruppen unter
dem Namen Cassel, gleichfalls eine Wiederholung der Kom¬
missionsanträge, fordert in erster Linie die gänzliche Streich¬
ung des Abschnittes über die konfessionellen.Verhältnisse und
die Festlegung des sixxmttsvy» EharyLtrrS- der"Volksschule,
im übrigen eine größere Sicherung des BcstandrG und der
Entwicklungsmöglichkeitder Simultanschule.

Abg. Fun ck(Freist Vp.) : Man sagt, das Gesetz gebe der
Simujtanrchule

io die Möglichkeit, sich zu entwickeln. Darüber sind wir
eben vollständig anderer Meinung. Wenn an der höchsten
Spitze der Verwaltung die Ansicht besteht, die Simultan-
schule sich nicht weiter entwickeln zu lassen, dann bietet
dieser Gesetzentwurf die Handhabe dazu. Die Nationallibe¬
ralen Hütten es in der Hand gehübt, darauf zu dringen, daß
mindestens die Gleichberechtigung der Simultanschule sest-
gelegt würde. Preußen hat nicht nur das nohile officium
der Vormachtstellung in Deutschland üustmilitärischeni und
auswärtigem Gebiet, sondern auch in üer̂ mnerön Politik.
Wenn irgend etwas geeignet ist, den geistigen Kampf weiter
zu verbittern und zu erschweren, so ist es dieses Gesetz. (Leb¬
hafter Beifall bei den Freisinnigen.)

Tr. Fri edberg (natl .) : Wir haben in unserem Va¬
terland weite Kreise, dick historisch und auch in ihrer inneren
lleberzengung an der Konfessionsschulefesthalten, und die¬
sen Kreisen die Simultanschulc aufzwingen zu wollen, wür-
^sn w,r mit den Grundsätzen des Liberalismus nicht für ver-
cttttoar halten- Daß wir bei Abschluß des Kompromisses,
«allen Verhandlungen, die wir geführt haben, immer üa-

v°nausgegangen sind, daß die
nalfauSidien VerhöIfniHe

Jj1 akt bleiben müssen, weiß jeder, der mit diesen Verhand¬
lungen vertraut ist. <

Dr. Lotichius (natl .) gibt dem Wunsche Ausdruck,
Sim bk  Kommissionsbeschlüsse, die sich auf die

*an schulen  beziehen, abgeschwächt werden. In
Kommission wurde ja manches erreicht, wenn auch nicht

jt Kleines Feuilleton.
tiöeif«I'ufn Kmserkagen in den Rcichslandcn erzählen die dor-
bioüer nachträglich allerhand amüsante Geschichten. Nach
subr'-/oelechtsübungauf dem Truppenübungsplätze Frescaty

T ^ ai'er >m Automobil nach Nezonville, wo er dem
SioaeiTe’nen  Gesuch abstüttcte, in dem Kaiser WilhelmI. in den
eehör«-.""l bis 18. August 1870 gewohnt hat. Das Haus
iofen»[•? l̂ uheren Ackerer Driant,' einem Mjührigen, kinder-
ieigez, Der Kaiser ließ sich alle Räume des Hauses
nsch bi» ft Cl,i' 8te""ch den'Speicher, in dessen Mauerwerk man

Locher sieht, welche die Kanonenkugeln hineingerissen
Hausb-s'u E'" Fortgehen bemerkte der Kaiser , er möchte dem
Hierumi ^ §nne  ktwaS gewäbren, das ihm Freude bereite,
deich, o.U yerr Tr

I'11 ruuiil Mugtuvmm .. *' , bCY bkl Nr
sslge Lot~ i f r ^chimidermaschineu hilfreiche.Hand leistete, in

mit einem der a. '
«tdriicht bcistjĵ ^ vü schnell warf der Beamte ihn zusammen

inem der anderen Herren der
marf i --

ü | »OBg«nUili lln Lt! lb'0e  sHien uiibcobachtes
®tte§ [eiltVr ,:u“' otnu '1
Hast jebenf Ti»8'*”ur  trug in sener Zeit die Bedienungsmann

aLüs, Was du- Mstsionalnboralsn gewünscht hätten. Wir
mußten uns eben an das Hwinproiw.ß halten. Jedenfalls
sollte, aber doch das, was .ßkreichr wstHerl"ist, nicht abge-
swwächt werden. Ganz-besondere Aufmerksamkeit muß man
daran- wenden, daß der Antrag dev Zentrumspartei darauf
hinausgcht,

die 5!inu!(anJdiu(en in llciikau
ganz zu beseitigen und eS den einzelnen Gemeinden zu über¬
lasten, die Entscheidung über die konfessionellenSchulen zu
treficn. Denn dadurch wird eine -Permanente Beunruhig¬
ung in dieses Gebiet hineingetragen werden. Die Simul»
tattschülen hasten sich gerade in Nassau durchaus bewährt.
Eine Cikwicklnnst  d »r Simultanschule wäre durch die
BenhMsse der Llanunistien gcsmttet, lvenn auch nicht in deck
Maße, luxe wir es ivüusch nx. Die Siinultaixschule wirkt in
öiassau.nun Segen des Landes. (Beifall.)

' uns ,nshm nach längerer Debatte die KZ 18—23
' nung der An-1»'‘ -

T , -klaut um eine Photographie des Kaisers,
Jch'tz,. diejenige des Kaisers Wilhelm1. hängen wolle.
Uotol>t„>"v antwortete der Kaiser, „nicht nur meine
Äs bk, a die meiner ganzen Familie schenken." —

^ . .. — v ini Hose der Präfektur die antiken
'«um m,i“®ren utvb  durch ihre» Erbauer Öderstlentnant
W . erkillreii liefen fiel einem Archivbeamtcn,

5» sein. Um so größer-war die Heiterkeit,
^ nach Beendigung des Vortrages sagte: „Ta^ ist

-»—g ^ knne Chlinderhüte," - Anläßlich der Besich-
•• 5e Sdiiiĥ r' •n,0§reßinient§>N Metz legte sich der Kaiser in
M der mJet unb  kontrollierte die Visierstellung. Hierbei
£?§ Visier flQI einer der Schlitzen zum Schuß anlegte, ohne
F*  äonioam? « ? cfsl)I gemäß sorgfältig eingestellt zu haben.7:", alz r ™«in mag nicht wenig erstaunt aufgeschaut ha-
?Mte>, 0Wlich neben ihm aus dem Munde seines aller-
1 t  andererr n .sonnte: „Du! Das kostet drei Tage, wennktẑ ll| SJ2*» 1‘̂ v*•

ne' 1lf xitAt ^ nicht erreichte. Daß ein 100 000 Mark»
"^ pllstbir,e-7"t werden kann, lehrt eine Bekanntmachung der

s. 'n Dortmund. Wie aus einem Anschläge aus

in dar Jassurxg der Ksinrixission unter
träge der Freisixxnxgen und des Zentrums axt..
mm. . . . . ' ..  E — . . .

öfls Ortsporto.
Cs ist. nachdem der Kaiser in seinein Dank- und Aner¬

kennungsschreiben an den Reichskanzler die bewilligten
Steuereinnahmen als ausreichend bezeichnet'hat, nicht anzu¬
nehmen, daß .man uns jetzt noch xocitere Steuern wird
ausbürden wollen. Aber man kann nie wissen; der Appetit
kennut sehr häufig beim Esten und die Versuchixng, zir neh.
men was geboten wird, ist zu groß, da ja .zum Geldausßeben
sich stets Gelegenheit findet. Daß xnau sich, da die Not nicht
inehr drängt, gerade zur Wehrsteuer entschließen wird, ist
nicht anzunehmen. Gegen diese auf den ersten Blick so billig
scheinende Steuer liegen zu viele triftige Gründe vor, haben
Männer wie Moltke uixd Treitschke zu entschieden Stellung
genommen und hat auch der Reichstag bereits zu oft ge¬
stimmt, als daß man sie ohne Not ernstlich diskutieren
könnte. Anders verhält es sich xnit der Erhöhung des Orts¬
portos, die der Regierung von der Rcichstagsnichrheit be¬
reits in Form einer Resolution votiert Xvorden ist. Da ist
es doch nicht überflüssig, daß die Presse niit aller Energie ge¬
gen eine formell schon rückschrittliche, aber auch sonst dem
modernen Geiste, dein Zeitalter des Verkehrs widersprechen-
de Maßregel protestiert.

Lassen tvir ganz beiseite, daß es für das Reich nicht schön
ist, die Abschaffung der Privatpostcn durch das Versprechen
einer Ermäßigung des Ortsportos zu ermöglichen, und dann,
nachdem die lästige Konkurrenz beseitigt ist, das Porto wie-
der zu erhöhen. Es wurden für die Erhöhung des Ortspor-

der Hauptpost ersichtlich ist, wird bis zum 24. d. M. ein un¬
bestellbarer Wertbrief mit 100 000 A zur Verfügung der be¬
rechtigten̂Empfängerin aufbewahrt. Ter Brief, dessen Absen¬
der unbekannt ist, ist an Else Weiß.inann, per Adresse Grotz-
Oetringhausen-Holthausen bei Brechten, adressiert; die Emp¬
fängerin konnte jedoch nicht ermittelt werden.

Das „Unglückslos". Aus Wittingen (Hannovers wird ge¬
schrieben: Die hiesige Losausgabc der preußischen Klassenlot¬
terie sandte einem Landxvirte ans dessen Bestellung ein Viertel¬
los. Zufällig war eS eine Nummer, die mit 13 beginnt und
13 endet. Sofort sandte der Besteller das Los zurück mit dem
Bemerken, das: er unter keinen Umstünden sein Geld für eine
solche UnglückÄnummerausgcben werde. Als das Vorkommnis
hier an einem Stammtische erzählt wurde, kamen einige Mit¬
glieder auf den Gedanken, gerade dieses Los zu kaufen. Sie
taten es, und ick dieser Woche ist das Los mit einem Gewinn
von 1000A herausgekommen.

Giuen merkwürdigen Ort gibt es im Odenwald. Letzter
Tage wurde amtlich bekannt gemacht, daß der neue Förster in
Dürr-Ellrnbacki. n-elcher mit seiner Familie die ganze Gemeinde
bildet, zum Beigeordneten von Türr -Ellcnbach verpflichtet lvor-
den sei. Dieser Fall dürfte wohl der einzige dieser Art sein.
Der ganze Ort ist nämlich in den 40er Jahren in einer Kopf¬
zahl von 60 Personen nach Amerika aNSgcwandert. Die Gra¬
fen b. Erbach kauften die Liegenschaften dieser nicht unvermö¬
genden Bauern an, rissen alle Wohnungen bis auf eine für
einen Förster nieder und bepflanzten alles mit Wald. Somit
ist dieser Ort verschwunden, wird aber immer noch amtlich wei¬
tergeführt.

Der „BrrsicherungShut". Aus London schreibt man dem
Jachblatt für Hicrrenartikel, ..Saison": Tie Engländer haben
eine ganz besondere Vorliebe für das indirekte Vdrsicherungs-
system. Man erwirbt irgend einen Keaenstand, sei es ein No¬
tizbuch, ein Patentbleistift oder dergleichen, mit dem man als
Zugabe einen Ilnfallversicherungs-Gnischein in Höhe von 100
bis 1000A erhält. Die meisten belletristischen Zeitschriften
Englands versichern ihre Leser gegen Eisenbahn- und Wagen¬
unfälle, die bei dem ungeheuren Verkehr in der City und den
unvermeidlichen Fahrten auf Ober- und Untergrundbahnenoder
auf dem altmodischen Pferdeomnibus allerdings stets zu befurch.

tos so unverxxllnftige Gründe geltend gemacht, daß sie Wider¬
spruch geradezu herausfordern, selbst wenn keine Gefahr
droht, daß nach ihnen gehandelt wird.

Der weitaus irnvernünftigsteGrund ist jedenfalls der,
daß die Bewohner des flachen Landes den Vorteil des billi¬
gen Ortsportos nicht genießen und nicht dazu beizutragen
brauchen, daß die Städter einen Vorteil genießen.

Daß das Laich dazu beiträgt, daß die Städter das bil¬
lige Ortsporto genießen, das ist noch Nicht erwiesen, denn es
ist ixoch nicht erwiesen, daß der Stadtpostdienst xnit einem
Defizit arbeitet. Die Beförderung einer Fünfpfennigkart«
durch den Landpostbricfträger ist jedenfalls kostspieliger,
als die Beförderung der Zlveipfennigpostkarte in der Stadt.
Aber gesetzt selbst, der Stadtpostdienst rentierte nicht, erfor¬
derte selbst einen Zuschuß, so wird dieser doch jedenfalls sehr
viel geringer sein, als die Stadtbewohner für den selten in
Anspruch genommenen Telephondienst aus dem Lande, für
die xnxrcntableix Bahnen usw. bezahlen. In einem großen
Reiche läßt sich eben xxicht abgrenzen und soll eigentlich nicht
abgegrenzt werden, ob dasLünd mehr durch dicZugehörigkeit
znin Reich genießt äls die Stadt , der Osten mehr als der
Westen, söndern es inüsscn einzig und allein die Interessen
des ganzen Reiches wahrgenoxnmen und für diese ba/d von
Stadt , bald vom Land, bald vom Osten, bald vom Westen
Opfer gebracht werden. Freilich darf keine absichtliche Be¬
vorzugung oder Benachteiligung stattfinden, die nicht durch
das Interesse des Reichs bedingt ist.

Jede« große Geschäft hat anch seine unrentablen, seine
sogar nur mit Geldopfertt zu führenden Zweige. Wenn
aber das Reich das Monopol der Briefbeförderung hat, ist es
sogar seine Pflicht und Schuldigkeit, iin Interesse des Ver-
kehrs axrch unrentable Postverbindungen zu halten.

Was nicht am wenigsten gegen die beschlossene, aber noch
nicht gutgeheißene Erhöhung des Ortsportos spricht, ist, daß
sie der Post mehr schaden als nützen dürfte und jedenfalls
den Interessen des geschäftlichenund sozialen Verkehrs zu-
widerläust. Wir hoffen daher, daß der Bundesrat,' zumal
die bewilligten Einnahmen bereits ausreichend sind, das
Präsent des Reichstags dankexxd ablehnen wird.

Douddîr Reichstag.
(110. Sitzung vorn 23. Mai, 1 Uhr.) '

Tagesordnung: Dritte Beratrrngs des
mililtir-Pennonsgereös,

das ohne Erörterung en bloc angenommen wird. — Es folgt
die zweite Beratung eines Gesetzes betreffend Aenderung
und Auslegung des

_Zaiutzlruppengsletzsr.
len sind. _ Die englischen Hutfabrikanten beuten nun neuer-,
dings diese Manie für indirekte Versicherung aus, indem sie
oem Käufer gewisser Spezialitäten das beruhigende Bewußt¬
sein verschaffen, daß seine erbberechtigten Verwandten durch
eine hübsche runde Summe entschädigt werden, falls er, wie der
Berliner sagt, „unter den Leierkasten kommt". Selbswerständ-
lich muß der Hut nebst Versicherung alle Jahre in den besseren
Geschäften, sogar binnen drei Monaten, erneuert werden. Je-
oenfalls bildet der Insurance Coupon eine wirkungsvolle Re-
klame, die den Fabrikanten nicht einmal viel kostet, da die Ottan.
Aceivent Insurance Company, die sich jetzt eigentlich„Hut-
Versicherungs-Gesellschaft" nennen sollte, die Sache billig macht.
^ Eiii Multiniillionär als Mörder verklagt. Im vorigen
wbre wurde von deni plötzlichen Tode des deutschen Konsuls

Gustav Stein in Puebla Me ei kos berichtet, der.unter Umständen
erwlgte, die auf seine Ermordung durch den mexikanischen Krö¬
sus Antonio Couttolene schließe» ließen. Jetzt ergänzt der
Newyorker Korrespondent dks „B. T." diese Meldung dahin,
oag gegen diesen Multimillionär Dinklage wegen Mordes er-
ö°vcn worden ist, und so ein Seiisationsprozeß, wie er in ganz
Mexiko kaum dagewese» ist, bevorsteht. Es wurde söstgestellt,
daß Couttolene seit längerer Zeit mit der Frau Konsul Stein
in einem ehebrecherischen Verhältnis stand und der betrogene
Ehemann schließlich davon Kenntnis erhielt. Es lag also ein
Grunw.zllr FcNlschnst ziolschen den beiden Männern vor. Es

W auch bald, daß offenbar kein anderer wie Couttolene
selbst den totbringenden Schuß abgeseuert haben konnte

Der Wert eines berühmten Namens. Shaw, der jetzt viel-
genannie irische Schriftsteller, erzählte jüngst bei einem ihm
zu Ehren veranstalteten Festmahl folgendes: Einmal hatte ich
eiuebesondere Ebre: Eine bekannte Revue bot mir für einer! .
rlr i e -, ^ 1' >ck schreiben sollte, eine große Summe an. Als
ich erwiderte, daß ich leider keine Zeit hätte, besagten Artikel
zu schreiben, bekam ich folgende Antwort: „Das soll Ihnen
weiter keine Sorge machen. Den Artikel werden wir schon selbst
schreiben Wir wollen nichts weiter als Ihren Namen" In
Frankreich, so bemerkt dazu der Gil Mas, ist es auch nicht an- -
ders. Der Artikel gewinnt übrigens oft dabei und der Lcklerauch.



Nr. 121. 26. Mai 1906. Wiesbadener Eeneral -Vnzctze ».

Unterstaatssekretär Twele  erklärt : Mit Rücksicht auf
hie Geschäftslage des Hauses verzichten die verbündeten Re¬
gierungen auf die Weiterberatung dieses Gesetzes.

Das Haus tritt sodann in die dritte Lesung des
Etats

ein.
Abg. Bassermann (natl .) wünscht, daß die Reform

der Versicherungsgesetze und die Reforrn der Strafprozeß¬
ordnung bald in Angriff genommen werden. Die Zustän¬
digkeit der Amtsgerichte sollte erweitert werden und in . der
ersten Instanz müßten die tüchtigsten Leute sitzen und gehal¬
ten werden durch angemessene Entlohnung . Redner erör¬
tert weiter unsere Beziehungen zum Auslande und wünscht
vom Staatssekretär Auskunft über diesbezügliche Fragen.

Abg. Graf Limburg - Stirum (kons .) äußert
schwere Pedenken gegen die Fahrkartensteuer und Erbschafts¬
steuer sowie gegen die Diütenvorlage , die sämtlich Eingriffe
in die Interessensphäre der Einzelstaaten bedeuten.

Staatssekretär T s chi r s chky-B ö g e n d o r f f : Es pst
von der

Depefcfie des Kaifers
gesprochen svorden, die als ein kalter Wasserstrahl gegen
Italien ausgespielt wurde . Der Kaiser ist durchaus berech¬
tigt , in erster Linie das Reich dem Auslände gegenüber zu
vertreten . Der Reichskanzler trügt selbstverständlich dte
Verantwortung . Au der Annäherung Englands an Ruß¬
land sehe ich für Deutschland durchaus keine Gefahr . Es
gehört ein besonderes Maß von Uebelwollen dazu, in der be¬
vorstehenden Reise des Kaisers nach Schönbrunn eine Spitze
gegen Italien oder sonstige politische Zwecke zu sehen. Ich
glaube, daß die Zeit der Mißstimmung zwischen England
und Deutschland vorüber und einem warmen , herzlichen Ver¬
hältnis gewichen ist. Wir werden uns nicht durch irgend¬
welche Preßmanöver von unserer ruhigen Bahn abbringen
lassen.

Abg. Bebel (Soz .) kritisiert in abfälliger Weise die
von den Mehrheitsparteien angenommenen

Zleuerbelastungen
und geht sodann auf die auswärtige Politik über . Redner
hemängelt dann das Vorgehen bei den

Ruflenausweirungen
und bespricht weiter die Streikvorgänge in Hamburg , die
Unterbringung von ausländischen Arbeitern auf Schiffen
etc. Wir verlangen , daß das Reichsaint des Innern dem
Hamburger Senat Weisungen zukomnien läßt , damit sich
ähnliche gesetzwidrige Vorkommnissenicht wiederholen. Wei¬
ter erörtert der Redner die bevorstehende Aussperrung der
Metallarbeiter . Er glaubt , daß die ganze deutsche Arbeiter¬
schaft hinter den Ausgcsperrten stehen würde, wenn die Me¬
tallindustxiellen ihr Vorhaben ausführen . Redner geht
dann ausführlich auf den Fall Schöne-Brockhusen ein und
fordert eingehende Untersuchung. Er gibt sich selbst als
Zeugen an und will weitere Zeugen angeben. Gegen un¬
sere politische Polizei komme man nicht an. Lumpen und
Schurken sind zu Haufen dort und die sind die Herren im
Staate.

Abg. Schräder (Freis . Vp.) verbreitet sich über die
Reichsfinanzreform und die auswärtige Politik.

Abg. B ö ckl e r (Antis.) bedauert das Zustandekommen
der Brau - und Fahrkartensteuer , die einen Rückschritt bedeu¬
teten und schwer empfunden werden würden. -

Staatssekretär Posadowsky:  Tie vom Abgeordne¬
ten Bebel vorgetragene Angelegenheit bezüglich der Aus¬
weisung ist eine preußische und deshalb innerhalb Preußens
ausgetragen worden.

Nach weiterer Debatte zwischen Bebel und Posadowsky
schließt die Gcneraldiskussion. Es folgt die Spezialdebatte.

Zum Etat des Reichkstags haben die Abgeordneten
Fröhlich (Antis .) und Gen . eine Resolution eingebracht, in
Welcher- die Aufbesserung der Stenographen verlangt wird.

Präsident Graf B a I l e st r e ni bemängelt die Form der
Einbringung und bittet deshalb, die Resolution zurückzu¬
ziehen. Es werde für die Stenographen alles getan werden,
was man könne.

Abg..Fröhlich zieht sodann die Resolution zurück und der
Etat des Reichstages wird bewilligt. Weiter wird bewilligt
der Etat des Reichskanzlers sowie derjenige des auswärtigen
Amtes.

Abg. G i e s b c r t (Zentrum ) befürwortet eine Resolu¬
tion auf besseren Schutz der Bergleute gegen Explosionen.

Staatssekretär Posadowskv  erwidert , das Gesetz
über die Berufsvereinc hätten wir eingebracht, wenn irgend
eine Aussicht aus seine Erledigung bestanden hätte . Die
bisherigen Feuerlöschapparatc in den Bergwerken hätten
sich bewährt.

Hierauf wird die Weitcrberatung auf Freitag vertagt.

in Odessa, weil seit dem 1. Mai d. I . die Unterstützung ein¬
gestellt worden ist. Sie zertrümmerten durch Steinwürfe
sämtliche Fensterscheiben. Mehrere Gendarmen wurden
verletzt.

* * *
■ Die konstitutionell-demokratische Partei her .Duma wird

dem Hause heute einen Gesetzentwurf betreffend Gewis¬
sensfreiheit  vorlegen , der auf folgenden,Grundsätzen
beruht : Niemand darf in seinen Rechten wegen seiner Ueber-
zeugung in Glaubcnssachen verfolgt oder beschränkt werden.
Alle Gesetze, welche die bürgerlichen und politischen Rechte
der Bürger einsä/änkeu , welcher Religionsgemeinschaft sie
auch angehören, wetden abgeschafft. Ter Religionsunter-
ricch in den Schulen ist durch besondere Gesetze zu regeln . —
Die Absicht der Revolutionäre , die Eisenbahner zum Streik

Hu bewegen, ist erfolglos  geblieben . In vielen Pro¬
vinzstationen wurden die terroristischen Agitatoren dnrchgc»-
prügelt.

Ms kags in RuftfandL
Ilur partielle flmnehie.

Ter Minister des Innern , Stolypin , erklärte einer Da¬
me gegenüber, welche ihm ein Bittgesuch für ihren verbann¬
ten Mann überreichte, daß am 27. Mai eine partielle Amne¬
stie bestimmr erfolgen werde.

Von der Partei der äußersten Rechten wird eine lebhafte
Agitation für die Beibehaltung der Todesstrafe und gegen
eine Amnestie betrieben. Auch offiziös wird gegen die all-
geineine Amnestie Stimmung gemacht.

Kalt gestellt.
Ter ehemalige Minister des Innern , Durnowo , ist nach

hem Auslande abgereist, angeblich wegen seiner geschwächten
Gesundheit . Auch der „Held von Hüll " wurche kalt gestellt.
Offiziell lautet die Nachricht: Dem Chef des Generalstabs
der Marine Admiral N o schd j e st w e n s ky ist mit Rück-
sicht auf seine durch erlittene Verwundungen geschwächte Ge¬
sundheit der erbetene Abschied bewilligt worden,

% Die Beimkehr vorn Osten.
Mehrere hundert Frauen , deren Männer vom Kriegs¬

schauplatz zurückkehrten, demonstrierten vor dem Rathause

Pdilifdie Cages*UeberfidiL
* Wiesbaden. 25. Mai 1906.

Fürft Bülow an Freiherrnv. Sfengel.
Die Nordd. Allg. Ztg . veröffentlicht ein Schreiben des

Reichskanzlers an den Reichsschatzsekretär Freiherrn von
Stengel : Euere Exzellenz bitte ich zugleich mit meinem Dank
für die gütigen Zeilen von gestern meinen herzlichsten Glück¬
wunsch kntgegenzunchmen zu dem Gnadenbeweis , mit wel-
chem Se . Majestät der Kaiser Euere Exzellenz anläßlich der
Annahme der neuen Steuergesetze im Reichstag bedacht hat.
Ich bin sicher, daß die öffentliche Meinung darin ebenso tvie
ich die wohlverdiente Anerkennung Euerer Exzellenz großen
Verdienste erblicken wird . An frühere hervorragende Lei¬
stungen Euerer Exzellenz im Dienste des Reiches schließt sich
nunmehr das bedeutsame Werk einer Neubefestigung unserer
Reichsfinanzen. Es kann keinem Zweifel unterliegen , daß
die Lösung dieser ebenso dringlichen wie schwierigen Aufgabe
in erster Linie dem Eifer , der Fachkunde und der hingeben¬
den Arbeit Euerer Exzellenz zu danken ist. Daß Euere Ex¬
zellenz nach der Bewältigung solcher Arbeitslast das Be¬
dürfnis nach Erholung finden, ist ja nur natürlich, s Ich wil¬
lige daher selbstverständlichgern in den nachgesuchim wohl¬
verdienten Urlaub . Mit deni Wunsche, daß Euere Exzellenz
in dem schönen Bewußtsein der erfolgreichen Arbeit die Tage
der Ausspannung recht genießen möchten, uni bald wieder in
voller Frische am Werke zu sein, bin ich in besonderer Hoch»
schätzung und Verehrung Euerer Exzellenz aufrichtig ergebe¬
ner (gez.) v. Bülow.

Oer 75. Sedurtstag des Berrn von üuccnus.
Der Leiter des Geheimen Zivilkabinetts Wirklicher

Gehcimrat Dr . Hermann v. Lucanus,  vollendete am
24. ds, Mts . sein 75. Lebensjahr. Er trat im April 1854
in den preußischen Justizdienst als Auskultator, wurde dann
im Jahre 1859 zum Assessor befördert und schon wenige Mo¬

nate daraus zum Hilfsarbeiter im Unterrichts- und Kultusmi¬
nisterium bestellt. — Im Jahre 1883 wurde er in diesem Mi¬
nisterium Unterstaaissekretär. Am 1. Juli 1888, unmittelbar
nach der Thronbesteigung Kaiser Wilhelms 2., berief ihn dieser
in seine Nähe und übertrug ihm die wichtigste und einflußreich¬
ste Bertraucnsstelle der Zivilverwaltung.

Folgen der Bierlfeuererhöhung.
Tor Braucroiverband der rheinisch-westfälischen Zone

hat nach einer Meldung aus Köln beschlossen, den BieiPreis
um 2 Jl-  pro Hektoliter zu erhöhen. Dieser Beschluß dürfte,
dem B . T. zufolge, noch weitgehende und für die Brauereien
nicht gerade angenehme Folgen nach sich zichen. Während
sich die Kölner Wirte -Jnnung vorläufig abwartend verhält,
haben andere Korporationen erklärt , daß sie den Preisauf¬
schlag nicht auf das Publikum abgewälzt wissen wollen. Sie
wollen vielmehr dahin wirken, nach dem Beispiel anderer
großer Städte eine eigene Genossenschaftsbrauerei ins Leben
zu rufen . Die nötigen Schritte sind denn auch bereits ernst¬
haft erwogen worden ; auch für das notwendige Kapital soll
bereits gesorgt sein. Auch in Kalk bei Köln planen die
Wirte die Gründung einer Gcnossenschaftsbranerei.

Oer deutsche Seneralstabschek von Moltke
weilt zur Zeit in Wien. Einem Redakteur der Freien Presse
gegenüber äußerte Graf Mo.ltke, daß sein Wiener Besuch kei¬
nen politischen Hintergrund habe, sondern lediglich ein Akt
der Courtoisie gegenüber einem altbewährten Freunde des
preußischen Generalstabes sei, der immer in der loyalsten
Weise sein Entgegenkommen gezeigt habe. Der Besuchte,
zwecke, aufs neue das Vertrauen der militärischen Behörden
beider Staaten zu einander zu betonen, das seit langer Zeit
bestehe und hoffentlich bewahrt bleibe.

21. Jahrgatzz
Die Kabinettskrise in Oesterreich-Ungarn.

Die Meinungsverschiedenheiten zwischen dem PrivM
Hohenlohe und Dr . Wekerle  beurteilt man in
ner diplomatischen Kreisen sehr ernst. Beide MinisterpriiM
deuten beharren hartnäckig auf ihren Standpunkt und habch
schon am Samstag die Kabinettsfrage gestellt. Der Kaiser
hat dem Prinzen Hohenlohe zugestimmt, aber beiden Mini,
sterpräsidenten nahegelegt, eine Einigung anzustreben. H

England und Rußland.
Im englischen Unterhaus fragte gestern William Isid-

mond beim Staatssekretär des Auswärtigen , Sir,Edward
Grey an, ob er eine Erklärung über dasMNgeblich beftefjer.be
russisch-englische Abkommen abgeben könne. Grey antwoi.
tete darauf , er könne keinerlei Darlegungen über das M
kommen machen, toie cs in der Presse geschildert wurde, weil
ein solches überhaupt n i cht b e st e h e. Cr benutze aber die
Gelegenheit, dieser Erklärung hinzuzufügen , daß für Eng¬
land und Rußland mehr und mehr Neig  u n g dafür ie.
stehe, in Fragen , die für beide Nationen von Wichtigkeit ssi-st
en, in freundschaftlicher Form zu verkehren, als solche zu
verschärfen.

Deutäfilund.
* Norderney , 24. Mai . Reichskanzler Fürst Bülow

und Gemahlin sind heute vormittag zum Sommeraufenthalt
etngetroffcu.

Ausland.
* Bukarest , 24. Mai . Dem König ist zu seinem 8h>

gienmgsjnbiläum ein Glückwunschschreiben des deutschen
Reichskanzlers Fürsten v. B ü l o w zugegangen.

* Koustantiuopcl , -24. Mai . Tie K ä m p f e an der
montenegrinischen Grenze dauern fort . Die Pforte ordnete

. die Mobilmachung aller Redifbataillone zweiter Klasse im
Bilajet Ucsküeb an.

Weniprvbe jm Reichstage. Die elsaß-lothringischen
ordneten hatten für Mittwoch abend 8yz Ahr Einladung
einer Kostprobe elsaß-lothringischer Weine nach dem Reichstag!
Gebäude ergehen lassen. Man hatte zahlreich dieser Einlad'"
Folge geleistet. Nicht nur Mitglieder sämtlicher Fraktionen,
Hauses füllten von 7/̂a Uhr an die festlich erleuchtete Want
halle, wo auf weißgedeckten' Tafeln Weinkühler blitzten
funkelten und Gläser zu Tausenden ihres angenehmen In!
harrten , auch Vdrtreter des Bundesrats , der Behörden u;
waren erschienen. Man sah den Erbprinzen Hohenlohe-Lanze
bürg, den Kriegsminister v. Einem, Staatssekretär Krätkc. P
sident Graf Ballestrem war ebenfalls erschienen. Es wurde
Beweis geliefert, daß auf den Kalkhügeln und in den Tm
des Reichsiandes, daß auf den Vorhügcln der Vvgesen von Tam
bis über Hadern hinaus die Reben einen Wein liefern, derS!'
und kräftig im Geschmack, körpcrreich und preiswert ist. i

In Gegenwart des Gerichtsvollziehers erschossen hat !>
am Mittwoch vormittag die 45jährige Witwe Anna pl. ®
der Pjalzburgerstraße zu Wilmersdorf bei Berlin . Fron ü
die in früheren Jahren wohlhabend gewesen war, kam
mancherlei Fehlschläge in geschäftlichen Unternehmungen in
mvgensocrfall. Zuletzt hatte sie mit Nahrungssorgen zu -
fen. Als der Gerichtsvollzieher in ihre in der ersten«
belegenc Wohnung kam, um wegen einer alten Schuuk
rung die Wohnungseinrichtung und ein Klavier zû M
geriet Frau Fl. in große Erregung und schoß sich in GeM
des Beamten eiixe Kugel ins Herz. Der Arzt der M
station am Zoologischen Garten, der herbeigeholt wurde, t
nur noch den Tod fesistellen. — Eine Stunde nach dem tran,^
Vorgang erschien der Geldbriefträger  mit ^
für Frau Fl . bestimmten Geldbetrag! Der Retier kam zu

Fabrikbrand. In der im Vorort .Käserthal bei, -Un
gelegenen Filiale der Gesellschaft jür Brauerei -, SwruE
Preßhesefabrikation vormals Gebrüder ©inner hw 7
tag nachmittag Großfeucr aus, welches das ganze Geba
auf die Grundmauern niederlegte. Das Feuer brach
Abteilung für Sprit aus, sprang dann auf die jung
Mühle über und verbreitete sich von hier aus auf die 4 ^
und Mälzerei. Da große Vorräte an Getreide und Aw»4
loren gingen, soll sich der Schaden auf über eine Äst13^
laufen. :

Goetzfcier in Leipzig. Man meldet uns aus Ls p» -
Mai : Zu Ehren des Vorsitzenden der deutschen T Jj
schüft,  Dr . Goeh, der heute seinen 80. Geburtstag st Jj
sammelten sich gestern abend im Festraum des S.etWJß
traltheatcrs eine größere Anzahl Leipziger Turner , 8 .
ein Teil des Ausschusses der deutschen Tnrnerschast, '
Vertreter auswärtiger Turnvereine gesollten, zu eine
kommers, der sich zu einer großartigen KundgebunĝffA

iaß£

Der stellvertretende Vorsitzende,' Professor Hahn-Ham ■
die Festrede, in welcher er dem Dank der deutschen a, ‘ '
beredten Ausdruck gab. Professor Ruehl-Stettin
dann den Wortlaut einer künstlerisch ausgestatteten es ‘ ,
adresse, worauf Dr . Goetz für die zahlreichenU) “te  ]
ihm zu teil geworden waren, seinen Dank aussprE zch, $

'e der Familie Goetz eine Feier: 1
dem die Familie und die Freunde des Hauses ihre ^

'und die

mittag fand im S?au(e der Familie Goetz eine 6eicr
dem die Familie und die Freunde des Hauses ihre ’
dargebracht hatten, versammelten sich um 11 J

Vereins¬mitglieder der deutschen Turnerschaft
geordneten der einzelnen Gaue und „ F"D,eister
Namen des Ausschusses übermittelte der Schutzst̂ g
deutschen Tnrnerschast, Kanzleirat Atzrott-Berlin, ^ lui
die Wünsche der deutschen Turnerschaft. Er teilte » ' '
tagskinde mit, daß die Tnrnerschast eine Sammlung
Mark zusammengebracht babe als Grundstock ZU_ j,{1
Ferdinand Goetz . Stiftunfl ", deren sî ner
feierte bestimmen möge. Außerdem übermittelte o " zxff.
Aufträge des preußischen Kultusministers den von •
Kaiser dem Jubilar wegen seiner großen * eI5  J ajte,
deutsche Turuwesen verliehenen Kronenorden 3. • ^
der Gefeierte seinen herzlichsten Dank aussprach. *. e„
tag fand im Hotel „Palmbaum" ein Festessen nn ‘ <
statt, wobei Prof . Ruehl-Stettin auf Dr . Goetz
spruch ausbrachte.
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Süäer. Man meldet uns aus Dortmund, 23. Mai:
^ xltwa anderthalbskündiger Beratung im tzügerprozcß lehn-
^°?./o !orsitzende auf Gerichtsbeschluß den Antrag des Sach-
le n-niineit$ r . Mürmann auf Verweisung dös Angeklagten.

Q9 D Hüger, zur Beobachtung seines Geisteszustandes
i'icine Irrenanstalt ab.
' «„flijuf beim Pontonieren. Aus Ingolstadt, 23. Mai, wird
Kl St. . Ms heute nachmittag die 2.  Kompagnie des 1.
sSSr -Bataillons auf der Zur Zeit sehr hochgehendcn Donau
-tf" ftieft ein vierteiliges Ponton, das mit acht Mann und ei-

ilr-eroffiaier beseht war und den Befehl hatte, von dem
?. -C(£, dem rechten User zu fahren, mit der Breitseite an
• ,ri Ktromdfeiler der Stadtbrücke. Das Ponton wurde in

veile gerissen: ein Teil des Pontons trieb flußabwärts,
andere blieb am Strompseiicr hängen. Zwei Mann konnten

eck felbft in Sicherheit bringen, zwei wurden noch rechtzeitig
Seifet, fünf Mann ertranken.

«aubanfall. Aus Landshut, 24. Mai , wird uns gemeldet:
»« Geisenhausen wurde die Tochter des Landtags-Abgeordneten
weudecket bei der Rückkehr von einer Wallfahrt von einem un-
i fntmte„ Burschen überfallen, zu Boden geworfen und ihrer
Rarickimt sowie wertvollen Ohrringen beraubt. Das Mädchen
liegt infolge der Mißhandlung schwer krank darnieder. Der
Täter ist unbekannt.

Schisssnnglück. Nach einer dem Loildoner Lloyd zNgegan-
»En Nachricht ist der italienische Dampfer Lucia Victoria auf
der Reise von Wladiwostoknach Hongkong 25 km. von Wladi-
wostok auf Grund gelaufen. Das Schiff ist nach Aussage des
Kapitäns verloren.

Aus der Umgegend.
m Schicrstcin, 22. Mai. Die Stromleitung des hiesigen

Elektrizitätswerkes  wird demnächst einer Umfassenden
Uniänderung unterzogen. Statt der bisherigen Gleichstrom-
oitlage wird eine Trehstromanlage eingerichtet werden. Welchen
Umfang das Werk(Filiale von Eltvilles angenommen hat, be¬
weist, daß zurzeit weit über 30 Motoren angeschlossen sind,
denen in Kürze noch weitere Motoren im Gesamtbeträge von
80 HP folgen.

°y. Wehen, 23. Mai. Wie bereits gemeldet, treten hier die
Masern als Epidemie, wenn auch gerade nicht bösartig, aus
und werden von ihnen nicht nur Kinder, sondern auch Erwach¬
sene befallen. Seit heute sind, und zwar auf Veranlassung des
Herrn KreisphysikusO. aus Langenschwalbach, sämtliche
Schulen geschlossen.

-el. Langenschwalbach, 24. Mai. Auf Einladung der Herren
Sanbrat von Koller, Bürgermeister Bester und Dr. Conrad
versammelten sich gestern eine Anzahl hiesiger Bürger im ,.Ber-
liner Hof", um die Errichtung eines Golfspieles  in
die Wege zu leiten. Es ist zweifellos, daß dieser gesunde und
unterhaltende Sport, welcher sich bei Engländern und Ameri¬
kanern großer Beliebtheit erfreut, auch für unseren Badeort
d°n größter Bedeutung sein wird. Bereits im vorigen Som-
vier wurden die ersten Schritte getan und durch ein Gastkonzert
Alt einem Reinertrag von 800X der Grundstock für das nötige
Kapital gelegt. Der Sache würden wohl unüberwindliche
Schwierigtkiken bezüglich der Geldfrage gegenüberstehen, wenn
nicht Herr Adolfus Busch, von der Villa Billy, sich von vorn¬
herein erklärt hätte, ein Drittel der Gesamtkosten zu tragen.
Auch Herrn Dr. Conrad gelang es, mehrere amerikanische Gotf.
Munde zu interessieren, welche namhafte Zuwendungen machten,
«oenso stehen Regierung wie die Stadt der Angelegenheit wohl-
«olienb gegenüber. Die gestern versammelten Herren zeich-
n.et'n einen Betrag von über 2000X und ist damit die finan-

Seite des Unternehmens gesichert. Man hofft, den Golf-
vwtz,amt Spielplatz, Spielhüuschen, Bewässerungsanlagen noch

vieler Saison fertigzustellen.
L. 'vl.Ichlangenbad, 24. Mai. Zu bedauern ist, daß an dem
?-?^.̂ °hristage bei den unternommenen Ausflügen meistens
aenir ? ciIc Unfugund Roheiten  anstatt des Natur-
jj bfl!t wanchen ausgeührt werben. So haben unweit von
nnd'a r Lambach, ungezogene Burschen Bänke demoliert

Az und Steine aus die Fahrstraße gelegt, wobei mehrere
EifCrS ^ inahe verunglückt wären. Auf dem Aussichtspunkt
ft», n'^ Ulien, in der Nähe der Georgenborner Chaussee, lie-

he jchwere~ ' . " ' '

wnv ft » . '  WUmUTUuIj  14 ligc ^Ugvllv ''■C' WJH'V .Vwiivnv-
Sflkf Sun̂. Steine aus die Fahrstraße gelegt, wobei mehrere

Wkû ter beinahe verunglückt wären. Auf dem Aussichtspunkt
, în der Nähe der Georgenborner Chaussee, lie-

Sbrs’Y'Jr ' V' Steine bergab rollen, womit sie nicht allein den
.veschädigten, sondern auch die Sicherheit der Voriiber-

Nn-O°M7.̂ !ährdeten. — Die Ker n ob stl>ä um e stehen in
' ."̂ luie und wenn keine sonstigen unliebsamen Zwischen-

-8oI erhalten wir hoffentlich dieses Jahr wieder ein»
-toxiiBerld>Iltf?  $ ie  Blüte des Steinobstes ist glücklich

bje sn}5^ fi' l!3' 22. Mai. Die Bürgermeisterei hat beschlossen,
5E. ‘ain ä'eT Gärtner,  die durch den bei Gonsenheim nieder-

Wolkenbruch geschädigt worden sind, aus den aus
demw *«5 1876  und 1882/83 herrührenden Unterstühungsgel-
«e»Z r ^ ^ .beschädigte zu unterstützen. - Wegen all-
toerbenr Einsuhrung des Achtuhr - Ladenschluss es

Erhebungen angestellt.
imm̂ len. 23. Mai. Eine schwi er i ge Ar be i t leiste-
dieL^ U"uerlrutr Zins und Gebr. Rörig von hier. Es galt,
Meter* -rbeä  Landwirts Georg von der Heydt um ca. 4'/a

!?rem bisherigen Platze weiter zu rücken, welches
Luröe" enselben in etwa einer Viertelstunde glatt ausgefuhrt

(vin A » t omobilunfaIl er-
«nto-Jur 8e'teTn  mittag kurz nach 6 Uhr in Rödelheim Ein
eine Surti/ 1”?3 frankfurter Arztes fuhr „auf der Insel um
8Wae;»fc(: gerade ein Straßenbahnwagen von der ent.
nocho 'Seite kam. Ter Ehauifeur konnte dem Wagen
An bieIm„T "' fuhr aber infolge des schlüpfrigen Bodens ge-
^Anblikf Gasthauses von Klingenstein. In demselben

°Uerbst  der 5jäl,rige Sohn des Trambahnbediensteten
Asts s/ > mit einem Spielwagen in den Hof des East-

/nnb' g„D?'ubren. Der Junge wurde zwischen Automobil und
»' feNnofS ' und erlitt sehr schwere innere Ver-
ŵ riqartn« Dienstag abend tagte im „Frankfurter
Äscher üb* . eine SchuhmachergebUfen-Bersammlung, m

-'gaben .Abschluß der Lohnbewegung, il>" >e über die
sibe der tv, Zukunft beraten wurde. Mit großer Mehrheit
ichäftx alsbeendet  erklärt und über die Innungs-

Sperre verhängt

-n. Braubach, 24. Mai. Gestern nachmittag fand die
Schluß Prüfung  an der Haushaltungsschule„Charlotten-
stift", verbunden mit einer Ausstellung von verfertigten Hand¬
arbeiten etc. unter Anwesenheit des Schulvorstandes statt. Fer¬
ner waren erschienen Herr Oberregierungsrat Peters aus
Wiesbaden, sowie der Herr Landeshauptmann. — Der vor
einiger Zeit zur Beobachtung seines Geisteszustandes der Heil-
nnd Pslegennstüit Eichberg überwiesene Schäfer Lang,  der,
wie bereit? früher gemeldet, sich wegen Widerstand, schwerer
Körperverletzung gegen einen Gendarmen, zu verantivorten hat,
wurde heute von dem Gendarmen wieder in das hiesige Amts¬
gerichtsgefängnisüberführt. Ob die stattgehabte Beobachtung
nun zu seinen Gunsten ausgefallen ist, wird die nächste Schüft
scngerichtSberhandlung lehren. — Trotzdem in der näheren und
weiteren Umgebung unserer Stadt die F i ci schpr e i f e herab¬
gesetzt worden sind, kann man hier nicht das geringste davon
verspüren. Es wäre doch auch an der Zeit, daß die hiesigen
Metzger in die Fußtapsen ihrer auswärtigen Kollegen treten
würden und wenigstens die Preise für Schweinefleisch und Wurst
herabsetzten. —Saubere  B ü r s ch ehert scheinen mehrere
kaum der Schule entwachsene und diese noch besuchende Jüngens
von hier zu werden. Wiederholt wurden hier bei Kauficuten,
Metzgern und Bäckern Diebstähle ausgesührt, ohne daß man der
Diebe habhaft werden konnte, bis cs endlich gelang, zwei Jun-
gens bei der Tat abzufassen. Nunmehr verrät natürlich einer
den andern, wobei sich herausstcllt, daß dieselben schon Jahre-
lang sich an dem Eigentum anderer Leute bereicherten.

* Darmstadt. 23. Mai. Die hiesigen Stadtverordneten ha-
ben den zu 15 Millionen veranschlagtenB a h n h of n eub a u
genehmigt. Die Stadt trägt zu den Baukosten eine halbe Mil¬
lion bei: der frei werdende Grundbesitz im Werte von71/s Mil¬
lionen wird gemeinschaftlich verwertet. Die Eröffnung des
Bahnhofs soll 1910 erfolgen.

WetnsZeiiung«
S . Geisenheim, 23. Mai. Heute fanden hier m Saale

des „Frankfurter Hofes" drei Weinversteigerungenstatt, welche
sämtlich gut besucht waren. Zunächst brachte die Freiherr von
Zwierleinschc Verwaltung ihre 1904er Weine und zwar 20 Haib-
stück Geisenheimer und 3 Halbstück Rüdesheimer zum Ausgcbot.
Es wurde flott geboten und brachten die Geisenheimer einen
Gesamterlös von 35 030 X, das Stück somit durchschnittlich
8500X und die Rüdesheimer 6690X, durchschnittlich das Stück
4420X Es gingen sämtliche Nummern in andere Hände über.
- Hieran anschließend ließ Herr Gutsbesitzer Hch. Hissenauer
hier seine 1904er Geisenheimer Weine s16 Halbstücks zUiN Ver¬
lauf ausbieten. Es gingen nur 2 Nummern zurück und betrug
der Gesamterlös für die 14 verkauften Haibstück 19120X, V>8
Stück kostete also im Durchschnitt ca. 2790X. - Zuletzt brachte
die Kgl Domäne ihre 1905er und 1904er Kreszenz, bestehend,n
35 Halbstück Geisenheimer, Winkler und Eibinger Gewachte
zum Ausgebot. Sämtliche Nummern fanden Abnehmer und
betrug der Gesamterlös für die 15 Halbstück 1905er 9520 X.
das Stück also durchschnittlich 1270X und für die 20 Halbstuck
1904er 28 920X, das Stück durchschnittlich 2890X._

Kunst, KMeratnr und MllsnläicM.
Könifllidte Sdiaufoißle.

Mittwoch, den 23. Mai : „Die Joumalzste »", Lustspiel
in 4 Akten von Gustav F r e y t a g.

„Das Element, von dem eine gute deutsche Komödie lebt,
heißt nicht sowohl Witz, als vielmehr Humor." — Eine gute
deutsche Komödie besitzen wir in den „Journalisten" und be¬
grüßen dieselbe darum immer gerne auf dem Spieltzlan, trotz
einer gewissen Unausgeglichenheit, an der unsere Aufführ¬
ung leidet. Aber „Die Journalisten" stehen und fallen mrt
„Konrad Bolz" — hat man für diesen liebenswurdrgen
Schwerenöter mit seiner sonnigen, siegreichen Persönlichkeit
einen Vertreter, wie wir ihn in Herrn Schwab besitzen,
dann sind sie ihres Sieges gewiß. Neben Konrad Bolz und
mit ihm verglichen erscheint der. Professor Oldendorf vom
Dichter etwas bläßlich gezeichnet, Herr M a l che r gab ihn
dezent und mit feinem Verständnis wieder. Der Gast, Herr
Richter - Roland  vom Deutschen Volkstheater in Wien
als Schmock bot, ohne irgendwie störend oder aufdringlich
aus dem Rahmen herauszutrctcn, eine recht annehmbare Lei¬
stung. Den Beweis bedeutender Mittel ist uns Herr Rich-
ter-Roland noch schuldig geblieben. Wenn er als Nachfolger
des Herrn Vallentin unserem Ensemble eingereiht werden
soll, dann handelt man zweifellos in einer Notlage, denn die
vollgiltigen Bewerber um das frciwerdende Fach scheinen
dünn gesät. Herr Tauber  ermöglichte trotz totaler Hei.
serkeit mit Rücksicht auf den Gast die Vorstellung. Das
Haus war gut besetzt und das Publikum spendete den Künst-
lern reichen Beifall. Sch.*

Henrik Ibsen f.

In Christianiä ist am Donnerstag nachmittag Henrik Ibsen
gestorben. In Henrik Ibsen ist ein moderner Kulturträger er-

sten Ranges und zugleich ein hervorragender Vertreter ger«
manischen Geistes dahingegangen. Außer auf die skandina-
vischen Lander hat er nur auf Deutschland, das ihn eigentlich
erst zur Weltgrößc machte, Einfluß geübt. In andern Läüderri
bekamen andere Geister ähnliche Gewalt ans andern Gedanken¬
wegen heraus. Aber mit ihnen iciltc er sich in die Weltherr,
schüft, und das Triumvirat Jbsen-Zola-Tokstoi kennzeichnet
eine Ilnibcrsalbeivcgiing der letzten 90 Jahre. Henrik Ibsen hat
ein Alter von 78 Jahren erreicht. Er hat eine neue Epoche des
Dramas hcraiisgcführt, indem er seine Form den Bedingungen
movernen Lebens soweit annäherte, als es das Wesen der Kunst
zuläßt, und in seinen Inhalt den ganzen Komplex der große»
Zeit- und Gesellschastsfragen einbezog und mit unerhörtem Frei¬
mut erörterte. Der Tod Ibsens trat ein, vhne daß der Dichter
das Bewußtsein, welches in der letzten Zeit infolge eines Schlag¬
anfalles getrübt war, iviedcrcrlangt hätte. Sobald König
5paakon  die Todesnachricht erhalten hatte, übermittelte er der
Witive Ibsens sein und der Königin Beileid. Der Schrift.
MIertercin in Ehristiania ließ durch seinen Präsidenten an
der Statue des Dichters vor dem ^ ationalthcater ein Pracht-
volles Blumenarrangement niederlegen.

Rückblicke.
Nach irgend einem Feste pflegt man gewöhnlich am an-

deren Tage kurz Rückschau zu halten auf das, was uns der
Tag brachte und was er nicht bringen sollte. Dieser Brauch
soll nun auch an dem gestrigen Himmelfahrtsfest, dem

. sichersten Vorboten für Pfingsten, geübt werden. Den Hrm-
melfahrtstag kennzeichnet bei uns bekanntlich als beson-
deres Charakteristicum das Aufbrechen gleich nach Tages-
anbruch zum „Aronswurzel-Suchen". Himmelfahrt ist
überhaupt dem Aufenthalt im Freien resp. in den schönen
Wäldern gewidmet. WirdP morgen früh schön sein? fragte
man sich am Abend vorher ängstlich. Der Glaube und die
Hoffnung siegten am diesmaligen Himmelfahrtsfest. Kaum
hatte der Morgen zu grauen begonnen, da fingen auch die
Vöglein vor den Fenstern ihr „Guten Morgen-Lied" an zu
trillern und riefen uns so hinaus in die sprießende Natur.
Eine gelinde Frühlingsluft säuselte durch die Baumkronen
und das Firmament stellte ein zufriedenes Prognostikon für
den ganzen Tag, als bald nach Verschwinden der Mitternacht,
im Anfang der dritten Morgenstnnde, sich„er" und „sie"
und Groß und Klein, mit genügend Fourage versehen, auf-
machten nach dem „Waldhäuscheir" oder sonstigen Ausflugs¬
orten. Welch' ganz anderes Bild gegen die gewöhnlichen
Sonn- und Feiertage, an denen sich der Wiesbadener nicht
gerade allzu früh aus den Federn krabbeln kann! Himmel¬
fahrt kennt bei uns keine Siebenschläfer. Um so mehr
mußte derjenige, welcher zum ersten Male in Wiesbaden
Himmelfahrt mitzumachen die Ehre hat, erfreut sein über
pieses buntfarbige lebendige Straßenbild beim Morgen¬
grauen. Einer althergebrachtenGepflogenheit gemäß öff¬
nete das „Waldhüuschen" bereits um 3 Uhr seine Pfortecc
und gleich danach hatten sich auch sehr viele Wanderlustige
in dem Garten ein Stelldichein gegeben. Weitaus die Met-
sten suchten im nahen Wald eifrig nach„Aronswurzeln" und
sollen auch alle das gefunden haben, um was sie ausgezogen
waren. Um6 Uhr hörte mair das Echo der Kapelle im Wald-
häuschcngarten von dem belebten nahen Wald herüber-
klingen und cs entwickelte sich nun ein flottes Leben beim
Morgcnkonzert und bei leiblichen Genüssen. Und so war es
allerorten, wo man sich zum Himmelfahrtstreiben zusarn-
menfand. Mit dem Nachmittag verschlimmerten sich die
Aussichten auf einen würdigen Abschluß des Festtages, denn
teilweise tiefschwarze Wolken drohten die Stimmung zu ver¬
derben und an einem bewegten Wind fehlte es auch nicht.
Gleichwohl riskierte man auch am Nachmittag den beabsich¬
tigten Spaziergang und man brauchte sich darüber nicht zu
ärgern. Die trüben Wolken kamen zwar gegen5 Uhr zur
Explosion. Das Naß war jedoch so minimal und von solch'
kurzer Dauer, daß es jeder gern mit in Kauf nahm. Nicht
zuletzt mit aus dem Grunde, weil dann draußen im Freien
die Luft wirklich balsamisch war. Die Gärten, wie „Alte
Adolfshöhe", „Friedrichshof" etc., woMilitärkapellen konzer¬
tierten, waren vollbesetzt. Es mangelte drinnen nirgends
an etwas, sodaß wir alle mit Hinimelfahrt 1906 zufrieden
sein dürfen. Und das sind wir auch. B. K.

* Militär-Personalien. Das „Militär-Wochenbl." meldet:
Der Abschied bewilligt: Dodcl  sWiesbadens. Hauptm. der
Landw. Feldart. 2.  Aufgebots, mit der Erlaubnis zum Tragen
der Uniform des Feldart.-Regts Nr. 72 lHochmeisterj, Be-
fördert: zum Assistenzarzt der Unterarzt der Reserve Lem¬
bach  sWiesbadenj.

* Personalien . Herr Bausupernumerar Bergmann von
Wiesbaden  ist vom1. Juni ab an die Wasierbauinspektion
nach Ems versetzt worden.

* Im Handclsregistrr wurde eingetragen: Firma Jm-
mobiliengesellschaft Wiesbaden  mit beschränkter
Haftung zu Wiesbaden. Tie Gesellschaft ist durch Beschluß der
Gesellschafter vom 23. April 1906 aufgelöst. Die bisherigen Ge.
schästssührer sind zu Liquidatoren ernannt.

* Besitzwcchsek. Die Villa Speranza, Erathstraße3, ging
durch Kauf an Frau Cron und Frl . Döpfner über. Die Ver¬
mittlung erfolgte durch I . Schottenfelsn. Co., Reisebureau
und Jmmobilienvermittlung.

** Die Abnahme der neuen Straßenbahnlinie Miinz-Wies.
baden durch Vertreter der Regierung, des Magistrats und
Stadtvcrordnetenkollegium sowie der Süddeutschen erfolgt mor-
gen vormittag 10 Ubr. Die Herren fahren mit der Taunus¬
bahn nach Mainz. Rach der Abnahme vereinigt man sich zu
einem Frühstück.

* Der Gesangverein „Freundschaft" unternimmt am Sonn¬
tao, 27. Mai. einen Ausflug nach Na mb ach in den Saal
„Zur Waldlust".
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* Reichstagsabgcordncter Ludwig Graf zu Reventlov 1°.

sJur Wiesbadencx städnschen Krankenhause ist, wie wir gemeldet
'haben , der Reichslagsabgeordnete Ludwig Graf zu Reventlow
gestorben . Am 5. Juli 1864 geboren , stand er erst im 42 . Le-
bensjahre . Graf Reventlow hatte von 1883 bis 1886 in Mün¬
zen und Kiel die Rechte studiert und war nach seiner Er¬
kennung zum Gerichtsassessor von 1892 bis 1896 Rechtsanwalt
in Kiel und seitdem Rittergutsbesitzer aus Wulfshagen bei Gat¬
torf . Um dieselbe Zeit trat er auch in die politische Bewegung

ein , wurde Vorsitzender des Bundes der Landwirte für Schles-
wig -Holstein und bei den Reichstagswahlen von 1903 antise-
mitischer Kandidat im Wahlkreise Rinteln -Hofgeismar . Er kam
mit dem sozialdemokratischen Kandidaten in die engere Wahl
und wurde mit großer Mehrheit 19543 gegen 4030 Stimmen ) in
den Reichstag gewählt . Sein Wahlkreis , der bis 1890 im Be-
sitz der Nationalliberalen gewesen war , ist seitdem in allen Wah-
len von der deutschsozialen Reformpartei behauptet worden.

* Der Streit um den Namen „Nonuenhof " . Der Streit,
ob den Erbauern des neuen Hotels in der Kirchgasse das Recht
zusteht , ihr Etablissement „ Nonnenhof " zu nennen , ist noch nicht-
endgültig entschieden . Bekanntlich hatte die Zivilkammer des
hiesigen Landgerichts den Beklagten dieses Recht zugesprochen,
oboleich sich die Gebrüder Kröner , welche als Kläger auftraten,
den Namen „Nonnenhof " schützen ließen . Natürlich sind diese
mit dem Urteil der ersten Instanz nicht zufrieden und haben Be-
rufung eingelegt.

** Verunglückter Radler . Der 32 Jahre alte Zimmermann
Adolph Heil ecker,  in der Bleichstraße wohnhaft , unternahm
gestern mittag eine Radtour . In der Nähe des Holzhacker¬
häuschens stürzte derselbe von seiner Mckschine und zog sich da.
bei schwere Kopfverletzungen zu. Tie Sanitätswache mußte H.
nach der Wohnung bringen . . . . .

* Hartnäckige Selbstmörderin . Aus Mainz  meldet unser
D -Mitarbciter : Gestern mittag gegen 1 Uhr bemerkten drei
Handwerksburschen , wie unterhalb der alten Eisenbahnbrücke
eines Frauensperson einen Revolverschuß  auf sich abgab
und dann in den Rhein sprang.  Die Handwerksburschen
sprangen sofort herbei und zogen die Lebensmüde ans Land.
Drei von der nahen Kaserne hinzugckommene Soldaten vom 3.
Fußartillerie -Regimcnt brachten die Selbstmörderin nach dem
Rettungshospital , wo sie abends 9 Uhr g e st o r b e n ist . Die
Selbstmörderin , in deren Kleidern man eine Flasche Gift vor-
sand , wurde als die 34jährige ledige Elise Großkopf aus
Wiesbaden  ermittelt.

* Gefährliche Automaten . Es sind Beschwerden da¬
rüber cingegangen , daß die Automaten für Seife und Wafch-
tuch und die Schränke für die Wasserkannen in den Aborten
einiger Personenwagen so angebracht sind , daß sie zu ^Ver¬
letzungen der Reisenden Anlaß geben können . So ist es
vor kurzem vorgekommen , daß ein Reisender beini Wegstellen
der Wasserranne in den auf dem Fußboden des Raumes an¬
gebrachten Kannenschrank durch einen Ruck des Wagens ge¬
gen die scharfe Kante des über dem Kcumcnschrank angebrach¬
ten Autoniaten geschleudert wurde , wodurch er eine nicht un¬
erhebliche Verletzung ain Kopf davontrug . Der Minister der
öffentlichen Arbeiten hat deshalb die Königlichen Eisenbahn¬
direktionen beauftragt , die Personenwagen auf die zweck-
nräßige Anbringung der Automaten und Kannenschränke in
den Aborten untersuchen zu lassen und gegebenenfalls Ab-
Hilfe zu tpeffen.

* Wegen schweren Diebstahls im Rückfälle ist am 4. August
vorigen Jahres vom Landgerichte Wiesbaden  der Metzger
Christian Reinhardt  zu einer Zusatzstrase von 6 Monaten
Gefängnis verurteilt worden . Als Bestohlene kam ein Dienst¬
mädchen H . in Frage . Diese konnte nicht als Zeugin geladen
werden , da ihr Aufenthaltsort nicht bekannt war . Eine andere
Zeugin konttte nicht kommen , weil sie erkrankt war . Wegen der
Nichtoernchmung beider Zeuginnen beschwerte sich der Auge-
klagte in seiner Revision . Da er in der Hauptverhandluug ent¬
sprechende Anträge nicht gestellt hatte , verwarf , wie man uns
aus dem Reichsgericht meldet , dasselbe die Revision.

* Konkursverfahren . In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Uhrmachers Jakob  W c r n er in Wiesbaden
ist zur Abnahme der Schlußrechnung des Verwalters , zur Er¬
hebung von Einwendungen gegen das Schlußverzeichnis der bei
der Verteilung zu berücksichtigenden Forderungen der Schluß¬
termin auf den 9. Juni , vormittags 10 Uhr , vor dem Amts,
gericht Zimmer Nr . 92 bestimmt.

* Uffelmann ist wieder da ! Das „Höchster Kreisbl ." meldet:
Nfselmann hat die gute Zeit im Rettungshause zu Wiesba¬
den  nicht lange ausgehalten , sondern die erste sich bietende
Gelegenheit benützt , auf den Schauplatz seiner Taten zurückzu,
kehren . Mittwoch morgen ist er in Wiesbaden in Gesellschaft
eines anderen Jungen , den er Kinzler nennt , ausgerückt und
nachmittags hat er bereits wieder in Hosheim seine frühere
Tätigkeit ausgenommen , indem er einem Kinde 30 entriß.
Bei der aufgenommcnen Verfolgung fiel llsfelmann der Polizei
in die Hände , während sein Genosse , der schnellfüßiger war,
entkam . U. wird jetzt jedenfalls in eine strengere , weiter ent-
fernt liegende Anstalt verbracht werden.

* Die Berliner Kabarettkünstler , welche so großen Beifall
gefunden , treten noch am Samstag , Sonntag und Montag im
„Kaisersaal " . Totzhcimerstraße 15, auf . Die Preise sind er-
mäßigt.

* Straßensperrungen . Die Lanz  st ratze  wurde zwecks
Herstellung einer Wasser - und Gasleitung und die Blücher¬
straße  von der Scharnborststraße bis Gneisenaustraße zwecks
Neupflasterung auf die Dauer der Arbeit für den Fährverkehr
.polizeilich gesperrt . _ _ ' .. .

Wiesbadener Generak-Arrzek- » . i >

* Gelegenheitstanz bei Ausflügen . Das Pfingstfest mit sei¬
nen massenhaften Ausflügen bringt so manchen Wirt und Ver¬
ein unversehens in die ' Gefahr einer polizeilichen Bestrafung we¬
gen unerlaubter Veranstaltung öffentlichen .Tanzes . Wir ver¬
weisen deshalb auf folgende Fälle hin . Einige fidele Ausflüg¬
ler — Damen und Herren — entdecken im Tanzsaale eines
Ausflugslokals ein Orchcstrion . Durch eingeworfene Nickel
wurde es in Bewegung gesetzt und nach seinen schmetternden
Klängen einige Stunden lang fröhlich getanzt . Immer neue
Ausflügler kamen hinzu und schließlich drehten sich an 50—60
Paare im Saale . Dies blieb der Polizei nicht verborgen . Der
Inhaber des Lokales wurde wegen Veranstaltung össentlicher
Tanzmusik ohne Erlaubnis in Strafe genommen . Er . erhob
den Einwand , er habe den Tanz weder angestiftet noch irgend¬
welche Vorbereitungen dazu getroffen , auch sein ^ Lokal den
Ausflüglern nur zur Erholung und Erfrischung geöffnet . Dessen
ungeachtet wurde er auch in höchster Instanz verurteilt . Bei
dem Tanze habe es sich nicht um ein alsbald wieder abgebroche¬
nes Tanzen einzelner Personen gehandelt , sondern um eine län¬
gere selbständige Ergötzung zahlreicher Personen durch Tanz.
Nach seinen eigenen Angaben habe der Wirt das Tanzen wohl
bemerkt , aber , svie cs seine Pflicht gewesen wäre , die Erschiene,
nen an dem Tanze nicht hindern wollen , um sie als Gäste über-
Haupt nicht zu verlieren . — Im erwähnten Falle handelte es
ich um eine lose, durch Zufall zusammengeführte Gesellschaft

von Ausflüglern . Aber auch ein Verein kann dieselbe Gefahr
herbeiführen . Hiervon ehenfalls ein Beispiel . Bei einem län¬
geren Aufenthalte eines Vereins in einem Ausflugslokale setzte
ich ein Vercinsmitglied ans Klavier und bald lockten prickelnde
Walzermelodien zum fröhlichen Tanz . Die Vereinsdamen ^ hat¬
ten sich diesmal über die sonst übliche Tanz -Drückebergerei der
Herren nicht zu beklagen , denn diese waren fünfmal so stark
vertreten . Als die Vcreinsdamen an der Grenze ihrer Lei¬
stungsfähigkeit angelaygt waren , was gewiß viel sagen will,
holten sich einige Herren frische Tänzerinnen aus der großen
Zahl der tanzbegierig durch die Saalfenster lugenden Torf¬
schönen . Hierdurch wurde die bisherige Geschlossenheit der
Gesellschaft gestört , das Vereinsvergnügen war zu einem öffent¬
lichen ausgeartet , zu dem eine polizeiliche Erlaubnis nötig ge¬
wesen wäre . Die Folge davon war die polizeiliche Bestrafung
sämtlicher Vereinsvorstände und des Wirts , gegen die man bis
zum Kammergericht vergebens Einspruch erhob . Wären indessen
die Vdreinsmitglieder unter sich geblieben , so konnten keine Be¬
strafungen erfolgen , da es zu geschlossenen Vereinslustbarkeiten
nach der ständigen Rechtsprechung des Kammer - und Obervcr-
waltungsgerichts weder einer polizeilichen Erlaubnis noch einer
polizeilichen Anmeldung bedarf.

* Große Stiftung . Aus Frankfurt wird gemeldet : Die
Generalversammlung der Chemischen Fabrik Gries-
h e i m - Elektron in Frankfurt a . M . beschloß, anläßlich des
50jährigen Jubiläums 400000 Jt,  die aus den Gewinnen der
letzten beiden Jahre zurückgestellt werden sollen , zugunsten der
Arbeiter zu verwenden , indem eine große Gebäudeanlage mit
Wöchnerinnenheim , Koch-- und Haushaltungsschule , Badeeinrich-
tungen für Frauen und Kinder , Bibliothek , Lesesaal , Kaufhaus
und Gescllschaftsräumlichkeiten geschaffen werden soll.

* „Millionär " Pinkus verurteilt . Vor der Frankfurter
Strafkammer stand am Samstag der Prozeß zur Verhandlung
gegen den am 10. März 1882 zur Kotno geborenen Buchhalter
Peter Pinkus wegen Urkundenfälschung und Unterschlagung.
Er war angMagt / als Buchhalter der Metall -, Berg - und Hut-
ten -Produlten -Firma Altheimer , Sperer u . Co . in der Zeit vom
8 . September 1905 ' bis 2. Februar 1906 nicht weniger als
.Ä. 215 220 unterschlagen und die Entnahme der Gelder durch
Bücherfälsckungen verdeckt zu haben . Die Firma Altheimer ist
durch Spekulationen , die PinkuS mit den unterschlagenen Gel¬
dern in günstiger Weise durchführte , ziemlich gedeckt. Das Ge¬
richt verurteilte Pinkus , der durch die umfangreichen Speku¬
lationen , die er an der Pariser Börse machte , fälschlich in den
Ruf eines „Millionärs " kam, wegen schwerer Urkundenfälschung
und Betrugs zu zwei Jahren Zuchthaus und zehn Jahren Ehr¬
verlust.

G . Wenn der Mantel nicht gerollt ist. Am 30 . April setzten
die Rekruten der 3. Kompagnie des Füsilier -Regts . v . Gersdorfs
Nr . 80 eisllg ihre Sachen in Stand , denn andern Tages sollte
die Bataillonsbesichtigung sein . Der Gefreite Holler , der als
Korporalschastsführer die Arbeiten überwachte , machte den Re¬
kruten Emil Hetz darauf aufmerksam , daß sein Mantel nicht
out genug gerollt sei. Heß , ein Elsäßcr , sagte : „Der Mantel
ist gut gerollt " , und als ihm der Gefreite befahl , den Mantel
noch einmal zu rollen " , drohte er : „Ich werde dich dem Herrn
Hauptmann melden , weil du aus mir reitest ." Daraufhin führte
der Gefreite den Füsilier dem Feldwebel vor , und die Folge war
die Verweisung des Rekruten vor das Kriegsgericht in Frank¬
furt . Denn durch sein Verhalten hatte er sich der Gehorsams-

Herweigerung vor versammelter Mannschaft in Verbindung
Ächtungsverletzung schuldig gemacht , und dafür muß er jetzt
Tage nach Köln „auf Festung " .

** Stadtrat Brötz t . Die Leichenfeier für den verstorben
Stadtrat Hermann Brötz findet morgen vormittag 11
Trauerhause , Mainzerstraße , statt . Derselben wohnt der
gistrat und fast sämtliche Stadtverordneten bei . Der Mrgis,^
hat den Hinterbliebenen einen großen prächtigen Kranz ^
blauorangbnen Schleifen übermitteln lassen.

* Der neue erste Direktor des Vorschutzvereins . Als
stand des großen Vorschußvereins ist anstelle des verstorben
Herrn Hild der bisherige erste Direktor H i r s ch zur Wah ! tot,
geschlagen worden.

* Zum Fernsprechverkehr mit Wiesbaden sind^ neuerdiizz
zugelassen : Tedemspaark , Kralingsche Beer und SchoonhvdW
Zierikzee . Die Gebühr für das gewöhnliche Dreiminutengk.
spräch beträgt 1,50 JL

* Eine interessante Steuer -Entscheidung wurde am Mittt
woch vom Provinzialausschuß in Mainz getroffen . Major ve,
Lengerke wurde im April v. I . nach Trier versetzt , seine §a.
milie blieb aber noch bis Ende Juli . Die Stadt Mainz der.
langte deshalb die Kommunalsteuer  bis zum 1. August.
Die hiergegen erhobene Beschwerde verwies darauf , daß kr
eigentliche Steuerzahler nur bis Ende April in Mainz gewohnt
habe . Ter Provinzialausschuß verurteilte Herrn von Lengerh
zur Zahlung . Wenn er auch im April nach Trier übersiebelte,
so sei der eigentliche Wohnsitz seiner Familie doch bis Ende M
Mainz gewesen / Die formelle Nebersiedclung des Herrn Major
könne nicht in Betracht kommen , denn materiell sei seine Za.
milie erst Ende Juli nach Trier verzogen.

-r . UnglückSsall . Auf dem Bahnhof E r b e n h e i m der-
unglückte gestern vormittag der Pächter der Wasenmeistmi
Schmoll  und zwar dadurch , daß ihm beim Einladen doa
Fässern die linke Hand zwischen die Waggontüre und ein Zaj
kam . Es wurden ihm dadurch zwei Finger schwer verletzt.

* Auskupststpsle für Naturkunde.  Die dom
Polksbildungssthrein eingerichtete Auskunftstellc für Natur¬
kunde wird bereits diesen Samstag von 5— 7 Uhr in der
Turnhalle der Mittelschule in der Luiwnstraße 26 geöffnet
sein . Das Unternehmen befindet sich « cst im ersten Stadi-
um der Entwicklung , aber auch so schon dürfte es für mau-
chen genug der Anregung und Belehrung bieten . In erster
Linie auf dem Gebiefe der P f l an z e n k u n d e.. Die
Handbibliothek enthält eine ganze Reihe von Werken , welche
das leichte Bestimmen unserer einheimischen Flora ermög¬
lichen . Außer dem Leiter der Auskunftstelle , Herrn Lehrer
Jordan , werden noch andere Herren anwesend sein , welche je¬
de gewünschte Auskunft auf dem Gebiete der Naturkunde,
soweit sie in den Rahmen dieser Einrichtung gehört , erteile»
werden . Möchten recht viele solcher Fragen gestellt werden!
Es wird empfohlen , Blumen , Baumzweige und Schmetter¬
linge und dergl ., üher die man Auskunft wünscht , mitzn-
bringen . Auf verschiedenen Tischen werden diesmal lebend:
Blumen und Pflanzen / systematisch geordnet und mit Namen
versehen , ausgestellt sxiu . Die diesmalige Ausstellung wird
„die P f I a u z c u der Wiesen des  W e l l r i tzt a I s
zeigen . Jeder Samstag soll eine solche Ausstellung bringe».
So .sind für später Ausstellungen der „ Pflanzen des
grundes " , der „ Sträpcher und Kräuter des Waldes "/ ^ ^ ^
„Blumen des Feldes " ufw . in Aussicht genommen . Dabn
sollen jedesmal kleine Sammlungen der dazu gehön M
Schmetterlinge Kaser etc . ausgestellt werden . Doch
sich das Wohl erst später im Laufe des Sommers ermögluM^
lassen . Immerhin wird schon die jetzige Ausstellung - W
Interessantes bripgen , sodaß es sich auch für solche, weM
gerade keine besondere Auskunft tvünschen , empfiehlt , M
Vorbeigehen " auf einen Augenblick einzutreten . 2' e
Nutzung der Attskuiiststelle ist vollständig u n e n t g elt .W
Ter Vorstand des Naturhistorischen Museums bezw. M
Nassauischeu Vereins für Naturkunde " , der bekanntlich W
gleichen Ziele verfolgt und in der Pflege der HeimStkuiu
einen besonders wichtigen Teil seiner Aufgabe erblickt , an -
reu Verfolgung or npr zur ZeA durch die bekanntest
liehen Raumverhäktnisse des Museums teilweise bem>̂ >
ist , hat in dankenSwetter Weise reges Interesse an diesemM̂
ternehmen bekundet . Beratung und Unterstützung von W
ser Seite ist für den Ausbau der Auskuufistelle von ewM
dcnder Bedeutung . Die weitere gedeihliche EntwmÄW
der Auskunftstelle kann deshalb als gesichert anges Pj
werden.

fiiofiactiges Angebot nur für(Tiefen KönntM
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J . Rotu Nachf.
KaiWraße 19, iflarfttfajje 19,
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Hochmoderne farbige Chevreanx -Herrcnstiefel
in den clcgaulcsien Formen,

Elegante Herren -Hakenstiefel , acht Doxlalf-
geder, moderne Formen , für

Feine acht Lhevreaux -Hakensliesel
für

Herrcn -Wichölcder -Hakcnstiefel , durchaus solide;
moderne Formen , ' für

Herrcn -Zng - nnd Schnürstiefel mit dauerhafter
holzgestlslcter Sohle für

Herren - starke Scgcltuch -Halbschnhe mit Leder-
bcsatz, braun und schwarz, olle Grützen.

Herren - Lasting -Kcllncrschuhc , sehr leicht, durchaus
solide, mit guter Sohle für

8."°
9,5°
050

4 75

2/ 5

3. 50

Damen - echte Ziegcnlcder braune Spange « ' I "
schuhe , durchaus solide, Wert bis 5.00 fur _ gO

Tomen - leichte Spangenschuhe A t
alle Grützen 36—42 fut ~ j }5

Tomen - schwarze Harbschuhe A,
alle Dame»-Nr . 36—42 fllt ~ gO

Tomen » rote Spangenschuhe oder Damen - q,
braune Halbschuhe "r

Damen - farbige Schnürstiefel

Rinder - braune Schnürstiefel.
> acht Ziegcnlcder mit Absatz
Braune Knopf - und Ocscnstiefcl,

Zicgcnledcr, Größe 27, 28, 29, 30,
Dieselben Knopf - und Oesenstiefel,

braun ». rot , Größe 31, 32 , 33, 34, 35

Die 4 MMßralse, €dtt Cratajltiiße, »klimm jchl titfünötre KrachM
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TT̂ nt rrirkus.Auf dem Rondell Kaiser Friedrichring Hai seit

. derZi r ku s Al t hof f sein Zelt aufgeschlagen. Die
Eröffnungsvorstellungbestätigte den dem Zirkus voran-8fi, nRuf. Tüchtiges artistisches Personal, gutes Pferde-

^ und was man sonst noch von einem modernen zirken-
X >eit Unternehmen verlangen muß, hat der Zirkus Althosf alles
^ „-s>i-acht.Fn vielversprechender Weise eröffnete Herr und Fr?
a rancoi  s als gewandte Zirkusreiter das Programm,
„̂ vollem  Galopp vollsührt der Herr aus dem Pferd stehend

^it der Dame teilweise recht schweriG Uebungen. — AugustAn vollem
tzê D^nrnie verbindet in seinem Spaten-Ballet Kunst mita-nmmbeit. Dafür nennt er sich ja auch den dummen August.

^ie Freiheitsdressurendes Herrn Alt ho ff jr. verdienen
7'^ mradikat bewundernswert. An guten Clowns mangelt
TL ™Zirkus nicht, wie August und Clown put ihrem Auftre-
*ŵiesen . Seinen Esel Jule hat sich August famos dressiert.

Die Althosfs sind durchweg treffliche Künstler, wie im zwei,
, Teil Irl . Alma  mit den Drahtseil-Cvolutionen beweist.
Die Dressurvorführung der schönen4 Falben durch den Direktor
«iiboss  ir. ist eine weitere Bestätigung der Behauptung, daß^ u > ' ftTf.i- rc _ -.ff r„f.— O. C\ovreTt
ca  der Zirkus Althoff überall sehen lassen kann. Die Herren
Cliboif und Jean Baptist bewähren sich als äußerst gewandte

' ■' c m- . . -S ' „'Ci. -C l Cfc ' -v-AVtH ai »? SpittSJeBreiter und Ckrzeczek zieht sich im Völlen Trapp auf dem
'V * ’i -itrv » ittt a  A-rfirfrerT ST? dtlnTTfll tflTTX©aul mit Leichtigkeit um. Den ungarischen Nationaltanz
Möchte "man ununterbrochen sehen. Der Affe, Tommy aus den
Leiden Zwergpserden! Ein ebenso drolliger wie staunenswerter
Akt. Musikal-Clvwns vom besten Schlag_sind die Gebr.
ssdiiards. Die Texasreiter beenden das Umfang- und abwechs¬
lungsreiche Programm. Gestern abend war der Zirkus ausver-
kaustt

** Walhallathcater. Die S t hi h l - S ä n g er. die
allabendlich vor ausverkauftem Haüse z>l debütieren dgs
Vergnügen haben, ließen am Mittwoch abend einen vollstän¬
digen Programmwechsel cintreten. Auch jetzt sind es die
ausgesuchtesten Perlen der humoristischen Gesangsliteratur,
die man von den Sängern in mustergültiger Weise zu hören
Gelegenheit hat. „Orchesterdiener Paddenbach", die Gro-
tesaue-Szene„Ach Rosa" und „Der Witwer" verfehlten
selbstverständlich ihre Wirkung nicht, ebenso wie die Steidl-
sche Soldatenhumoreske„Der schlaue Johann" und „Das
Cabaret Nieselpriem", ebenfalls von dem Direktor verfaßt.
Freunde eines kernigen guten Humors kann der Besuch nicht
warm genug empfohlen werden.

r. Vereiteltes Sittlichkeits-Attentat. Heute mittag gegen 12
Hr wurde von dem Generalsekretär der Lanbwirtschaftskammer
DekonomieratM. unterhalb des Hofguts Geisberg ein
Mann überrascht, der an dem 6jährigen Töchterchen eines
Milchkutschers vom Hofgut Geisberg, welches gerade aus der
Schule kam, ein unsittliches Attentat ausüben wollte. Auf An¬
ruf ergriff der Unmensch die Flucht, wurde aber unter Beihilfe
von Bureaubeamten der Landwirtschastk̂ffrpprer und Erdarbei-
iern an der neuen Thomaestraße dingfest gemacht.,. Die tele»
phonisch herbeigerufene Polizei brachtd den Attentäter, welcher
solange auf dem Hof Geisberg festgehalten wurde, iu Gewahr¬
sam. Es soll sich um einen gewissen Kegel oder Kegler handeln.

e. Ehrung für den Biebvicher Oberbürgermeister. Am
Mittwoch abend fand in Biebrich  ip der Wirtschaft„zum
Schützenhof" eine Versammlung sämtlicher Bcreinsvorstände
statt, in welcher über eine Gratulatippsfeiep mit Fackelzug zu
Ehren des zum Oberbürgermeister extzqnntfn Bürgermeisters
Bogt  beraten werden sollte. Die Bprstäyhe einigten sich da¬
hin, daß der Fackelzug am 26. Mai, abesids9 Uhr, stattfinden
soll. Zu diesem Zweck werden sich die befresfepdcn Vereine ge¬
gen8 Uhr im Innern des Schloßpärkhoses versammeln, von
!vo aus sie sich geschlossen mit Musikkapellen und Fackeln
zur Wohnung des Oberbürgermeisters(„Schöne Aussicht") be¬geben.

* Eingemeindung Svnnenbergs. Ter Nachricht über die
Eingemeindung Sonnenbergs sei ergänzend zugefügt, daß ge¬
genwärtig unter den Bewohnern Sonncnbergs eine Eingabe
die Runde macht, worin die GemeindebhördeymE i n l ei t ung
d°n Verhandlungen  zum Zwecke der Vereinigung mit
Wiesbaden ersucht wird. Die Petition findet namentlich unter
den Landhausbewohnern zahlreiche Unterschriften.

* Walhallatheaier lOperettenspielzeits. Wir weisen hiermit
guf das veröffentlichte PersonaARzeichnis der diesjährigen
dritten Operettenspi-elzeit unter Dir. R o\ f) jnann§ Leitung
'■c Die Eröffnungsvorstellung findet am 2. Juni er. statt
3“ zwar gelangt Lähars erfolgreiche Operette„Der Rastel-
oinder"zur Ausführung, mit welchem Werke übrigens auch Dir.
otvthmann die erfolgreiche Spielzeit 1904 beschloß.

' Die Gesangsricgc des Msinner-Turnvereins veranstaltete
6nT<?!' a-m Himmelfahrtstage, ans dem Turnplatz des Vereins
mDistrikt Nonnentrist ein Picknick. Für Unterhaltung war
«orge getragen.
d? Waldfest unter Mitwirkung von Militär- und an-

“ «pVereine, sowie eines Teiles der Kapelle des hiesigen 80er
^i ^ bric-Regiments, feiern am nächsten Sonntag nachmittag
WWtltglieder der „Reisesparkasse ehemaliger 87er" aus deiO
S Merzlerplatz an der Aarstraße. Für beste Unterhaltung,
et . 'U318 zweier Schäfchen und gute Restauration ist gesorgt,
^ reichliche Sitzgelegenheit. Näheres durch Inserats" ä̂chstxx Nummer.

'U * Darlehensvermittlung. In einer der letzten Nrn. unseres
veröffentlichtenwir eine Bekanntmachung des Groß-

^dgllchen Polizei-Amtes zu Tarmstadt, in der vor mehrerenver on?n uw*» . '_ _torifif** utti  unlauteren Firmen gewarnt wird, welche sich iij.
^rtrjefc®eiie- 5nit  Gcld-Vermittlunas-Geschäftcn und mit dem'war auch

genannt.ein ü£n Geldofferten-Blättern befassen. U. a.
2sieW<? Îor anbD Eichbaum zu Berlin-Schöneberg
len&c7 ert Iä̂ uns nun durch seinen Rechtsbeistand mcktci-
tto'J« er °1§ Inhaber eines feit 1898 handelsgerichtlichetnge-

^unkgeschäftes, das Berlin-Schöneberg Hauptstr. 10

mittTvZT'6! diskontiert und Bankgeschäfte, aber keine Geldver-
Ie§^ Meschüfte betreibt. Die „Geldbörse", ein̂ durchaus rcel°
steû °rgon, welches dcn Reflektanten nur auf vorherige Be
seit ccf Nachnahme zuging, hat 5̂>err Eichbaum bereits
läßtfuhren  anderweitig verkauft. Herr Eichbaum
WlinilJ  • Tetner  Mitteilen, daß er bereits bei dem Großherzogl.
lieruna itS. Innern zu Darmstadt die zu seiner Rehabili-

iy, » notwendigen Schritte unternommen hat.

mensO

Sport
i?® Kilomcter-Wcttgehen, veranstaltet vom Vegc

-"̂ °>n Frankfurt, von Frankfurt über Darmstadt, Hanau,
«Jooe,-*äUJudt"nch Frankfurt findet, während des dangst

statt. An demselben beteiligt sich ein Wiesbadener
dkr kjr ch- r.

Wies »adener General-Anzeiger. '

5trajkammer-5itzulig vom 25. Mai 1906
Diebstahl.

Der 19jährige Schlyssergehilfe Heinrich Kretzer  von hier
war mit einem Freunde, der verhaftet ist und derzeit wegen
seines, Geisteszustandes in Untersuchung steht, an einem Abend
in eine Scheune in der Schiersteinerstraße eingcdrungen und
hatte eine Dachleiter im Werte von 28 JL und îne Badewanne
im Werte von 85 A gestohlen. Kretzer hat sich deswegen heute
vor der Strafkammer zu verantworten. Er ist mehrfach vorbe¬
straft, sitzt derzeit im Gefängnis und hat überdies noch infolge
einer Verurteilung vom 27. Märzd. I . eine2s/2sährige Zucht¬
hausstrafe abzubüßen. Der Gerichtshof verurteilt ihn wegen
schweren Diebstahls zu weiteren6 Monaten Zuchthaus.

Der fehlende Schutzmann.
Vor der Strafkammer sollte übrigens noch eine Verhand-

lung wegen Diebstahls stattfinden. Die Geladenen waren pünkt¬
lich erschienen, der Angeklagte sowohl wie die Zeugen, bis auf
einen Schutzmann. Nach kurzem Zuwarten vertagte der Ge¬
richtshof die Verhandlung, da nach Ansicht des Staatsanwaltes
der fehlende Zeuge nicht entbehrt werden konnte und verurteilte
den Schutzmann zu einer Geldstrafe von5 A bezw. einen Tag
Gefängnis und zur Tragung der durch dieV'crhändlungêrwach¬
senen Kosten. Etwa zehn Minuten nachdem sich der Angeklagte
und die Zeugen entfernt hatten, erschien der Zeuge im Ge-
richtssaale. Der Vorsitzende machte ihn darauf aufmerksam, daß
die Verhandlung bereits vertagt und er zu einer Geldstrafe ver¬
urteilt sei. Der Schutzmann entschuldigte sich und erzählte,
daß er die ganze Nacht Dienst gehabt und sich deshalb verschla¬
fen habe. Der Vorsitzende schien dies erklärlich zu finden und
forderte den Schutzmann auf, in die Gcrichtsschreiberei zu geben
und dort den Grund seines verspäteten Erscheinens zu Protokoll
zu geben.

Sittlichkeit verbrechen.
Der 89 jährige Taglöhner Wagend  ach in Wiesbaden

hatte si chhcutc vor der hiesigen Strafkammer wegen eines
Sittlichkeitsverbrechens zu verantworten, das er an einem
ca. 4jährigen Mädchen begangen hatte. Als die Verhand¬
lung durchgeführt war, stiegen in dem Gerichtshöfe Bedenken
hinsichtlich des Geisteszustandes des Angeklagten ans. Das
Gericht beschloß nach längerer Beratung, ein ärztliches Gut-
achten über den Geisteszustanddes Wagenbach einzuholen.
— Ter 12jähr. Schüler Konrad FranzL. und die beiden 12-
jährî en Schülerinnen Marie Ä. und MargareteO., alle
drei evangelisch, befinden sich derzeit in einem Rettnngshause
bei Wiesbaden und sitzen heute wegen widernatürlicher Un¬
zucht auf der Anklagebank der Strafkammer. Es sind
schmächtige Geschöpfe mit blasser Gesichtsfarbe, die im Wach¬
sen etwas zurückgeblieben scheinen. Der Knabe hatte mit
den beiden Mädchen und diese hatten mit anderen Knaben
im Vorjahre und auch noch zu Beginn dieses Jahres wieder¬
holt gleich Eheleuten geschlechtliche Handlungen vorgenom-

'men. Der Gerichtshof sprach die drei Angeklagten'frei und
ordnete hinsichtlich des Konrad Fran̂ L. dessen llnterbring-
nng in einer Besserungsanstalt an. Die Mädchen wurden
sreigesprochen, weil jene unsittlichen Handlungen, die sic vor
Vollendung des zwölften Jahres, also vor Eintritt der
Strafmündigkeit, begangen hatten, nicht Gegenstand der
Verhandlung sein konnten, während ihnen nach dieser Zeit
unsittliche Handlungen nicht überzeugend nachgewiescn wer¬
den konnten. Anders bei dem Knaben, dessen Freispruch er-
folgte, weil der Gerichtshof den Eindruck gewann, daß der
Knabe sich zwar der Unsittlichkeit, nicht aber der Strafbar,
keit seiner Handlungen bewußt.war. Die'Unterbringung
des KonradL. in eine Besserungsanstalt wurde ausgespro¬
chen, weil der Junge, wie die Verhandlung ergabt dNrch und
durch verwahrlost ist. Die Frage, ob der Knabe durch die
Schuld oder ohne Schuld der Eltern verwahrlost wurde,
konnte für die Entscheidung des Gerichtes nicht in die Wag-
schale fallen.

Wettevdienst
Scr Liindwirtschaftsschule zu Wcilöur-z a. d Lahn.

Vor-ruSsichtliche Wittcrrrnr
S a m S t a g , den £6. M a i 1806.

Veränderlich, Winde, vielfach heiter, trocken, nachiZ kübler, tcjgSüBer
wärmer als am vorhergehenden Tage.

Genaueres  durch die Weilburger Wetterkarten(monatl. 80 Pf.),
welche an der Expedirian de- „WieSbadcnerGcncral-
Anzeige  r", MaurilivSstraße8, täglich angeschlagen werden.

Deutschland und Persien.
London, 28. Mai. Der Pariser Korrespondent des

„Standard" bringt aus angeblich sicherer Quelle die anschei¬
nend tendenziöse Nachricht, daß auf Grund eines Abkom¬
mens, dsis zwischen den, Direktor derp e rs i schen Zollver-
toaltung und dem deutschen Gesandten iti Teheran abge.
schlossen wurde, Deutschland  Persien eine Anleihe.von
i | Millionen Pfund Sterling gewährt. Als Gegenleistung
hierfür soll Deutschland Zugeständnisse erlangen, u. a. einen
Hafen zur Errichtung einer Kohlenstation im Persischen
Golf am Endpunkte der Bagtzadvahn. Es sei Deutschland
außerdem gestattet, eine Eisenbahn, welche von einem
Punkte der Bagdadbahn durch das Innere Persiens bis nach
Kermanshah führt, zu bauen. . '

General Tvssiricr.
Paris, 28. Mai. Der Militärgouverneur von Paris,

General Dessirier, ist in besorgniserregender Weise erkrankt.
Automobilunglück.

Paris, 25. Mai. Der amerikanische Kaufmann Wil¬
helm Groß aus Philadelphia stürzte gestern bei einerAu t o-
m o b i l f a h r t auf der Straße von Rambouillet nach Ver¬
sailles ans dem Wagen und war sofortt o t.< Seine Frau
und die übrigen Insassen wurden schwer verletzt.

-Si. Jatzrga»» -
Gerüsteinsturz. *

Bukarest, 28. Mai. Auf dem Ausstellungstermin
stürzte das Gerüst des im Bau befindlichen ungarischen Pa¬
villons ein. 8 Arbeiter wurden getötet  Und 12 schwer ver¬
letzt.

Erdbeben.
Bozen, 25. Mai. In den Sugamer Bergen fand ein

Erdbeben  statt, das mit einem rapiden Steigen ‘der
Temperatur um7 Grad in Verbindung stand.

Mord aus Eifersucht.
Warschau, 25. Mai. . General Schilinski hat aus Eifer¬

sucht seine Geliebte erschossen.
Ein Dorf überfallen.

Saloniki, 25. Mai. Eine hundert Mann starke griechi¬
sche Bande überfiel  das von Bulgaren bewohnte Dorf
Starcin. Die Bande wurde von der bulgarischen Bevölker¬
ung sowie türkischen Truppen zurllckgeworfen. Hierbei wur¬
den zwei griechische Offiziere getötet.

Ernste Lage in Natal.
Pretoria, 25. Mai. Die Lage in Natal wird als sch»

er n st angesehen. Den englischen Truppen ging der Befehl
zu, sich in Bereitschaft zu halten.

Elekiro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
vnstylt Emil Vommert  in Wiesbaden. Verantwortlichfür
Politik und Feuilleton: Chefredakteur Moritz Schafe  t ; für
den übrigen redaktioneller: Teil: Bernhard Klötzing:
für Inserate und Geschäftliches: Carl Nöstel.  sämtlich

zu Wiesbaden.

Dcrvrttstädter Möbelfttbvik.
Man verlange Preisliste und Abbildungen. 974/16

er Eisen  und fonftiae Kräftigungsmittel
^ *3 gegen Blutarmut , Bleichsucht, Schwechezusiände,
Nervosiiät und in der Nckonval.'szcnz nach schwerer Krankbeit
usw. nötig hat, der mache einen Versuch mit „Biosan", dem
bewäbrleslen, besten, biftigilcn und wohlschmeckendsten aller
blutbildenden Kräfligungsmirtel! — Erhältlich in den
Apotheken und Drogerien, daS halbe Kilo zu drei Mark. —
Man achre genau auf de» gesetzlich gcschützen tllamen
„Biosan* ! 978/108

Aaözug nnS oe» Civilstauös .Registern der Stadl
Wiesbaden vom 25 . Mai 1906.

Geboren:  Am 24. Mai dem SteinhauergMilfen;
Heinrich Gebharte. S ., Hermann. — Am 20. Mai dem.
Schuhmacher Heinrich Zahn e. T./ Klara. -—Am 19. Mai i
dem Geflügelhändler Emil Petri e. S ., Wilhelm Karl. —
Am 23. Mai dem Metzger Karl Fischere. T„ Margarete He- '
lene. — Am 23. Mai dem Bahnarbeitec Adam Schinidte. T.,
Lina. — Am 21. Mai dem Kutscher Daniel Hofmanne. S„
Karl. — Am 20. Mai dem städtischen Taglphlier Jakph Kah¬
lenberge. T., Susanna. — Am 22. Mai dein Bilderhändler
Sander Sternbach,e. T., Toni. — Am 24. Mai d̂ m Bäcker
Hermann Zangere. T., Ottilie. — Am 21. Mai dem Haus¬
diener Fabian Pfülb e. T., Marie. — Am 21. Mai dem Fa¬
brikarbeiter.Karl Richard Seiler e. T., Ellen Margarete. —
Am 22. Mai dem Damenschneider Wprner Schultz e. T.,
Hertha.

Aufgeboten:  Eisenbahn -Weichensteller Philipp
Karl Belte in Köln mit Margarete Wilhelmine Elisabetha
Gabel hier. — Lokomotivhilfsheizer Nikolaus Seibert hier
mit Luise Jäger in Mainz. — Bahnarbeiter Johann Mnnz
in Mannheim mit Katharine Riedinger das.

‘ Königliches Standes««!.
Bekanntmachung.

Mittwoch , den 30 . Mai d. I ., vormittags,
soll die GrasnutzUiig von dcn städtischen Grundstücken hinter
der Beausite, dcn Distrikten Altcrweihcr, Hcllkund, Enten-
pfuhr, Leichtwcishöhle, Münzbcrg, Himmclswiese, Adainstal
und Schafswicfe'(ccp 20 Morgen) öffentlich meistbietend
versteigert wcrdcn.

Zusammenkunft vormittags 10 Uhr in der oberen
Platterstraße, vor der Iiestauration Waldlust(Daniel).

Wiesbaden, dcn 2b.  Mai 1906.
2572 Der Magistrat.

I I

Z ominer - Hahrplan
gültig ab 1. Mai 1908 bis 1. Oktober 1906

per Stück 5 Pfg.
Zu haben in der

Expedition des
„Wiesbadener Generalanzeiger“

Manritinsstrasse 8 .

Hosenträger
Portemonnaies

billigst 4453

A. Letschert,
Fimllirmmrnkratzr 10.
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Vielseitig , wie eilt

Zirkus
ist mein Unternehmen und Jung und

Hlfhoff
rn in dem grösrten Waren - und Kreditllans ckllms « » zu Pfingsten Kredit zu
erhalten . Jeder Ehrlichdenkende erhält ohne Erkundigungen einznziehen in jeder Höhe Kredit
und ist es am besten , um sich von meiner Leistungsfähigkeit zu überzeugen , wenn er selbst

kommt!

11m|M non 500 pMeii
könnte seine zahlreichen Bediensteten bei mir im Augenblick mit Anzügen versorgen , welche

stark sind , selbst ein

Löwen
Sprung über 10 Pferde

vermag dieselben nicht zu zerreißen.

AAAIAAAA ^ IAAAAI ^ AA

> Der größte Kiese!
5 findet einen Anzug in seiner Größe vorrätig,oder wird solcher innerhalb einigerTage nach Maß angefertigt

Der kleinste Zwerg
findet bei mir seine Kleidung passend am Lager.

4 Bftren-
straße in der 1 ., 2 . und 3 . Etage befinden sich meine sehenswerten Lokatiräten , woselbst ich

permanent " Ausstellung an kompletten Wohnungs einrichtungen dem pp . Publikum
zur Ansicht empfehle.

MK. 1
gebe ich demjenigen, wc
Kredit-Haus nicht eines

Y0 v Delahttnng
lcher mir lmchweist, daß mein Möbel-Waren-

der größten und ältesten in Deutschland ist.

Preise:
I. &«. Herm-AipHgcM . 10-

II, »i. SkkM-Meiots Mk. 8.-
Anzahlung

III. MeDlM»-KMl»es Md5.-
IV. iio. öaintu-laitittisM . 3.-

Anzahlung

V. Zellst Uoljlllingg-Ausßaitmrgelr. emrelttt Möller, Bellt!» etc. \\\
bequemsten Zahlungsileölugullgeu bei iMeMjer Wst-litug m\

1t ! ♦ « 2549

ift ’ ♦ Werktags 8 Uhr morgens , Sonntags 8 Uhr , 11 ' / , Uhr
♦ vormittags bis l 1/ , Uhr nachmittags.

Wiesbaden Die Direktion
Bürenstraßc 4 . I ., II . , III . Etage . des Möbel - u . Waren -Kredithauses 1. tttmami,

Woiinnngeii etc.
esi . HaüS ööet 3,‘itla m. Garten
®V sofort zu ml teil od. zu kaufen
gkfltch!. Off . Ü. K. H. 2576 au
die Exp-d. d. Bl._ 2578
FHUtsetftt . 85, Billa , 1» Slock,
^ berrschafU. Wod» , 7 Bult .,
wobei ein MädcheUzii»., großer
Balio », Päd , Gas , ciektr. Picht.
Gartiii , gleich z» veriii. 2563

Maiiritiusstrasse8
ist eine neu herzer. 3 Zimmer-
Wohnung im 2. Stock, Hinterh,
per sofort oder später zu verm.

Näh . daielbst. 2574

LAcriramstr . l , Bet-Ln., gr., helle
rO  3 Zini, -Wohn. (Südseite ) nt.
Maus , und 2 Kellern per 1. Juli
1008 zu verm. Nay. das, i. Part.
bei H . BühleS. _ 9540
Cjfjömcrbcrg 14, Hih .. 1 Zimmer,

Küche U, Keller gleich oder
auf I . Juli zu verm._ 2569
r ^ cIofH'. 15, ist eine 2 Zimmer
fy  große Mailsard -Wohnung per
1. Juli zu verm. Nah . Hinierh.
Part . 9597

hn^ üi erheimerstr^ 20, schöne il-
v » Zimmer -Wobnung . Hittterh .,
zu vermieten. Nähere« daselbst bei
AstmnS . Vdh. 1. 2564
nrhllippsvergstr . 31 , Frönlipitz-

wohnung, 2 kl. Zimmer und
1 Küche Mit GaS, unter Abschluß.
zum 1. Juli zu verm. , 9592

Reinl. Mann‘
erb, gute, einj . Schlaist. Wellritz-

t ^> ranieu !lr . 9, Pan ., crh. reinl.
Ärb. Kost li. Logik. 2573

l̂ oizhcimcrstr. 4o" ist schön nlobl
Plans , all reinl. 2lrd. zu v

NS fl, daü 2. 2 t._ öC06
iibl. Zimmer billig zu verm.

Sedaustr , 14,1 . St . l. -' 587
lixrmbmgpfatz 2, 3. UnkS, fein

möbl. Zim. zu neun . 2535

M
L

Meinlichep . Arbeiter
erhält Kost und Sozis.

Dotzheimernr. 91 , 2. I.
LhVömerbeig 14, Laden mit
iß *- Wohnung per 1. Oktober
zu verm 2 568

T nHfifl ,üt iet>nl  3 >veck ge-
JjCtUGil , eignet, fof. zu verin.
Wörthstr . 1, Bäckerei.  2566

Arbeitsinarkt.
13 — 3«

Erdarbeiter
gesucht bei Gcbr. Roßbach, Kcllcr-
straße 17 u Lndivigstr. II . 2576

Silüji. Ajsodenptltzer
ges. Gödel n . S lineidcr , Stuck
geschäft, Mainzerstr . 2532
'. luverl . so.. Fuhrtnechl geincht.
azp Schwalbachcrstr. 47, l . 2587
IL ^ roßer Lagerkellcrzu vermliten.

Schwalbachcrstr. 23.  2589
nstrcichcr sos. ges. Umoan

-4» Parkstraßc 38._ '- 508
Tücht . Verkäufer

für einen sehr begehrten Artikel
ges. Jedermann kauft.

Off. ll. „Fntzolin " an d. Exp.
d Li._ 1529

Ein tücht. Mädchen,
das zu Hause schlafen kann, wird
sos. bei hoh. Gehalt ges. Zn erfr.
in der Trinkhalle am Krieger¬
denkmal im Äerotai._ 2533
Tücht . Alleinmädcheu

gesucht. 2528
Walluferstraße 1, I.

Irmges
zum Nähen ges. Schuiderg II,
2. St . JasitlSky . 2526

An - und Verkäufe

KKüche nschrank für 20 Mk. zu
ver5Kapellenstw ^ l ^ 560
Lachtauben , k 50 Pfg ., zu
verkaufen. Wcgner , Feld-•4

straße 10, 2. 2567

Wegenhcitsliauf!
Weg. Umbaues mehr. Kaffen

fchriiukc , beste Bauart , 15 bis
20Proz . untcrni Fabrikpreis abzug.
Mainz , Wallailstr . 47, Haltest.
Elekir. Bahn . Neckarstr. 2370

El » neuer , Mauer

vamkn - 7ül ! hnt2534
weg., TrauersalleS bill. zu verk.

Blücherstr. 7, 2. Hlh ., P . l.
2 5rauarienhühne

(Stamm Seifert ) und 1 Fahr¬
radständer billig zu verk.

Dotzhcimerstr. 98, 2. l.

,affaschrank b abzug,'
Armenrubstr , 18,

Biebrich,
_ 2577

billig zu vk. Rhein-
stra8e °48,.H . 2588

Uilgoüliiene mit Sprungraimi «,
-- gleit Matratze und Keil b.

zu verkaufen. JahNslrliße 3, Hth.
P „ r, _ ‘ 2550
Gelinget Pinscher, 6 WocÜLii alt,

^2544
2 I.

für 5 Mark zu verk.
Äegiter , Fcibstraße Io,

ADallllloS U HarmoiliUillS, wcüig
gespielt, billig zu verk. Wörth-

straße 1.  2567

Tine Federroffe,
20  Ztr , Ttagkrafkj zu verkaufen.

Äug . Beck,
2581 .s-ellmUtibstraße 43.

Versejtttedenet.
in junger Wlitwer , taiy ., Mitte

der 30er I ., wünscht mit e.
Fräulein , kath., , uch in den 30er
I ., B -kannlschaft zu machen
zwecks bald. Berheiratung . Etwa-
Bermögeu erwünscht. Off . mit
Bild u. W . W . 111 an d. Exp.
d. Bl . erbeten. 2536

Chauffeur-
Ausbildung.

(Männliche ». weibl. Abteilaaz;
irrste deutsche Chauffeursämle

Slschafsenburg. Gründl . u. raschfz,
Ausbiidung von Berusschauff' un»
mit Stellcnvermittiliag . AussiiLl
Prospekte kostenlos durch das igsz

Technikum Asckafienbll . » -

z. Waschen U. Bügeln wird ane.-„
Uorkstr. 8, 4. _M

Für Ta .nenT
Moderne Hüte,

?armenc und ungarnierie, ran.50 Mk. an . abzngeb.ru. 2E6l
PililipvSbcrgstr. 45 , Part , t,

Samstag von 8 — 12 Uhr tritt

prima Hindlieisch,
dar Psd . ju 60 Pfg.. M

auSgehauen . Ajz
Steingaffc 18.

an Ludwig Anders
in Ueberlingen a. B. eine
Offerte ein, wenn Sie z,
1. Juli d. Js . in schSner
Lage eine 6—6» Zimmer

mit Beigelag
allem mod. Komfort zu vermieten haben. Billa . Land¬

haus oder Garien 'and bevorzugt. Genaue Angabe der Lage, Größen
Verhältnisse, Preismitteilung sind -rsorderl. Grundriß erwünscht. 2584

I
dcEtr. Licht u

Reelles Heiratsgesuch.
Geschäftsmann mit gntgeh . Geschäft , Ende der 30er I .,

mit größerem Kinde , sucht mit einer passenden Person mit
etwas Vermögen , Ww . nicht anSgeschl . , bekannt zu werden.
Gcfl . Off . unter W . 10O in der Expeb . des General -Aiiz.
nicderzulegen . Diskretion streng zugcsichert . 2575

Akademische Zuschneide -Schnle
von Frl . ckt. 8tei » , Wiesbaden, Luisrnplatz la , 8 . Et.

Erste , älteste u . pressiv . Fachs iiule am dlaqe
und sämmil. ramei » und Kindergard.. Berliner , Wienê Engl. UM
Pariser Schnitte. Leicht saßt. Pi -thove. Borzügl., prakt Unrcrr. Gründi.
Ausbildung f. Schncideriline» u. Direkte. Schül.-Aufn. lägi. Tost. w.
zuztschn. und eingerichtet. Taillenmust. incl. Futter -Anpr. Mk. 125.
Aockschii. 75 Ps bis 1 Mk. 8786

Etüstcn -Verkauf s Lackb. fion von M . 3.— an, ©t# -
von äli. 6.50 an. Utit Ständer von M . 11. — an. iM

Bekannfmachung . “l
' Samstag , de» 26 . d. Mts , nachmittags 4 Uhr,
versteigere ich im Pcrsicigerungslokal Kirchgasse 23 hierselbjk,
öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung:

1 Tisch und 1 Sofa . 2oL

Selsiilae , GtNlliismüMjtt.

KscsihiWerkill| is piesüfitseu
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Hastpflichl-

Nichdem die Neichsbank den offiziellen Banksatz ftr
Wechsel aus 4Vs % herabgesetzt hat , haben wir von h - u '«
an de » Zinsfuß sür ^ samtliche Voxschüne u-
den Wechseldiskout ' « uf viereinhalb Proz -^
ermäßigt . " "

Wiesbaden , den 25 . Mai 1906.

Mlhlltz-Verem st Wiesbllde». I
Eingetragene Genossenschaft mitbeschränkter Haftpflicht^

Uirseff . Lsverezsig . Ustmsr . frsy . LokIouvhsn ^E.

Ä cklil ^ ™ r « ,luni - WW Verein*
Die Lieferung der zu unserem 6v - jähr . JubilaUt "»

24 »/ß.  O ®, erforderlichen
600  in Gnirlandcn und

50 Stuck große » Tauuenbättmeu
soll vergeben werden . . fa(;

Angebote sind an unser Mitglied , Herrn Handclsga
I- vui » Kök ^ ig , Platterstrahe 82 , bis j
29 . Mai er . einzurcichcn . Daselbst sind auch die N«? - ^
Bedingungen zu erfahren . .
2596 Ter Vorstoß.

Kaisersaal
Dotzheimerstrafie 15 . . .

Sonnabend , 26 ., Sonntag , 27., Montag , 28 . Ml ’J
Letzte Gastspiel -Serie

iitr Kttliitk Klilnuettlimiftikl.
Neues hervorragendes dezentes Programm - ,

Beginn der Vorstellung : Sonnabend und
9 Uhr abends , Sonntag 8 Uhr abends.

Avis : Vielfach an unS herangctreteneN folgt
Rcckhnung tragend , haben wir die EintrittSpreste
normiert:

Sperrsitz 2 Mk ., Parkett 1 Mk ., Balkon 50 ^
Im Vorverkauf 1.75 Mark , Parkett 80 Pfg - ' i2

Hofmufikalicnhandlung Heinrich ÄVolff , Wllhc
und im Kaijerfaal.
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fieldlotterie
- Haupttreffer 70000 Mark , 50 000 Mark it . s. w.

Rtcfuma vöm 6.- 7. %tni. - Loseä 3.00 Mark, Liste und Losporto nach auswärts 30 Psg. extra,
^ ^ empfiehlt und versendet, auch gegen Nachnahme die

GlückS-Kollokte Carl Cassel , Wiesbaden , Kirch gaffe 40 u. Marktstr.  10. 2555

Kj,j,liheD SHasspielk.
SamStag, den 26 . Mai 1866.

Bei aufgchobene»i Abonnement.
Don Inan.

Oper in 3 Akten von Wolfgang Amadeus Mozart,
fe . Dichtung von Lorenzo da Ponte.

Musikalische Leitung : Herr Professor Schlar.
Jon Juan . Müller.
$ee Comthur•. •
Donna Anna, seine Tochter.
Ton Octavio, ihr Bräutigam
Donna Elvira •
Lkpoiello, Don Juan s Diener
Wseito, ein BauerMerline, seine Braut .
0 nondedelleute. Diener. Bauern und Bäuerinnen.

Tänzerinnen
Ort und Zeit der Handlung : «Spanien im 17. Jahrhundert.

Die Dekorationensind nach Angaben des Herrn Ober . Jnspektors Schick
von den Hostheaternialcrn Gebrüder Kautsky und Nottonara t » Wien

allgefertigt.
Anfang7 Uhr. — Erhöhte Preise . — Ende nach 10. iö Uhr.

Herr Schwegler.
Fr .Leffler-Burckard,

He.r Sommer.
Frl . Müller.
Herr Adam.
Herr Engelmann.
Frl . Hans.

Musikanten.

Resideiiz =Theater.
Dr . phil . H. °n -- x-Direklion : Dr . phil . H. Rauch.

Feichrech-Anschlub 49. Fernsprech .Anschluß 49.
Samötag, dcu 26 . Mai 1866.

Abonnements Vorstellung. Abonnements -Billets gültig.
Noviiät!

Die von Hochsatlel.
Lustspiel in 3 Auszügen von Leo Walther Stein und Ludwig Heller.

Regie : Georg Rücker.
Adalbert Freiherr von Hochsailel.
Dorothea, seine Frau . . - «

s I seine Kinder . . . .Ehrengard)
Don Rvsenstock, Geheimer Kommerzienrat .
Rosa, seine Frau . . . . .
Hedwig, deren Tochter
Adolf Rosenstock, Einjähriger , Roscnstocks Nesse
Graf Wilms.
Adler, Theatcragent,.
G-ithold, Diener bei Hochsattel . . .

Diener bei Rosenstock > l >
Hörnlein, Thcaterdiencr ' . . .

Ort der Handlung : Eine deutsche Großstadt.
Kassenöffnnng6.30 Uhr. Anfang 7 Uhr.

. Gustav Schnitze.

. Clara Krause.
Rudolf Bartak . j

' Eise Noorma ».
. Theo Dachauer.
. Sofie Schenk.
. Bertha Blanden.
. Hans Wilhetmh.
. Rcinhxld Hag r.
. Georg Rücker.
. Theo Odrt

Friedrich Dcgener-
' Arthur Rhode.
. Mar Ludwig.
Zeit : Gegenwart.
Ende gegen 9.30 Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Samstag, den 26. Mai 1906.

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters in der Kochbrunnen Anlage

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn HERM. IRMiR. ^
1. Choral: „Nun ruhen alle Wälder “ . .
2. Ouvertüre zu „Fra Diavolo “ . . - Auber.
3. Ballet aus „Bienzi “ . . . . - Wagner.
4. Veilchen am Wege , Walzer . . . Petras,
ö Ochsen-Menuett . . . . . . Haydn.
8. Fidelitas-Potpourri . Schreiner.
7 Kosackenritt , Galopp . . . » > Millöcker.

Abonnements-Konzerte
ausgeführt von dem

städtischen Üur - Orchester
■ Nachm . 4 Uhr:
unter Leitung seines Kapellmeisters Herrn UGO AFFERM1

h Ouvertüre zu „Prometheus
*■Vorspiel zu „Melusine “ . . >
• Ungarische Tänze Nr . 5 und 6 . - .

4. Frühlingsmorgenstimmung , Anitras Tanz
und In der Hallo des Bergkönigs (die Ivo-
holde hetzen Peer Gynt ) aus der Suite „Peer

. Gynt“ Nr. 1 . .
»• Morg en blatter , Walzer .
»• Capriccio Italien.
'• " khlingslied.
• Spanische Lustspiel -Ouverture . . .

Abends 8 Uhr :
unter der Leitung des Kapellmeisters

t:  Kuvertüre zu „ Hamlet“

3 aus „DerrfVaffenschmied " -

L . v. Beethoven.
C. Grammann.
J . Brahms.

E. Grieg.
Joh . Strauss.
P . Tschaikowsky,
Ch . Gounod,
A . Keler -Bela.

4 i aus „Loreley - .
5 ,̂aaa nte aus der G-dur -Sonute
■ erspiel zu „Romeo und Julie*

■Puverture7  m ".: '" " -1*10 zu „ uie vier riaimom
8 pl .̂ uuee auf dem Ozean “, Walzer

Jen a Magyar ~ ' '

Die vier Haimondskinder
Ozean “, Wal:
SchnelhPolka

Herrn HERM. IR..1ER
. N. W . Gade.

A. Lortzing -Schreiner,
. F . Mendelssohn.
, L . v. Beethoven,
. Ch . Gounod.

W . Balfe.
Jos . Gungl.
Joh . Strauss.

Walhalia-Theater.
^Htz Steidl - Sänger.

D ^ beständig neue Soli , Quartette , Burlesken , u. A . :
Sc hlaue Johann , Militär =Humoreske von Fritz Steidl.w  VlKUKlllly iUiUlcU »1.1UUIVI vu » v .

Zum Scliluss : ( ' alilU ' ct XiCHclpl ' iPlll

Es werden Tliriinen gelacht.
„ Preise der Plätze >vie gewöhnlich.
<>orverkans und BorzugSkarlen gültig.
Anfang S Uhr . finde 1G */j  i hr . dOSu

M Theater-Foyer täglich abends io-,. uh r:
®r « 8söa Müiisstler - Cabaret.

eho , Leitung : Danny Oürtler.
p k . Hofburgschauspieler mit seinem Gefolge

Konzert.
. „Detitscker ü ©i

TT

Goldgasse Sä.

Großes Jllstriimental-Koiizert

(5 Kunstkräfte ).
Füt  t , Eintrittspreis 2 Mark.

^suchet des WallialliuTheaters gegen Vorzeigung der
-_ Abendkarte Mk. 1.— - 348

des berühmten ^06
8üüäsllt8olisn Nll8ik - und Gosangstiuartetts Uoüsr

Eintritt frei. “TgSSP StroHce, schattiger Garte». ,

t ' I
Areivauk.

> »8eh morgenS 7  Uhr , minderwertiges
-linbts (5o '̂ Jf ^ fen (öO Pf .), eines KalbeS (35 Pf .), eines

«Nd Kosto7? °Eufrrn (Fleischhändlern, Metzgern, Wurstbereitern . Wirten
■Eg 8 tn ) ist der Erwerb von Freibant '' lisch verboten.

Ctädt . Schlau, lhof -Perivaltung.

ZirkusW. Althoff,
am Kaiser Ariedrich -Nirrg.

Wegen anderweitiger Verpflichtungen:

Nur noch5 Tage hier.
Täglich abends 81/* Uhr:

Große

Vrillant-Vorstellungen
mit reichhalrigem Programm.

Preise: Loge2 Mark, reservierter Stuhl 1.50 Mark,
1. Platz 1 Mark, 2. Platz 60 Psg., Gallerte 40 Psg.

Althoff . Direktor

üejtautßnt IMf 1?IllfOifsllölic#
Morgen SamStag , den 26 . Mai , abends:

Großes Militär-Konzert
ausgesührt von dem Trompeter -Corps deö Nass . Feld Art -
Negt . Sir. 27 (Craniett ) unter Leitung seines Etabsttompeters

Herrn Henrich,
Anfang 8 Uhr. Ende 11 Uhr. Eintritt 20 Pf ., wofür ein Programm.

Es ladet sreundl. ein
9573v- Joli . Panly.

für Naturkunde
[in der Turnhalle der Mittelschule,

Luisenftratze 26.
Geöffnet jeden Samstag von 5 —7 Uhr

(unentgeltlich ) .
Auskunft in allen Fragen der Naturkunde.

Anregung und Anleitung zum Sammeln von
Naturalien aller Art . Wechselnde Ausstellungen von

Sd )metter!ingen u. Steiiien re. Exkursionen
unter sachkundigerLeitung. Handbibliothek zur freien Benutzung . 3539

(
c
c
(

Hotel-Restaurant
Friedrichshof ?

Heute Freitag , den 25 Mai 1906.
abends von 8 bin 11 Uhr : *

Grosses

Militär-Konzert
ausgeführt von der Kapelle des Füsilier -Regiments
von Gersdorff (Kurh .) Nr . 80 , unter persönlicher

Leitung ihres Kapellmeisters E . Gottschalk.
Eintritt 10 Pfg ., wofür ein Programm.

>
D

C
c

Morgen Samstag , den 26 . Mai
Grosses „Militär - Konzert“

von der Kapelle des II . Nass . Jnfanterie -Regiemeuts
" 88 aus Mainz . 2559

z
Nr

Restaurant zur Heidenmauer.
MetzelsuppeZu der heute abend

stattfindenden
ladet srenndlichst ein 2583

alibi -echt Klenk.

Achtung!
Heute, sowie morgen Samstag prima

Ia . Qualität

MkW
zu haben in der ersten ältesten Pferdemetzgerei
Wiesbadens.

Oreste ^n&HugoIessler,
Telcfon 2612. Hellmundstr , 17 . Telefon 2612

Wurst-Fabrik mit elektr. Betrieb. 254*
Pferde werden zu den höchsten Tagespreisen zu jeder Zeit

augekanst.

Bekanntmachung.
SamStag, den 26 . Mai d. I , nachmittags 3 Uhr, wer-

den in dem Ptandlokale Kirchgasie 23 dahier:
3 Betten , 4 versch. Schränke , 1 Bertikow, 1 Kommode, 1 Büffet,
3 Tische, 2 Waschkommoden. 2 Damenschreibtische, 3 Nacht-
konsolschraiike, 1 Serviertisch , 8 Stühle , 2 Sofas . 2 Chaiselongues,
2 Trnmcaux , 2 Spiegel , 4 Bilder , 1 Teppich, 1 Kiste Schuh¬
wichse u. s. w.

gegen bare Zahlung öffentlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden, den 25 . Mai 1906.

Haberumnn,
2586 Schiersteiuerstrahe 24.

Bekanntmachung.
Samstag , den 26 . Mai cr-, mittags 12 Uhr,

versteigere ich im Hause Bleichstrafie5 hier:
1 Büffet, 3 Kleiderschränke, 1 vollst. Bett, 1 Spiegel¬
schrank, 2 Schreibtische, 1 Sopha, 2 Sessel, 1 Bertikow,
1 Nähmaschine. 2 Teppiche, 1 Regulator, 1 Mehl-
kästen, Tische, Spiegel u. a. m.

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlnngl
Lonsdorfer , Gerichlnchiktztk,

Horkstraße 14. _ 2593
Schloss-Gate und Konditorei,

Marltsiraße 10. ,. Hotel Grüner Wald “*. Telefon 1918

G. Bräutigam, v°rm. M* Sauerborn. 5
Biehhof -MarktberiÄt

für die Woche vom 17. Mai bis 23. Mai 1906.

ES waren
Viehgattung

Ochsen

Kühe .

Schweine .
Mastkälber
Landkalber
Hämmet

aufge-
trieben Qualität

Stück

}l02

\  Ul
919
336
374
157

I.
II.
1.

II.

Prei se

BCt

60 kg
Schlacht-aewlcht

1 kg
Schlacht-
gewicht.

ran —bi»

Mk. Ps.lM:. Pf.

Bnmertimj.

Wiesbaden , den 23 . Mai 1906.
Städtische SchlachtkuruS-Berwaltuna

Telegraphischer (Joursbericht
der Franhlurter und Berliner Börse,

mitgotheilt von der
WIESBADENER BANK,

8 . Bielefeld & Süline , Wilhelmstr . 13.

Oester . Credit -Acticn . . l . .
Disconto -Cornmaiidit -Anth . . . .
Berliner Handelsgesellschaft . « ,
Dresdner Bank . . -
Deutsche Bank.
Darmstädter Pank . . . . . .
Oesterr . Staatsbahn . . . . , >
Lombarden . -
Harponer . . . . . . . . .
Hibernia . . .
Gelsenkirchenor . . . . . .
Boehumer
Lanrahütte .
Packetfahrt . .

Tendenz ! matt

Fraukfurter | Berliner
Anfangs -Cuise:
Vom 25. Mai 1906.

21150 |
185.90
172.—
161 —
238.30
142.20
145.50

24.60
217.70

S
226.25
254.50
243.—

.MuM-

Herren -Garderobe. ClllojskNkbllll.
LLmlliolis Frühjahrs - Heuheiten in reichhaltiger Auswahl

vorhanden.

Herren-Anzüge von m.  12— bism45.—
Kinder • ^ » » 3 « » » 15.

„ Wasch - Anzüge , sowie Blusen
in allen Grössen und jeder Preislage.

Herren -Hosen vonm 1. 0 ws m. 16 —
Berilfs -KleidlUlg in grösster Auswahl,

gjgr Feinste Anfertigung nach Hass . ~yg | 2542

€ . W. Densler Macht
Inh.: Beisih . Schi 'oeaiea *̂

&B&T Hellmimdstrasse 45 , "VÄ neben Simon Meyer.

Fachschule Aschaffenbing.
Erste derartige Schule in Deutsch,
land . Abteilung der Automobil-
sachschule in Aschaffenburg. Schul¬
beginn am 15. Juni 1906. Aus¬
führliche Prospekte kostenlos durch
das 1373
Technikum Aschaffcnburg.

Iiimklspiiiie
und Klötzchen zu haben bei
Friedrich Alüller, Dotzhcimerstr. 46,
od. Franfurterlandstr . 2. 2545

Privat-WaßStlsllj.
Gut . bürgert Mittags - u. Abend¬
tisch 50 u. 40 Psg., bayr. ^Kist
empfiehlt Frau R. Behringer,
1353 Wörthstr. 10, 1.

^Ltulen , billigen Mittags » und
Abendtisch. EprtsehaUS,

Frankenstr . 8. 9S83

BBügelwäsche tvird angen-, schön
' und pünktlich des . 6541

Bteichstr. 11, Hth. P . l.



4

i

Todes -Aia zeige.
Am 23. ds. Mts. entschlief sanft und unerwartet , in Bad Soden

Schwiegermutter , Grossmutter , Schwester , Schwägerin und Tante
i, unsere innigstgeliebte Mutte

iHar>£e geh. Trapp,
im Alter von nahezu 57 Jahren

WIESBADEN, den 25. Mai 1900,
Bertramstr. 17.

Die Trauerfeier findet Samstag , den 26 . ds . Mts », nachmittags 5 Uhr * im Leiehenhause des alten Friedhofes
; anschliessend Ueberführung nach dem neuen Friedhofe. 2562

Nr. 121. 26. Mm 1906. Wiesbadener General-Anzeige«. 81 . Jahrgang
| Billig l Billig:

Putz-und Scheuer-Artikel.
Schmutz. ». Abseifbiirste» zu 8, 10, 20, 25, 30, 50 Pf. u. höher. Parquetschrubbce7. 10, 12, 14 Mk.

» Scheuertücher zu 10, 1b, 20, 23, 30, 35, 40, 45, 50 und 60 Pf ., Scheuerrohr , Ofenwischer rc.
« Fensterleder in vriuia Waarc zu 15, 20. 30, 50 , 75 PH, 1. - , 1.20 1.50, 2.— Mk. rc,
Z Schrubber zu 15, 20, 25. 35, 50. ?Z Pf. „»d höher. Closetbürsten zu 80, 40. 50 Pf. und höher.
5 Bodenbcsen zu 50, 75 Pf.. 1.- , 1.50. 2.- , 3— Mk. Strastenbeseu zu 50. 75 Pf., 1.- . 1.50, 2.- .
« Handfeger zu 30, 50, 76, 1.- , 1.50, 2.— Mk. und höher. fMk. und höher.
v Feiisterschivamme zu 10, 20, 50, 75 Pf. Parqnctbiirstcn zu 1.50, 2.- , 4.- . 6 — Mk. und höher.
» Ferner alle Kinder -, Bade - und Toilettenschwäiiime rc., WageirschwLmmr , Kutfcherartikcl rc.
« Tepvichbcseu zu 50, 75 Pf .. 1.- . 1.50 Mk. rc. Möbelbürsten zu 50. 75 Pf., 1.- . 1.50 Mk. und höher.
-Z Federstäubcr zu 15. 25, 50. 78 Pf., 1.50 Mk. rc. Möbelklopscr zu 25, 35. 50, 75 Pf. und höher.
« Fußmatte » zu 25, 30, 60, 75 Pf., 1.—, 1.20, 1.50, 2.— und tzöhek, größte Auswahl. Füstbürsten rc.
fi Wichsbürste « zu 15, 25, 35. 50, 75 Pf., 1 —, 1.50, 2 —, 3.— Mk. und höher.

Kleiderbürsten ,u 20, 30. 50, 75 Pf., 1.- bis 6.— Mk., große Auswahl. Teppichkehrmaschine» rc.
r . 3 erncr alle Neuanfertigung «ud Reparaturen iu Kiiferwaareu.

Korb-, Holz-, Bürsten-, Siebwaaren, Toilette-Artikel, Kamm-und Hornwaaren, Wäscherei-Artikel, wie Waschkörbe,
Waschklammern, Waschbürsten, Waschböcke, Waschbretter, Bügelbretter rc.

empfiehlt billigst in größter Auswahl . Billigste Bezugsquelle für Hotels , Peusione », Wiederverkäufer re.

Karl Wittich , Ecke Schvialbacher- und Emscrstraßc.

Alle Arten Küfer-Maare«
i« allen Größe », wie:
MtzkiiUdcl,

DWM  kirnst«nb anale
Waschditten,

Sttnlim, j „
Z'ld-r, in

9015

iloder-Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Mitteilung, dass mein

innigstgeliebter Gatte, unser treuer, fürsorgender Vater, Schwiegervater und Gross¬
vater , unser lieber Schwager und Onkel

Herr Stadtrat UlMM BtÖtZ
heute im Alter von 58 Jahren nach längerem Leiden sanft entschlafen ist.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Luise Brötz, geb. Dörr
und Kinder.

WIESBADEN, den 23. Mai 1906.
u

Die Beerdigung findet Samstag , den 26. Mai 1906, vormittags 11 Uhr, von
der Leichenhalle des alten Friedhofes aus, statt . 2554

itgriinbrt 1865. Bcerdiguugs -Aiistaltcu Telephon 265.

„Friede " ... „Pietät"
Firma Adolf Limbarth , 8 Ellenbogengasse 8.

WtSstteS Lager in allen Ahxten

Hoh- und MetaUsargen
zu reellen Preisen.

Eigene Leiche,„vagen uud Kranzwagen.

Mesdedkllerj-rttdigiings-Iiißjtut,
Vritx & Müller,

mr  Schnlgaffe 7 " D « 2052
Telephon 2675. Telephon 2675.

Lieferantd-S BcteinS für Feuerbestattung.
Lieferant drz Bcumtrnvcrcins.

.8278

Reichhaltiges Lager in Holz - «. Metall
särge» aller Art . Kompl. Ans Gattungen
Privater Leicheulvagen. Billige Preise.

Alte Emailletöpfe
werden mit Döbcn verfchen und neu cinaillirt
Metzgergasse

2.

6115

WkSblldciltt taiUiiiurrli

Gelegenheitskäufe ! !
Wenn Sie viel

Geld sparen wolle« !
I. Sie 3t « Hkkkkil - Ulli ) | Uflilfll >J » fiij(
brm einfachsten Theoiot-Anzug bi» zu den feinsten Kammgarn.An
meistens Ersatz für Maß. in elegantesten Ausführungen u. modi
Garden, sowie ein Posten Lustre -Jovprn und Knaben D
Anzüge , kliizelne Hosen , Joppen etc..

fabelhaft billig nur ^ lUfll ^ ^ lV . 22 , l » , kein
gegenüber der Metzgerei von Herrn Harih.

Telefon 1884» (8087 * Bitte auf Marktstraße 22 zu achten.

$ui’HuffrfäiMij!
Ilm den in letzter Zeit gegen uns in Umlauf gesetztenL

leuiiidiiugcn entgegenziikreteu, sehen wir uns zu nachstehender1
klärnng vekanlaßt!

„Das von UNS in der Gnesener Pferdelotterie gewonnenê
Pferd ist in sehr gutem, gesunde,1, Zustande in Erbacha. Rh- w
fonuncir»nd inüsstli wir die Behauptung, daß unser Pferd schulterln
sei. als eine gailz gemeine Ciihe entschieden zilkückweijen. Wik bat
das Pferd dieser Tage von Herrn llrcisticrarzt Dr. Pitz in Sb«
unlersuchen lassen und wurde von demselben für vollständig0C?U
und intakt erklärt. Der Urheber und Berbreiter dieser unwahren, «
der Lust gegriffenen Gerüchte. Herr Amon Kohlbaas aus Erbachs
dieses anscheinend aus Rache getan, weil, wir ihm den Aerkauf»nM
Pferdes, bei welchem er 400 Mark für sich zü verdienen gedachte, ei
zogen haben."

Wir bringen diese Erklärung hiermit zur öffentlichen
mit» bemerken gleichzeitig, daß wir natürlich gegen den obigen
Klage erhöhen naben.

Erbach (in, Nbeingau), den 25. Mai ISO«.
Johann Leb . Mayer . Jean Schmidt. Carl

^ Wollen Sit frische mit Fachkcniitnis ansgewählte
Kr-suts »-, speziell solche zu Kuren nach Kn

billig kaufen, so erfragen Sie die Preise in der

Germania Drogerie
von

Rheinstrasrc 55.
ApothekerC. Portzehl,

Telefon 324*

Ebendaselbst kostet der beste, von einem erfahrenenl
wann zusammengesetzte Blntreinigungstee z» M
Frühlingskuren pro Pfund 1.50 Mk., der gegen
Berschleimuug liltb bergt, empfohlene Hohlzahn,
unter dem Namen Johannistee , Lieber sche
vro Pfund 1.00 Mk. 9fi

1
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Sammelt grüne Rabattmarken.

Reelles Schuhwaren -Geschäft.
Ich unterhalte ein grosses Lager

modernster Schuhwaren
in ijjeder * Ar »t und Preislage . Nur beste Fabrikate zu billigsten Preisen.

Meinen grossen Kundenkreis verdanke ich der guten Qualität meiner Artikel in
Verbindung mit billigen Preisen, 2169

Willi, Ernst,
Schuhwarenhaus

15 Metagergasse 15.
Lieferant des Beamten-Vereins. Grüne Raba ttniaiken

200
Scheu tatb urteilen!

iniljf. ii. Sommer-Herren-
Sluziige , süddeutsche Ware (Gclegonücitökanf ) , moderne Stoffe, tadelloser
Sitz, beste Maßverarbeitungans allerersten Firmen, früherer Brei- Mk. 30, 35, 40,
45, 50, jetzt Mk . 18 . 20 , 25 , .'SO, 35 , so lenze Vorrat _ 1843

Ansehen gestattet . Helle Pertaufsränme.
1. Stock.i. Stock. KlhAalbatzerßratzc 30 (Ajlkksette).

9
Friedr . Scüanitzer.

Eckhaus Wellritz*u. Schwalbacherstr.

Herran-u.Knabsü-Kleidüng
Beste moderne Verarbeitung.

Solide Stoffe . Billige feste Preise.

Reizende Neuheiten

Knaben-Waschanziigen
von Mk. an.

Lge*

weitgehendste Garantie.

Elegante Anfertigung nach Maas
von 45 Ulk . an.

i ' i j l ) ; n mir gekaufte Stück

Grüne Rabattmarken. 984 i

ifiickieMnißlN
Edel^ewürz

für alles,kalt u.warm
> 10,15 & 20
\ ^ >_ £es.£esch.

I J « C. Kefper , Eirchgasse 52.

überall käuflich— Fabrikdepot:
X. Hattcincr 111 .,

Gan-Algeshcjiit 2371
Und Mainz, Josefstraße 8.-

Zu Spottpreisen
Hab: ich verschiedene Posten eleganter Damen-, Herren- und Kiuder-
Gchuhe und Stiefel farbig, bestehend aus fein.
Lack-, Chevrcaux-, Boxkals-, Kalb-, Kid- und WichSleder-Schuheu und
Stiefeln in Zug», Schnür-, Knopf- ». Schnallcn-Sliefel». — Dieselben
sind erstklassige Fabrikate. — Frühere Preise 12, 15, 18 und 20 Mk. ;
gebe dieselben jetzt für 5.—, 0 —, 7.50, 9.— u. 10.50 so lange Vorrat
reicht. Ferner ein Posten Wichslcder-Schnlstiesel billigst, diverse Sorten
Hausschuhe und Pantoffel, Laslingschuhc, Kinderschuhe. Segeltnchschuhe,
Sportschuhe, Sandalen und sonstige Sorten Schuhe lind Stiesel in
enormer Auswahl kaufen Sic staunend billig nur 1768

MMtstr. 22. 1. U. Me».
Telefon 1894.

Gegenüber der Metzgerei von Herrn Hartli. Bitte a. Marklstr. 22

©

Stiefelsoiilen , Fleck und Reparaturen
2 « O Mk. für Herren,
1.80 „ für Damen,
1.— „ für Kinder.

Alle feineren Schuhartcn, wie Goodycar -Wclt - re.
Stiefel können vermittelst Maschine neuesten Systems

wieder genäht wtrdea. 1307

Gebe . Bayer Nuchf.,
LVellritzstratzc 27.

@

->s

r
Argoys, - Esmarch -,

Endwell -, Gniot .-
Cerusker - Träger,

Hosenträger als <»e-
radehalter ein¬

gerichtet , sowie
selbstverfertigte

Hosenträger . billigen Preisen . 593
Grosse Answahl , aparte

Neuli eiten,
in allen Farons , n . nur
guten Stoffen , empfiehlt

Schmitt,
_Langgasse 17.

Proben gratis.

Ceylon-Tee
von dir . & . A . Böhringer , Colombo,

völlig rein , kräftig und ausgiebig.
Pfund 1 .20 bis 5 Mark.

Afternoon - Tea.

Tee-Niederlage und Probierstube
Webepgasse 3 .

Hotels^ Pensionen und Vereinen entspr . Rabatt.

„Hafronia ",
Hafer Kraft Brot,

dies billigste und rationellste Nährmittel.
welches sich auszeichnet durch leichte Verdaulichkei
knochenbildend und kräftigend wirkt, bringe in
pfehlende Erinnerung. m

Zu haben in allen Geschäften.

Friedr. Schemenau, Bäckerei,
3O Doirheimerstraße 30.
Probieren iie

Keipers

Haushaltungs-
Kaffee

das Pfund zu 1 .20.

„ ♦ ♦♦ 4Up mVbrziuilich
|Quafitä|

950

Süchte

neue Matjes-
Sommermalta-»•Kidney-Kartoffeln

empfiehlt

EimsI  ffleesjr . (G. Acker Nacht)
Hoflieferant Sr . Majestät dcö Kaisers und Königs,

Gr . Bnrgstr . 16. Viesdstlen . Gr . Burgfir - t»
- Telefon Nr . 7 nud 2011 2445

Qr-Thompson's
Seifenpulver

Marke ®Schwan
gibt

wessse Wäsche
ohne Bleiche.

Zu Woaw vev Vjesseveu GescVräueu
Ä,

Versuchen Sie bitte!
Pomril.

Ein alkoholfreies Getränk. ^
Aus nur besten Aepfeln hergestcllt, frei von allen x,stl,

standteilcn, sehr ersrischend, weil kohlensäurcbaltig. du Herr« tzgrft!
getränt für alle diejenigen, welche keine geistigen Getränke rr
oder wollen, ,

Man verlange Poinril in den Restaurants*
Niederlagen in Wiesbaden : „ §. Sei ?"
F Wirth, Mineralwaffergroßhandlung, TannuSstr,

Kirchgaffe 52, Heinr. Mcyrcr, Rheinstraße.
Ladenpreis 45 Pfg. per große Flasche mit Glas.
Für die leeren Flaschen werden5 Psg, zurückvergultt.
In den RestaurcntS ist Pomril entsprechend teurer.

Deutsche Pomril -Gescllschastm. b. H. Zweigs
.Pack-

^ >einc Hausfrau sollte versäumen, sich deS KcrM jjaßerd
pniverS zu bedienen. Dasselbe gibt ein wohlschmea MjßliE

bekömmlicher Gebäck bei leichtester Anwendung, welche e
vollständig auSschließt. _ , , -n «fg.

Paket für zirka1 Pfd. Mehl 10 Pfg . 6 Pakete SO+i» .
Erprobte Rezepte gratis! „„»rie,

ApothekerC. Portxclil , Germania-Drog
_ _ Nbcinstrasie 55.

Tolstollin,
beste Schuhcreme,

erhältlich in allen Geschäften
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ttel,
jfctt,

l!!N-

cg*  Wiesbadener Woftniings - tinzeiger *=̂ >
des

Wiesbadener General ' Anzeigers. ,

Unier Wohnungs»Anzeiger erfdieint3--maI wöchentlich in einerAuflage von circa Vj OOO Exemplaren und wird nuherdsm
Jedem änierelienien in unlerer Expedition gratis verabfolgt.
Billigte und errolgreiddle Gelegenheit zur Vermietung von Gefdiärts«
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. I

Mhm,Wch« is°chm« !Lion&Cie.,
> Fgicdrichstrast- II ♦ Telefon 708Iffdftenfrete Beschaffung von Mi-th. upü Kausobjekten aller Art- . .. . M»» I,« I» MMI»IIIWWIII

Zimmer gesiiclit
Junger Herr sucht vis 1. Juni

schönmöbl. Ziminer. Offerten m.
Preisangabe unter M . 8 » an
die Exp, d. Blattes. __
fßint' Wohnung, Part., 3—4
V Km., innih. Hausez. Herbst
den alt. Ebepaar ßtf. Off mit
Preisu. , E. W. 55" an die Exp.
d. Bl. 1048

k

52.

%
eli

s.
. 16 .

2445

Qaijtt Friedrick-Rwg 61, 'Ncu-
bau, herrschaftlicheWohnung

den9—10 Zimmern, mit allem
Soaifort der Neuzeit auSoeflattet,
1. r, 2. Etage, per 1. Januar ob.
späterzu vermieten Näh. daieibst
«dir Midesheimerstraße 11, Ban-
fcuum,. 2969

ftuiijnfit. 8, Gartenhaus,
(V frühere Villa von Bosch,
Eilig.a.Wlhelmftr.,inSgäs.10
Mn. Md reiches Zubehör.
Aas. elektr. Licht, sehr geeign
für Netzte, ganz neu verge-
richtet, per sofort zu Denn.
Preis 2700M. MH. Bureau
Hotel Metropole. 7805 D

n L''

dürft'

ßeif»

iln.
S-

)hnnstr. 71, Bel-Etage, hcrr-
^ slhaitl. Wahn, von 8 Zim.,
^"ichl. Zub.. neu hergcr.. zu
^äĥ im Hauie.  8574
Muper-Wohuung pur riuche,
«piisetammeru. Zubeh. nebst

Mns. u. 8 Kellern ist sos. od,
' m der 2. Etage des Hess,

'gs Bahnhofs-Gebäudes in
säbaben preiswert zu verm.

- erteilt die Kgl. Betriebs-
aion1 im Nhcinbahuhof WieS<

Et. Sininipr1.) 1742

^hq »s m Bierstadt. best.
@13, “J , Ammern nebst Zubeh.,
an/.,'. ch-̂ Öer, sch. Gemüsegarten,
in? ° -̂ ^ J -Ui. geteilt ob!

föilL« Smict(m- Daielvü eine
Zj>„ Eal.onwahn., best, aus 2

"L - tÄ 8'•? ' ■"
■ 'f 84*- fr I 062 an ine

Nl- _ 964
7 Zim

vw , gr. Balkon
ü ^ ' Barten zu verm.

727

Dlklmkraßk iz.
HuJ Sömn3 ®?b "

*®?ü»n|S[ jy ~ö

JgjgSjj-

reich, o,,! ; d'mmcr, Bad II
< Lub-d.. 2 Tr . hoch, zu
selbst. ^aubur-au da-

H905

%eiBsir. 52,
M °ben Ho,., Nassau. '
^Ustak in„ntot>. komfortablerj

L Sinuner, Bad,

f r̂ tiaunn « 1 3 . zu um.
i ? êfl. Wochen:aciS

Theres 1540
Schenk Banburean«,,‘Suenbcrir,

»Ärtmnr. 15 **’

^ » olfsallee 24, herrsch. Hochpart.-
Wohnung. 6 Zimmer, Bade¬

zimmeru. Zubeh., p. Ott. z. vm.
Näh, daielbst2. Etage. ' 281

t.Ä» iömarckruig18, herrsch. 6-Z.-
Wohn, mit reichst Zubehör,

Garten, Raum s. Automobil, kein
Hlh. Elektr. Bahnhattcst. Siäh.
1. Etage. 2873
Arch-sfelftr. 8, ist eine Herr,chäpl.
'a*’' Parterre- Wohnung von 6
Zimmern, Küche, Bade,;., 2 Man»
färben und allem der'Neuzeit ent¬
sprechenden Zubehör, per sofort
1906 zu vcrilsiclpn. WK, Käiser
Frjcdrich-Riug 74, 3., Herdcrstr. 10
nutz 13. 1. Eingc. . 3332

Zumucr und Zuveuor zu ver-
nneren. 5673

Näh. Nerostf. 30, Part.

S egzisges tzglb-r ist die Woh«Iiupg Ahelheidsiraß- 7)9, 2.
5 Zimmer mit Zubeh,, ab I. Ott.
zu vcr,nie'thcn. Anzusehen Bon».
11—12, Nachm, 5—7 Uhr. 4871
Albreclitstrasse 41
ist die Herrschaft!, gr. 5-Zimiiie»
mohuung im 1. St . ui. reichlichem
Zub., wegen Wegzugs des scith.
Mieters von hier, vom I. April
ab zu maß. Preise zu vermie eu.
(Palk., Bad, Gas vorh.). 6150

Näh, dast2^ St . v. 10 Uhr ab-
^ULallUffofstr. 0 , 2 . Stock,

5 Ziiii,, Küche, 2 Maos,
mit Zub. per sos. oder später
zu vermieten. 9760 I

Näheres 1. Stock.

ifOtlmotönnn -ö,  5 -Zimmcr-
•̂ 5 äSo&ii. m. Zub., 2. oder 3.
Et., sos. zu Denn_ 4195
<ŷ ismarckrmg »7, 3. totagc,

schöne elegante ö-Ziinmer-
wohnungen mit Küche, Bad zwei
Balkons, Erker, 2 Keller und 3
Pkaiisarden, mit allem Komfort der
Neuzeit ausgestattet, per sofort oh.
später zu veripikten.

Nah. daselbst1. Etager. oder
B^ auBleMstn4K ^ ^ ^ ^b77
^Lzismarctring 69, Wooii., Beier.,
«23 5 Zimmer mit reicht. Zubeh,
zu pdrm. Näh. 3. Etage. 2375

tabachthal 12,
Gth, 1., 5 Zimmer, Balkon und
Zubehörp 1. Okt. 1906 zu vm.

Näh. bei C . PhiiiPPi . Dam-
bachlhol 12. >. _ 1490
-̂ crderstr. 6 fit v>e 1. und 2.

ueuherger. Et. von je 5 Z.,
4 Zim. in der siront. mit all. d.
2!cuz. cntspr. Zubeh. im Preise wie
eine 4.-Z.-2V. sofort od. spät, zu
verm. stiäh. Part._9873
Ĉ aijnftr. 20, sch. 5-Zimm-rw.'
^ 2. Et , mit Zud. auf sofort
für 750 M. zu Vermietei..

Näh Parterre. 9414
ail-r-Zri-oriUi-iliiiig 1, 3. t.,
5-Ziui.-ÄohN. mit Zubehör

wogzugshalberunter günst. Be»
dinguiigeu io'-miiUE^ ^396

crrfch iuoimuug mit Gas und
-J  elekir. Licht im 2. Stock am
Kaiser Friedrichring. bestehend ans
5 Zimmern nebst Küche, Ladc-
und Fremden- Zimmer und
üblichem Zubehör, wegen LLeg-
zugs von hier sofort zu vermieten.
1450 Pik. Scheffelstr. 1. 2. z>v.
11  und 1 Uhr . 2994
L^ahunraize6, 1. St ., 5 Ziuiinei.
^ Badekabinct, mit allein Zpheh.
zu verm. Oiäh. Lauggasse 16, bei
Pfeiffer& Co. 40'-ä

^laiser Friedrich-Ning 61 ist
eine hochhcrrschaftliche 5-

Zimmer-Wohnungm. Zenrral-
heizungs elekir. Licht, sowie
allein Komfort der Neuz it,
sofort oder später zu verm.
Näh. daselbst. 2435

ftjiila Keffeibachstr. 4, Wohnung
mit 5—6  Zim. und Zubeh..

BeleEtage, per 1. April 1906 zu
verm. (2!ur Zwei-Familienhaus).

Näh. Max Hartmann,
7354_ Schüpenstr. 1,

ranieustr. 45, Muted. Heroer-
straße, sind 2 berischastliche

5-Zimmcrwobnung, zu verm. Rah.
daselbst bei Spip._ 8258
t̂ ^ ljeingauerftr. 10, u. liefe Eil-

oillerstr. sind herrschajUiche
5-Zminerw., der Neuzeit cmsvr.
eingerichtet, per sofort zu verm.

Näh. dort, Part., l. und int
Laden oder beim Eigentümer H.
List, Albrechtstr. 22. 5909
^ »askinüblstr. 4, herrschästliche
&&  5 Zimmck-Wohnung mit
allem Zubehör per 1. April zu
vm. 2iäh. Part. da?. 5038

Luftkurort
Niedernhausen i. T.
Schöne5-Ziiiimer-Wohnung in.

Küche, Bad im Hanse, elektr. Be¬
leuchtung, auf 1. Juli zu ver¬
mieten. 1134-

Eisenbahil-Hgtel.
Best Georg Ltcrndcrgcr.

cz^ artcrrewoh»., 4 Zimmer rc.,
Flgschenbierkellcrp. l . Mai,

auch fr., weqzugsh. abzug. Off. u.
<i. P. 8380 a. d Exv. d. Bl. 8358
«,$11 lbrcchtstr. 4, u. St .. Wohnung

von 4 Zim. auf sofort zu
verii'Z Anzus. v. 11—3Uhr. Preis
650 Warst_ 8687
ajeiitamiir . 6, lchonet .Z'iuuiier-

Wohnung, neu bergerichr., per
1 April zu verm. Preis 620 M.

f̂ äh. Part, bei Zi»._ 3214
«Aismarckring 24, 3. Sr., 4 Zim.
U auf gleich od. später zu verm.
Näh, das., 1. St . I_8912
^luchur . 41, uwh. 1. Ei., schl
'V/ gr. 4 Zimmcrw. mit reichst
Zubeh., ganz der Steuzeil entspr.,
per koson od. sp. zu vm. Näh. im
1. Stock rechts oder Burcan im
Hose rechts. . 2189
bULülowsrr. 3, 1., 2. und 3. St.,

4-Zinimer-Wcchnung zu^ver-
mieten._ __ 3614
b̂ Ltücherilin \T,  Oicubau, sind
"V Wohn, von je 4 Zimmern
nebst-Zubetz,, d-r Neuzeit entspr.
eiliger.. Per sost od. spät, zu tun.
Näh, dort?. Part, r._4456
^ »luchcrar. -0, 1„ sch. 4-B»n.
^ Wohn, per 1. April z. vm.

Näh. 3. St, 7825
^amliawial . 17, Parlerre,

4 Zimmer, Balkon und
Zubehör, p-r 1. Fcbc. oder
Mürz Wegzuges halber zu

I vcrm.,mit'Nachlaßf.das ersteJahr. Näh, dort?._ 1739_.
Cgsamuadjtal 32, 1., sch. Wohn.,

4 Zimmer, Küche tifiu. zum
1. Okt. zu verm. _526
^ ^otzdeimcrstr. 51, 1. st, 100

Schritte vom BiSmarckring,
3 Et., schöne4-Zimmerwvhnung
mit reicht. Zub. d. Neuzeit entspr.
einger., ter 1. April 1906 b. z. v.

Zu ersr. Part, l. _ 8913
jtoyiiainetür . 71 sind 2 tonn . 4-
Jj* Ziinmerw. mit Bad, 3 Ba k.
und'sonst, reichst Zubeh., auf gl.
oder1. Juli zu verm. Näh. das
Part. _ 2330
tVcttmuiibitr. 6, 2. Sn . lchöne

4.Zi„>merwohimngm. Balkon
zu vermieten. 9231

Näb. l . St . links.
parlnraße 39, Bdh 1. und 9.

Et., j- eine Wohn. v. 4 Zim.
li. Zubeh. p-c sost od. sp. zu vm.
2iäh. Bdh. Part, links. 1720

K

Unter dieför Rubrik werden ünferafe bis zu4Zeilen bei3«ma!wöchenllidiem Crlckeinen mit nur Mark 1.— pro Monat
berechnet, bei täglichem Crfchelnen nur Mark 2.— pro Monat.
RiS >f rÄi f Cüeif fiSil C-Sn t STiSSti CiSJ ILsse CiSi t C2247  Ci£ i ?Ciav ü £ i <fisHi

. . . . Einzelne Permiethungs-Merate 5 Pfennige pro Zeile. ••••

^apelleiistr . 20, Bel-Eiagê sch.
4-Zimmcrw. per 1. Juli od.

1. Oktober zu verm.
Näh. daselbst Part. 1008

^Lck Kteiststr. sind Wohiiung-u
von 4 Zimmern, 1 Küche,

Badezim., 2 Maus, und allen der
llieuzeit entspr. Zubeb., auf1. Jan.
oder später zu verm. Näh. Hcrder-
straße 10, 1. Etage und Kaiser
Friedrich-Nina 74, 3.  2234

^ujsenstr. 5, Part., 4 große
Zimmer, sehr geeignet

für Arzt, Rechtsanwalt oder
Bureau, per sofort zu vm.
Preis Mk. 1200.—. Näheres
Bur. Hotel Metropole. 7818

^ »»oritznr. 37. 2. u. 3. Si .. je
aW*  eine 4-Zim -29ohn. ni. Zuv,
zu verm. Näh. Laden. 7861
Oraiiiemtf.4,2., große Piex-Zimmcrwohiiuug, Badezim.
u. sonst. Zubeh, per sofort oder
später zu vermieten. 1474

Näb. Kirchgusse 51. Biebgcrlad.
iranienstr. 52, 2., 4 Jiuimer

mir r. Z. per 1. April 1906
zu verm, llläh. Part, r. 4301
^HKlauerstr. 2Jb, gesunde Lage,

atu- Walde, 1. Et, 4 Zim.,
Küche, Bad, Piansarde sos. zu vm.
Jiüh. daselbst. 8333
e,Ä̂ aüeiuhälersirs8, sch.' 4-Zi»i.-

Wohn, mit reicht. Zubehör
sofort zu vermieten. Näh. daselbst

Fr. Nortmann.  9867
hkiiigauerur. 13/15. Neubau,

x» 4- und 3-Ziiumcrwohnungeil
er fpr. od. sv. z. verm '3789
R
per  _ ^
yäJ.u'üniv. 1, sch. 4- Zliii.-Woou.
«^6' mit Balk. n. a. Zudeb. in
iih. Hauke zu verm._ 7963
rFrchierfteiueiuraße 11, herrschasl-
w * liche4-Zimiiier-Wohnung mit
Zubeh. sofort zu verm.
Äkäh. Pitlb. , Part. o. Oranien.
nra ße 17, ii._ 8875

chwa.vacherur. 39 istd.Paricrre-
, ) stock, best, aus 4, event. aus

6 Zim . mit Bad, Kücheu. Zube¬
hör, aus 1. Okt., ercnt. auch früh,
zu vermieten  2224
/̂ chwatbacherirr. 39 ist üu3. St.
^ eine Wohn., 4 Zim., Küche,
2 Wans, nebst Zubeh., auf 1. Okt.,
event. auch trüber zu verm, 2995
i»f>h» örlhstr. 13, 3, 4-Zii,ii»er wohn.

uitt Zubeh. auf 1. Juli zu
mm . Näh. 3 rechts. 1666
^tzorksir 11, 1 Tr., sch. 4-Z>iu.<

230011., freie Lage, herrliche
Aussicht, nebst reichst Zubeh,, ans
1. April zu verm. Zttih. daselbst.
2. Siock. 7942
pxi -ierundt . Eine sch. 3 , auch
^3 * 4-Ziiiimerwohn. nt. Erkcr-
zimiuer im 1. Stock, der Neuzeit
entspr. eingcr., mH sep. Abschluß
preiswert aus 1. Juli oder sofort
zu vermieten. Näh, b. W. Stiehl,
Ecke Rathaus- U. Langgasse. 2291

Zun. u. Küche, Frontfpip, a
Bahnhof zu Hotzhßim, sofort

oder per 1. Juli zu verm. Preis
280 Bik. Näheres Rheinstraße 43,
Blumei,laden.  1976
/̂ öttiniubcrg « Garieniiraße4»,
d schöne3 Zimmcrw. d. Neuz.
entsprechend. Preis 490 Mk., das.
Seitenbau 1. Etage 2 Zimmerw.
Preis 320 Mark per '1. Juli zu
vermieten 2345

bterftr. 10, 3 Z. u. Küche p.
1. Juli zu verm 894

>x>i arnr. 18, 3 ,>jtm. m. Balkon,
Küche, Speisezimmer und 2

Kellern sofort oder 1. Juli z. mit,
Näheres Part. 986

zK->arstr. 21, fch. 3-Zim.-Wolm.,
Bel-Er., 'mit allem Zubehör

zu verm. Näh.  Part . l. 5996
arsiraße 21 (Landhaus), schone

' 3-Zimmer-Wohn. mit Zube¬
hör, 2 Balkons, zu verm. Näh.
C. Kümmerl. - ?209

B

delheidstr. 35, Stb., Dach,
Wohnung, 3 Zim. ii. Küche,

auf 1. Juli an ruh. Leutez. vm.
Pr. 300 M. N. Ddh., 2. Et. 1437

Mansardwohmmg,
3 Helle, freundst Räume, an ruh.
Leute preiswert zu, vcrm.

Car! Claes,
7626 Bahiibasstraße  10.

leichitk. 27, 1„ 3«Znu. Wohn.
mit Maus., sof. oder später zu

vermieten. Preis 550 M. Näb.
Parterre. 2206
tzHZ-euvau Ecke Btuchec- und

Gneiseiiaustr., sch. 3-Zim.-
Wohnungen zu verm. Näh. da¬
selbst oder Blücherstraß: 17 bei

M» )'._ 4457
ülowstr. 13, i„ 3 ,>51111., Erker
! ii . Balkonp. 1. Juli z. vm.

Näb. 1. St . l._ 9911
bHZjucherstr. 10, Bdü., sch. 3 Z.-

Wohn, vom Juni ab z. vm.
Näb. bei Joh . Sauer , Hth,

dortselbst, 9876
-dlücherstr. 37, 3 gr. Zimmer m.
Ö? Bad und Zub. per sofort od.
später zu verm. 8730

Näh, daselbst1. St . rechts.
tzheimerstr 36, 9>-lib., 3 Zun.

^ und Küche per sos. oder später
zu verm. Näb. Part._ 2331

f  otzbennerstp 69, zwei3-Zim.-Wohilungeu auf gleich od. sp.
zu vermieten. 1H4
xL> otzheimerstr. 72, sch. 3-, 2- ü.

1-Ziflimcrw. per sofort zu
verm. Näb. Bdh. P._ 7010

f  otzheimerstr.85,sch.3Zimmerw.,der Neuzeit entspr., sofort od.
1. Juli zu verm. Näh. Vorderb.
1 St . rechts. 2325
Äbotzbciiiicrstr. 94, ich. 3 Ziiiiuier-
^7  Wohnung zu verm. 'Näh. int
Laden._ 3314
äjjcuban D. Geiß, au dein neuen

Bahnhof, Waldstr, Wohn,
von 3 Zim., Küche, Keller, mit
allem Komfort der Neuz. ausgest.
per 1. April zu verm. Näh. Part.
M Neubau bei Sprenger. 6504

k̂ ii unseren'-Neubaitten an
ry der Dotzheiiiicrstr. Nr.
108, 110, 112  ff ü m den

Vordcr-Häusern
gesundeu. mit allem Kom¬
fort der'Neuzeit ausgestailete

3-Ziliimcrwohniiilg.,
auch an Nicht,nitglieder
sofort oder später zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
lpanen täglich eingesehen

§ werden. Iiäbere Aisskunst
mittggs zwischen*/?§—3h6E,
oder abends nach7 Uhr im
Hause Kicdricherstr. 7, Part,
links. 1136
Leamten-Wohnungs.Verein

zu Wiesbaden. E. G.m. b. H.

^rotzheimerstr. 126, Neub., sch.
r+J gr . 3-Zim.-Wohnungen mit
Zubehör per sofort oder 1. Juli
zw verm._ 1113
KLdinscrstraße 75, 3—4-Zl>nn>er-
>2^ Wuhn., Frontsp., auf gleich
zu verm_
gCi neifcii uiu. ä, scb. gr. 3-Zim..
^2» Wohnung im Bdh. u. Hth,
zu vermieten. Näh. Bdh., 3. St.
rechts. 6290
A,ch ., gr. 3-Zim.-Wohnuiig mit
^ allem Zubehör, der Neuzeit
entspr., per sof. od. 1. Juli zu
verm. Gustav Koch, Gnciseuau-
straße 13. 9849
-g sch. Parterre-Wohnung, 3 Z.,

Küche und 2 Kelleru, 2-Zim.-
Wohn, Kücheu. Kcllxr, sofort zu
vermieten. 7312

Näh. Jägerstraße 3,_
rjjiiarifti. 28, Mtlv., 3 >{., Mailj.-
wl Wohnung im Abschluß, mit
Keller aus gleich zu verm. Näh.
Bdh., Part._ 6573

Kartftratze 3» ,
Mittclb. Dachg., Wohnung von 3
Zimmern, Küche und Keller per
1. März zu verm.

Näb. Bdh. Part. I. 6137

39, Mb. Dachg., schst
3«Zimiiiermohnuiigper sofort

oder später zu verm. 8813
Näh. Bdh. Part, l.__
bilarentfialerur. 5, Part., schöne
^ 3-Zim.-Wohnungm. Zndeh.

per 1. 'April zu verm. Näh im
Seitenbau._ 9785_
ijjcUctnr. 11, Glo. Pari., 3 Zim.
S» und Küche auf 1. Juli zu
vermieten. 564
^Viiedricherstage6, 3. El., eine
v » Mobnungv. 3 Zim., Küche.
Balkon, Bad u. Zubeh. a. 1. Juli
zu mit. Näh. Part, r., od. Faul-
bruuiienstx. 5, bei Franz Wein-
gärtucr. 9900

örnerstr. 6, Bdh., 3. Sr., lch.
3-Zimillerwobliuug zu vertu.

llcäh. Frau Burk._ 8084
^^cprstr 16, Part., Wohn, von
^  3 Zim. m. Zubeh. (neu her-
gcrichteil gleich cd. spät, zu verm.
Näh Lebrstr. 14, 1. lks, 3113
^lfl lnuc’:3a ê f ct!®,te6-Zun.-

Wohnung und Küche per
zu vermieten.

Näh. bei Weiner. 7918
^SAKauerziaffe 17 schöne, hclle
n¥ %’ Wohnung, 3 Zimmer, Küche,
Maus., Keller, auchf. Geschästsbetr..
Bureau geeign., per sofort zu
vermieten. Näh. Eierteigwaren- u.
Konservmhans Weiner. 4726
^Ä?ettelocckstr. 3, e. 3-Zimmcr-

Wohnung, der Neuz. entsp.
eingerichtet, auf gl. od. 1. Juli
zu vertu. Näh. Borderh., Hvchp.
rechts. 10000

»eireiveckstr. 3, e. 3-Znu.Wohn.
-t*  der Neuz. entspr. einger., aus
1. April zu Denn Näh. 1 St.
rechts. Desgl. eine große Werkst,
mit 3- od. 2-Zimmcrwohnung zu
vermieten._ 5180
zü^clie-beckstr. 7, Ecke ösorksiraße,
isch . 3 Zim.-Wohnungeii mit
reichst Zubeh. zu verm. Näh. dort
int Laden. ' 64sA

MMmMreMT
Nrtteiüeilstr . 11 , sch. Wohn.,
3 große Zimmer»nt Badeeinricht.
und allem Kopik., Küche, Keller,
Maus. liebst einer sch. Werkstatt,
event. lLwll, bill. spf. zu verm. u.
1. Mai zu beziehe».

Zu erfragen int Hause1. *St.
links._996
^T̂ arlw.g 1, 3 Ziiist, Küche rc.
Iy*  per sofort zu verm. 404

^iLlillipPsbergßr. 49 und 51,
Höhenlage, schöne Drei-

Ziinmerwohnungcn mit Bad,
3 Balkons und reichst Zubehör
sofort zu verm. Näh. Philipps-
bergstr. 51, bei A. Oberheim,
oder Phiiippsbergstr. 53, bei
C. Schqtzler. 402-.

^Lauenl - aiersis. 19, ,chöue 3-
Zimmerwohnung ip. Z., 3

Balkons zu verm.  _ 3740
CĴ rßi, 3'Z.mmerw., 1. El., nebst
15 Zub., tili Hth.. iregzugsh.
aus gleich oder später billig zu
vermieten. 4889

Siauenthalerilr. 14. 1. l.
schöne3 Ziiiiiiier-Wohn. sos. od.

per
400 Niark. Näh. Nheinsiraße 43.

>er1. Juli zu verm. Preis

Blumciiladeii. 1977
^Krveinga-.erstr. 5, Glh., sckiöne
** * 3 -Zimmcrwohnuiigp. 1. Juli
zu vermieten. Näheres bei Keiper,
Hochpart. 946
<S» icy.s,r. 15e, sehr sch. 3 Zim.-

wohn, im Stb. mit Adschl.
auf 1. Juli zu Dm. Näh. Kontor.
_ 2386
M} ici».T. 13, an der Watdstr.,

sind schöne2- und 3-Zim.-
Wohnungeii sofort oder später
billig zu vermieten. Näheres
das. 1 St . I. oder Adlerstr. 61 bei
K. Auer. 8678

0 edausir. o, Hth.,3Zimmer,Kücheu. Zubeh. per sof.
zu mit. Näb. Bdb. Part. 8676
cFiedaiiplatz5, Bdh., 3 Zimmer,

Küche, Maus, nebst Zubehör
zu vermieten. 287
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pAfcharnborststraße 18 , 2 . <Sfc , sch.
3 -Zimnicrwohn . mit allem

Zubehör auf gleich oder später zu
vermieten . 3856

Archivaldacherstr . 41 , 3 -Zuniuer.
Wohn . 11. Zubehör zu verm.

Näb . 1. Etage . 8827

SlhlvalliaArjtr . 49,
3 - Zimmer -Wohnimg m . Zubehör
(Hth .) per 1. Juni zu vm . Näh.
Bdh ., Part . 1964

^ ĉhiersteinerstr . 11 , Bdh ., pari,
sch. Dreizimmerwohming mit

Zubeh . per 1. Juli zu vm . Näh.
Mtlb ., P . l.» od. Oranienstr . ! 7,
2. St . 8876

pZ^ chierslcnicrftr . 50 (Gemarkung
Biebrich a . Rh. ) ist eine sch.

Wohnung von 3 Zim ., Küche u
Keller per sof . zu verm . 'Näb.
Ncuaasse 3 . Part . 1800

^ » leiiigasse 2 : , c. Dachwohnung
Bon 3 Zimmern , Küche und

Zubehör v. 1 Juni zu vm . 1641

<h ^ aldstr . 90 , 3-Zuu .-Wovn . m.
Küche zu verm 'Näh . das.

Nachm , von ö — f Uhr , oder bei
P . Lerch , Totzheimerltil . 118 . 7139

41'ijcün5i 't,r 39 , 3 Zim ., Küche,
Äkö Kloset im Abschluß , schöne
große Räume zu verm.

'Näh. Eckladcn . 7791

rAßch . 3 -Zimmerwohu m . Zubeh .,
der 'Neuzeit entspr ., zu verm.

Näh . Werdorstc . .'i , Part . r.
Ltai . sch. Werkstatt z . vm . 8820

k»Vh! esiendstr . 93 . sch. 3 Zimmer.
Wohn , mit Balkon u . all,in

Zubehör auf 1. Juli billig zu vm.
Näh , Part . r . 1611

Zsorkstr . '4,
Hiiiterb ., I . Stock , 3 -Zim . -Wohn.
liebst Küche per 1. Juni zu ver¬
mieten . , 1451

' Yorkstrasse 4,
1 . Etage , sch. , geräumige 3 -Zim . -
Wohnnug nebst Zubehör , preiLw.
zu verniictcu . 547

Näh . daselbst, . I . St . r.

ßsĤ orkslr . 25 . Ecke Gnelsenausir .,
2. Et ., sch. 3 -Zim . Wohn .,

Küche, Bad , 2 Balkons u . rcichl,
Zubeh . , aus 1 . April za vm . Näh.
das ., 1. I. , b. H . Schmidt . 7916

Zieienring 8,
3 -Zimmerwohnu :lgeu mit Küche,
Bad und allcni Zubeh, , m . allem
Komfort der Neuzeit cingcrich,ct,
soiort zu verinieteii.

Näh . I . Slock . 9934

^Lchöue 3-Zim .- Wohnung um
reich !. Zubehör aus 1 . April

z. verm . Wasserleitung , cv . auch
SaS  vorhanden . Bierstadt , Blumen-
straße 7 . 507

^ ^ otzyrull , Wi - »badeiienaiu >-
H straße 49 , gegenüber d. Post,
sch. Z. Zim .-Wohn ., 1 . Stock , mit
Garten , aus 1 . April zu verm.

Näheres Wiesbaden , Oranien-
straße 60 , 3. - 2051

Bie ^ stadt.
Wohn, , best, au » 3 Zimmern u.
Küche Gas u . Wasser , 1. Stock,
per 1. Juli zu vermieten . 'Näh.
bei E . Frochcliliäuser , Wies
badenerstr . Ecke Moritzstr . 1519

. Bierstadt.
Ein : 2 - u . c. 3-Zim .-Wohn . m.

GaS u '. Wasser zu v,rm . 1332
Wilhelmstraße Nr . 19.

Philivp Holzhäuser.

2  Ziminci -.

. ••• . .. . vj[

Adolfsstr , 5,
Seitcub ., schöne geräumige 2-
Zim .- Wohn . in. Balkon und
Zubeh ., ebenso im Bdh . 2 sch.
gerade Dachstockzimnier , an ruh.
Leute zu vermieten , 8674

'Näh , daselbst , 1. St.

^jjgDolfSaUeeö , gcr. Mail -. - Woyn,,
2 Zim . u SP. :c,, an ruh.

Leute zu vm . N . B , 2. St . 8514
dleriiraße 6 , 2 Zimmer ( 1

großes ) und Küche zu ver¬
mieten . 2158

ZMachwobnnng , 2 Zun, , 1 Küche,
5 , ii. Keller zu vm. Wilh Bilse»
Adlerstr . 10. 908

öleruraß : 54 ist eine Wohnung
-v * von 2 gr . Zimmern u , Küche
auf I . Juni zu renn . 1478

^tzi dleritr , 67 , 1. -sr ., Dachwohn . ,
l bis 2 Zimmer und Küche,

ans gleich bill . zu verm . 8880

Albrechtstr . 41,
Hth, , Maus .. 1 Wohn . v. 2 Zim .,
Küche u . Zubeh . an kl. , rnh 'ge
Familie v. 1. Avril ab , f. 21 M.
inonatl . zu verm . Näh . Bordcrb,
2 . Stock . 9169

Mansardewoimung
2 Zimmer und Küche preiswert
an ruhige , reinliche Leute zu ver¬
mittelt . 6389

Bahnh 'ofsir. 10 , Lade ».

LA^ leichüraße II , Hth . Maus . , 2
Zj,u . cv. auch 3 Zim , mit

Küche zu vm . Näh . Vdb P . 2,02

^NLtücherstr . 5, Hrd ., Ltansarden»
ftotf, 2 Zii » . u . Küche , an kl.

Familie auf gleich zu verm . Näb.
Bisniarckring 94 . 1. St . l. 94r0

Biiicherstrasss 13,
zwei heizbare Mansarden zu ver¬
mieten . 2344

^lüchernr. 23 , Hth . , sind schöne
9-Zimmcr <Wohnungen zu

verm . Näh . daselbü im Laden vd.
NikolaSstr . 31 , Part . l. 58 -2

-»Â nlowstr . 9, Mittelb ., 2- Zim .,
Küche rc. zu verm . Näh . Bdh . ,

Parterre links . 2088

ck̂ anwachiat 10 , Gih . . Dachstock,
Küche u . 2 Kammern sofort

an kindcrl ., ruh . Leute zu verm.
Näheres C . Philipps , Dambach-
tal 12 , I . 5133

Jk» otzhiimcruraße 15 , 9 -Zimmcrw.
CT mit Abschluß im Stb . 2 . St .,
zu verm . Näh . im Restaurant.

2328

F -lotzhemicrstr . 84 , Hth . eine frd.
Lr 2 Zünmerw . m. Z .sof. od. sp.
zu verm . 4376

Näh . Hth . 1. St , oder
Schicrsteinerstr . 15 , Part.

^Zcilbau Dotzheimersiraße 103
sGüttler ), gegenüber Güter-

bahnhof , sch. 2.-Zim .- Wohnungen,
evcnt . mir Werkstätten od. Lager-

3345raume zu verm.

r̂ ^ oylicimerur . 105 , Mi . ., schöneMansarocw ., 2 Zim . u . Zub.
billigst zu verm . 740!

^otzheimeitstr . 105 . sch. 2 Zim .,
* wohnung im Milt , fof . oder

sp. zu vm . Näh . 1. St . l . 2828

ê e> ohhcunertir . 115 , sch. u und
.Zimnierwohnungen billig

zu veruuetc » . 2397

^HAcnvan lL. Geig an dein neuen
'** *  Bahnhof , Waidstr ., schöne 2-
Ziininerwohnungeu mit all . Zub.
per 1. April zu verm . Näh . Part,
iut Neubau bei Sprenger . 6503

Schöiic 2 -Zimincrwohnung ivsori
zu vermieten.

Näheres Dotzhcimcrstr . 117 , bei
060

»»HL ^ aniarö - Wvhiiung , 2 bis 3
Zimmer , zu verm . 835

_Ellenbogengasse 3 . .
* » Zniimcr u . Küche im Abschl .,
&  Hth , zu verm . Näh . Vorder¬
haus 2 l ., Erbacherstr . 4 . 1670

»Ä Zim ., Küche m. Zub ., 1. <- i .,
pxx i , April zu verm.

7802 Fauldrunnenstr . 8

ĉ aulvrunnenftr . 5, Stb ., 1. Et.
15 rechts , eine Wohnung von 2
Zim ., Küche u. Zubeh . a . 1. Juli
zu verm . Näh . daselbst, b. Franz
Weingartner . 9898

«kT̂ ri -drichstr . 48 , 4 . St ., Ems.
O Wohn ., 2 od. 3 Zim ., per
1. Juli an nur ruh . Leute z. vm.
Zu cif, im 3 St. _ 9947

denen ftr. 12 , Wob », v. 2 Z .,
Küche, Keller , Hth ., sof. od.,

1. Mai zu vermieten . Näh . Vdd.
Part. 9644

^LeUmundstr . 41 ist eine Wohn.
von 2 Zim . und • l Küche zu

verm . Näh .beiJHoriUlNgLCo . .
Höinergasse 3 . 2003

häfnergasse 17 , Hth , 2 Zim.
u . Küche aus 1 Juli zu vm.

Olah . Spcnglerladcn.  2302

C^ rahitstr . 19 , Slv . Fromspitz , 9
"O Zim . u. Küche z. vm . 2149

<7̂ rcundt. 9- u. 3-Ziin .-Wllt>n.
mir Zudeh , sof. zu vm . bläh.

Waldnr .. Ecke Jägcrstr ., P . 4605

^ 'arlstr . 7, zw. Dotzheimer - und
Rheinstr ., Laden in. 2 Schanf . ,

2 Zim ., Küche u . Zubeh ., auch f.
Koutorzw ., zu verm eteu.

Näb . Kartstr . 7 . 2. 4708

Lid tarentval 18 , 2 Zimmer und
vd - Küche zu vermieten , nahe all
dein Walde . 1909

» Karl Dewald.

LUtlarentalersir . 5 , Wohnung von
v »- 9 Zim . und Küche , sowie
Wohnung von 1 Zim . und Küche,
im Souterrain gelegen , zu verm.
Näh . Walkmühlstr . 4 . 3851

HsAliedricherstr. 6 , 9. Et ., eine
Wohnung v. 2 Zim ., Küche,

Erker , Bad u . Zubeh . a . 1. Juli
zu verm . 'Näh . P . r ., od. Faul-
brunnensirasze 5, b. Franz Wein-
gürtncr . 9899
Pdwei Mansarden , inemander-
-O gehend , zu verm . 1380

Fcrd . Wciszcl , Ludwigstr . 10.

,-‘*50cr Öa'.l"e 4 Mansarden
w » auch einzeln , billig zu ver»

1939mieten  _
^ » T ^ oritzstr. 24 , Hth .. -Fromspitz.

Wohnung an ruh . Leine z.
vm . Näh . Bdh . 1.

m »oritzslrav - 95 , zwei Zniinier
" und Küche zu verniielen.

1469

S| Sctteibtcfitr. 8 siuo 1-, 9- uns
3<Zinimerwohnniigcii , Wcrk-

Ratt , Bicrkeller . auf 1. Januar zu
vermieten . K. Sarg,
2135 Schicrsteinerstr . 16 . P . P.

vaniemtr . 95 , H „ Btaiisardiv.
von drei , en 9 Zimmern in,

Zubehör . Näh . .Part . 2156

^̂ ^ ranieustr . 60 , sch. Mansarde
wohn ., 2 Zinn , Küche und

Keller an ruh . L. zu vcrm . 7870
Näb . daselbst . 3 . St.

b ^ aucnthalcrstr . 9, Hth ., schöne2- Zimnicr - Wohn . p. 1. Juli
zu vermieten . Näheres Bdh ., bei
Gicacriel, . 9889

Wailenihlerstr , 24 , 9 Zim . und
Küche (Bdh ., Dach ) an ruh.

Familie zu vm . Näb . P , 324

>>»H14h -uigauerstr . 14 , sehr schöne
2-Zimlnerwohimng , Abschl. ,

Hth ., gl. od . spälet an f Leute
b. zu verm . Näb . 1. St . l. 8408

tiedstr . 95 , an der Walüstraße,
2 Wohnungen je 2 Zimmer

und Küche i . Abschl . zum 1. März
oder später zu Perm. _ 6181

2 Zim ., Küche, Keil
gleich zu verm.

837 Röder,Ir . 27 , 1.

^HfAöderallec 8 , ein : Mans .- Wohn .,
2 Zim . nebst Zubeh . (Abschl.),

an 1 od. 2. Pers . ans 1. April zu
vermieten . 9297

^dtdömerberg 39,
2 -Zimmer -W

3. Sr ., schöne
!-ZimmeroWohnung aus sof.

oder später zU vermieten . Näb.
Hirschgrqben 18a , 3._ 130t

zLchachlstr . 7, sch. Manp -W . aus
sofort oder später zu vcrm.

Näh . 1 . St . 6788

ĉ ,chachtsir. 50 , Dachw ., 9 Zim .,
Küche und Keller sof. zu vm.

Näh . Part. 1941

ĉ tchachlstr . 31 , Ecke Steinaasse,
sch., freuudl . Wohn ., 2 Zim .,

Küche rc ., per 1 . Juli zu verm.
Jean Notb , Druckerei . 2213

Schwalbacherstr . 45,
2 Zimmer u . Küche sHlh .) , 29 M.
per Monat , zu vcrur . Näheres
Walramstr . 20 . Part . 723

^Z»: chwalbacherstr . 7l , eine Dach-
v ' Wohnung .. 2 Zim . u . Küche
auf 1. April zu vcrm.

Jiucipiiimiioif innigen
Ul Mitleid.
2549

zu vcrm.
Schicrsteinerstr . 9.

ALchierfteiiierftr . r-0 , P ., c. sch.
Fronlspihwohn ., 2 Zim . u.

Küche fof. zu verm ._ 1684
-Qptnngafic 16, Dachwohn ., 9 Z.

u . Küche, zu venu . 6986

^tteingasjc -ö  ist c. Dachwohn
'v v. 9 Ziilimcru , 1 Küche auf
1. Juli zu verm.

ĉ teingasse 29 , Hth .,
Wohnung , Dachst ., sof.

Näh . tut Laden.

8190

Zimmer-
3- » '
1241

p«AK,reiiigasse 38 , zwei Zjn, ., Küche
u . Keller im 2. St . p. 1. Juli

zu venuietcn ._ 9685

(Allst,tr . 1, 1.
Zimmer gleich od. später zu

vermielen.

t . l , 2 sch. helle
r zu
2184

Atisrslr . 12 , Hth . (Mau, . ,, 9
Ziui . ii . Küche an ruh . Leute

zu vernlc Näh , Ldb Part . 5470

>^ albstr . 89.
eine 9-Zi »nirer-

woduung mit Küche aus
gleich billig zu »crim 7789

<»W | ali)|'tra $ : 44 , Ecke Jägerfiraßc
schöne 2- und 3-Zimmer-

wohnuug zu vermieten . Näheres
Part . 4605

»»D ^ alramstr . 7 , 1 l. , Mansw .. 2
Zim . >1. Küche zu vm . 9299

N68tMä8tra886 3.
SchöncS Zimmer -Wohnung,
gänzlich neu hergerichter , billig per
sofort zu verm . 820
Architekt L. Meurer , Luiscnstr . 31.
KMileiue Webergasse 9 , int 1 . St.
v *- ist eine Wohn , von 2 Zim.
und 1 Küche zu verm . Näh . bei
I . Horuuu, , 8$  Co .» Häfner-
gasse 3. 9002

Eji .t. Webergasse 9 1. Sl . , ist e.
vd - Wohn . v. 2 Zim . n . 1 Küche
nr den Jabrespreis v. M . 250

zu vm . Näh . b. I . Hornung L Co ,
Häfnergassc 3, . 754

^iimmermaniistr . 9, 1 Mausard-
Wohn . 2 Zim . 11. Küche, an

reitif . Leute zu verm . 2122
onheiin . In meinem Hause,

^ Rheinstr . 96 , ist e. 2 Zimmer-
Wohnung im Dachstock für 160 IV.,
und im Parterre eine 3-Zimmcr-
wohnullg , Wasser , eiektr. Licht, für
320 Nk. mit Zubehör per sofort
zu vermieten . _ 1924

,iuc stch. Wohn . , 2 Zn » , ii.
Küche, zu vcrm . Preis 18 Di-

inonatl . Rklh, Ecke Wiesbadener-
11. Wilheliustr . in Dotzheim . 9381

^totzheuii . Eine Wohnung , oest.
aus 2 Zim . n. Küche in,l

Zubeh ., auf 1. Juni zu VNI. Näh.
>ia>nwcg Nr . 94 . 2423

Dotzheim,
Onerstr . I , sind 2 sch 3- Znn »i.erw,
Park , u I . Lt . mit Abschluß , gr.
Keller u . Holzstall , der Neuz . ent-
sprechend eingcr , sof. zu vm . 9>äb.
Olenggsse 34.  1344
e2 > oyl,ciui , Weilvur .,cr Tal , am
i+ J  Walde gelegen , ist eine schöne
2 -Zii » mer °Wohnung an ruh . Leute
per 1. Juni , cvent . 1. Juli d. Js.
zu vermiete » . Näheres daselbst b.
Kn st. Miill cr 2324

Zioei W -iIiinmgeli,
je 2 -Zim .<WohnUngen » tut 2. St . ,
mit Abschluß , Wasserlxitung . Mit¬
benutzung der LLaschküche und d.
Trockeuspeichers , in neu erbautem
Hanse , sehr gesunde Lage , billig
zu verm . Näh . bei Peter Kappes.
Dotzheim , Biebricherlandstr . , Mähe
Straßenmüblc . 1839

^H^ iersladl » Wilbclmür . 9 , schöne
Fromsp ., 2 Zim . u . Küche

m . Zubeh ., sch, Eckladcn , zu versetz.
Geichäfi . geeign ., m . 2 Z . u . K.,
evcnt . gr . belle Werkst , b. zu vm.
Gärtchen am Hause . 2398
'

1 Zimmer.

Än einem kl. Familienhaus ist
-V) eine kl. Wohnung , Zimmer,
Küche n . Keller gegen 3 St . Hans»
arbeit abzugeben . Wohnung ist im
Zentrum b, Stadt . Off . u . „Z . W.
610 " au die Exp . d. Bl . 610

$l | ar,tr . 21 , P . I. , Frontspitze,
1 Zimmer mit Küche ans

1. Avril 1906 zu verm . 7956

^IJbletur . »4 , 1 Zimmer , Küche,
und Keller auf 1. Juni zu

vermieten . ' 1459

Adlerstr . 30
ein ein .v Zimmer zu vm . 403

bierstr . 54 iit ein gr . Ziuiuier
nebst Keller aus gleich oder

1. Juni zu verm . 8836

cktzLu: Zimmer , Küche uuo Keller
zu vcrm . Adlerstr . 63 . 767

^ ^ otzheiiiicrstraße 105 , Hty . , 1
sch. Zim . mit Küche auf sof.

oder später zu verm . 4650
>KLleichur . 35 , Dachiv ., 1 Zim,

Küche u . Keller zu vm . DfäO.
Bdb . 1 links . 2200

CgNoöbcimcriir . 98 ist eine E,n-
zimmcr -Wohnung per sofort

zu vm . Näh . Mtlb . . 1. 10033
VL,Ieonorenstr . 10 , 1 Z ., Küche u.
^2 - Zub . z 1. Juli z. v. 1430

Zu erfr . Eleonorenstr . 5 oder
Schiersteincrstr . 18.

1  Zimmer,
Küche n . stellet zu verm . Näh.
Erbacherstr . 4 , 2 . I. 1671
Cveib |ir . »0, 1 Zimnier , Bdb .,
"iy  Dach , zu vcrm . 7874

^cldstr . ^ 1, 1 Zun . nud Küche
'iy  zu vermieten . 1550

Näh . Nöiiierberg 38 , P.

Fratiketrstrafte 22,
1 Zimmer und Küche zu vermieten.
Näh . Part . 1392

V^ Leisvergiir . 9, groge yeizoare
Mansarde zu verm.

Näheres 1. St . 9652

« ^ ötpeilr . 3 , | ei; r gr . Soulerrain»
zimnier an ruh . Frau oder

zum Mübelciiistellcu für 9 M . p.
Monat zu verm . 2296

Näh . Wilhelmiucnstr . 6 , P.
oelhestr . 17 , Hlh „ Dachw .,

'SP  l Zim . u. Küche, zu vcrm.
Näb . Bdh . Park . 901
L^ cUmundM '. 29 , Mails .-Wob » ,

1 Z . u . K. per April
lillig z. vm . 8421
Frau Ritsert . Hellmundstr . 29 . 1.
Äcumuiiöftr . 41 sind Wohn , ion
9g  1 Zim . u. 1 Küche zu vcrm.
Näh . bei I . Hornung öS  Co . ,
Häfnergasse 3 . 2u ()4
t 'VcUmunöilr . 41 , Bdh ., m cm i

Zim . zu vcrm . Näh . vei 1
I . Horuuug <L Co . , '

2001 Häfnergasse 3.
L2». erdcrslr , 9, 1 Zi pimcr u . ituchc,

Mtlb ., per 1. Juni zu ver-
mieten . 135

Lz irchgasse 11 , sch. Froiirspiyziin.
rs »- u . kl, Küche 5 . z. vm , 1938

Lchrftrasre i,
1 Zimmer nud Küche sofort zu
vermieten . 1562

^ ^ udivigstr . 5, 1 Zinimcr sofort
^  zu verm. 9252

Ludwigstrasse 0
Wohnung zu vermieten . 1453
«Line große heizbare Blanlarde

zu vermieten . 1330
Fcrd . Wenzel . Ludwigstr . 10.

^AFanergasse i7 , ichoneS Fronr-
ipitzziininer und Küche an

ruli . Leine ohne Kind . p. 1. April
zu vm . -Näh . bei W iner 7917

^vtz » or,tzur . 93 , 1 Ziiii . u , Küche,
Ä » sowie kl. Werkst , o. Lagert
zu vm . 'Näh . I , Etage , 9086

» »Foritziir . 47 , Akllo . P .. 1 Zm , ,
l Küche . 1 Keller g. Haus¬

arbeit n. 6 Mk . Miete »ill . an
kinderl . Eliep . od. einz . Fr . sofort
oder ipäler . Näh Mild ., Part . .
9 — 12 v, 2484

^» « ^ oritz-tr . 50 , gr . Znniiicr im
Bdh ., 1. St ., aus gl oder

später mit oder ohne Möbel zu
vermieten . 1700

H^ ranicniir . 54 , Ataniardwohii.
^  nt . hoben Fenstern , 1 Zim .,
1 Küche n . Keller , zu vm . 1280

tẑ > ranicuur . 60 , Bkitl-eib . Pan . ,
l Zim . uuo Küche auf gl.

zu vm . 'Näh . Bordh . 3 . St . 1907

^ - rontsvitzzimmer billig zu rer-
^5 mielhen Rheingauerstraße 14,
-iwonip , links . 9734
LAHcinsir . 30 sind 1— 2 sch., gr .,
C » Helle Mans . -Zim . an Ehepaar
ohne Kinder zu vermieten . Näh.
1 . Stock . 2497

^Lch . I -Zim .- Wohn ., ^ rontsp .,
Bdh ., per 1. April zu vcrm.

Rieblstr . 15ns Kontor . 8089

M ) -iehlnr . 15 » , sehr schönes gr.
** *  Partz . an ruh . Person ev.
als Kontor los zp vcrm . 2887
Söicfjlür . 15b , sehr sichöne grvge
** *' Frontspitzwohn ., 1 Zinimer,
Küche u . Keller sof. zu vm . 2384
^Alömerberg 37 , 1 Zim ., Küche

und Keller per 1. Juli zu
Vermiete » .966

tUKoonstr . 6 , Part . , 1 Z ., Küche
u . Keller , ev. IN. Torsahrr u.

Hosraum per 1. Juli zu verm.
Näb 1. St . liiik^, 1349

Atedanstr . 1, 3 Zi »!. inid Küche— O "
zu verm . Näb . Part . 748

(Atchachrstr . 12 , 1 Lachwoynung,
v 1 Zim . u . K. z. vm . 1728

/Achwalbachcrstr . 14 , 1 Zimmer,
'v Küche u . Keller per sof. zu
verm . Näheres i$ atf . , beiIlent-

2029mann.

Mans .-Wohn .. 1 Zim . und
Küche , an 1— 2 Persönen zu bin
Näh . 1. St.

^ ^ leiugasse 6, 1 Zim . u ._ Küche

Stiftstratze M,
pei ioivil zu v. rin.  tiiiu

LUL̂ alluferstr . 5 , 3., 1 Zi,inner
-«►i? n . Küche zu verm . Rah.
Bdh . 3. . bei Lenz. 8363

tzs!>Ha1ramstr . 1, 1 l., Mansw ., 1
Zim . 11. Küche zu vm . 2993

Jaujaroe zu vermieten,
wl 4161 Walramstr . 90.

Walramstr. 20,
1 Dlansarde und Küche per sofort
zu verm . Näh . Part . 792

ytiialramür , 25 , Bdh, , Dachw .,
1 Zim . u . Küche , aui fof.

od . svät . z. vm . N . Laden . 8339

Sonneuberg,
Wicsbadenerstr . 38 , 1 Zimmer n.
Küche auf sofort zu vcrm . 9285

O zu vermieten.
'Näh . Nöiiierberg 33 . P.

1549

& einzelne , leere Mansarden
sofort zu vermieten . 1567
_Friedrichstraße 99.

-Fltiingassc ü , 9 leere Alans , zu
verm . * 1761

t̂ neorichitr . 18, 1. Sl , le r̂cS
(5 Zimmer mit Balkon zu vm.

Zn erfr . im 3. St. _ 9248
^elenonstr . 4 , J . jch , leeres

Ziiii ans 1. Juli und eine
leere Maus , auf sof . zu vm . 1387
iMtm icete» Zimmer zu verm.
^ Hermannstr . 23 ( 2 . « t .> Ecke
Bismarckring . 178

^ ^ ecres Zimmer , Hth . 1. St ., per
^  1 . April zu rcrniiete ».
7394 Karlstr . 32 , 1 , r.

2Dn leeret Rauin , als Lager :c,
sofort zu vermiete !, , Otäheres

Rümerberg 20 . 2.  704

»in unmöol . Zim . vom 1. Olov.
J an zu vcrm. 505

lllömerberg 39 , 2. rechts.

S edunstr . 2, eine leere Maus,
zu verm . 1546

Stiststratze 21 ,
Vorderhaus 1. Et . . 9 schöne leere
Zimmer p . sof. zu vcrm . 1729

Achünc leere Alansardc zu vcrm.
Westendstr . 13 , 3 l . 2443

I  oder2leere Zim. an alleinit.,
ruh . Perlon zu vermiete .-.

1117  _ ?)orfi~tt.  31 . Laden.

/Sin mübl . !Zimmer ^ 7>
Beriramstr . 9, H,h,

tzßl » ° bl. Zimmer ŝ - » -
zu verm . „Zug , ^

Rößl " , Bleichstr . 18.

fc» reinl . Arbeiter erhaltHTL:
^ Logis . Blcichstraße 35
Vorder haus . 91:;

Blücherftr^
1 , links , möbliertes '
vermieten. Zlminir n

90!«
Junger Btann

findet schöticS u . billiges Lc°l-
1965 Bülowstr . 4 . Htl,^

**• L i^otzheiuierstr . 30 , eine
i+ J  2 Betten zu verm.

Näb . Parterre.

, - wer möbl . Zimmer umo>
O Pens , zu verm . Näh.
hcimerstr . - 33 , Pari I. zzz.

^chwatdaäierstr . 47 , 1. , schöne

1488

m. Abschluß per I . Juli zu
vermieten . 1769

Alcingasse 16 , Hth ., l Zim . u.
Küche zu verm . 2103

eine Mansardw ., 1 Zim . ü . Küche
per sofort zu vcrm . 1730

471»,leine Fronispitze , 1 Zimmer u.
v » - Küche für jl , Familie per
1. Juli zu verm.
555 Walkmühlstr . 32.

| Möblii -tc Zimmer.

E'. in Mädchen kann Schläfst , erb.
^ Adlcrstr . 19 , 3. 9539

'Fzaudcre Arb . erb . g. Schlafstelle.
^ Adlerstr . 52 . 1. St . r . 1596

«E^ dlerstr . 60 , Bob . Part ., erh.reinl . Arbeiter gute , billige
Kost und Logis . 1311

A rbeiter erh . Kost und Logis.
Albrcchtstr . 37 , Hth . I . St.

2400

SBTToreditftr . 4i , Hth . l . St . r„
k. saubere Leute Schlafstelle

2228erhalten.

^ßl^ lücherstr . 15 , Mtlb . 1. Sl . r .,Arb . Schläfst , erh. 2315

ftr . 51 . Bdh . 'jisTTT
jf erh . Arb . schön. Logis.

9 .50 - Mark . 0^

^vtzdemi .rur . 5 t , Bdh . iponTt
&  schön möbl . Zimmerstuil z» j
Bellen , an zwei Eeichäftrsräm ««
zu vm . Bkonarl . 12 Mark. l>ZA
« movt . Zim . m. ,ep. Eiiiz. «,

2 reinl . Ar '-, per jof. zu ca
Näh . Dotzheunersrr . 98, Äm -ic.,
4- Sc _ 10001

rüciter erh . Schlasg . ainn®
*+ *■ straße 8 , Mild . 2 r. 2473

Karl Schilfer.
&'> n. movl . Mansarde au jotiaen
v » jungen Mau » zu vm. 1364

Franken ic. 24 , 8. rech--.

vermieten . Franleustraße 24,
1 rechts ._ 8460

C' J',i 'UHU' U|irai3e 26 , 3 . ist,, eich.
'iy  Fräulein schön möbl. Zmiml
Nut wp. Eingang villlg . 617

-rieorictjiJr . 44 , ein uiöiil. Zia3jl . .
O auf 1. In » ! zu verm. « ätz.
4. 1b. , 2 St . y , lei Rücker, rröi
r .'—rteörict )ur. oü , gut möbl. 3« .
O mit Pension billig zu vem

plahercs Speisehaus Rupp,
Schwalbacheriir . In .

Ach . Log. m. 0. ohne K. z. ». bei
Göveusir . 13, Hns. 2. I.

^ ^ ermanusir . 21 , d,  Sl . r., ein:
sch. möbl . Maus , zu »e»

Daselbst erhalten bessere Ardeitn
schönes Logis.

-aermatiitftt . 17 , -■ 0 , 'möcl.
Nlanjarde aus sosori zu «1-

»ileleil.

^in allst . Art . erh . sch.̂(giiiiüu . Heim ) epciemaitn*
siraße 26 , Hth ., 9. St . r. 3*

erderpr . e , Pan . r., e. sqow-
^ möbl . Zim . mit oberH

Pension zu verm 2Ui

^arlgr . 23 , P ., gr ., gul lMZimmer an besj.
vermieten^

R-
aripr , 31 , 3 , r>, sch- "

Zimmer (separat ) «Aiz
verimcien. 941»

zigaumu»X» gut uwvl . Zimmer , zl
&  üD  getrennt , nur ö£,ct ^
Peilst i0j . zu verm . , ,Karistraize 33,

-Achon mobl . Zim . m. - ® -j
an 2 an 11. Leute uttUU - ^ . Y. j urAj

Rah . Karlstr.

Achön ^ möot . Zimmer zu
auf Wunsch ui. Pens - il-

lanrjtraße 6 , 9 , vei Eötz
00»
auch

Ach - gr - üunmer . -v--» .
■sc? Wohli - u. SchlalaUU-
vd. 2 Bcilcu zu veruuerbsU^
4d99 iur chgasse

[U.

^urs -nirr . 5 , Gth . ^ ^inütil . Zim . NI. Kost au -
A ro. ov. GeMiäfi - lrl - ä-̂ -2-

Zswci Mvvi.
zu vcrmielhentl-ul «a 1 St

Miwelberg 26 ,^ —~

i, ' ii sch- nivbl . Puruue ^ u ^fl & ui sch. movt . .
Eingang billig zu usr-

Netlcloeckstr . 3, Bdh.
Lias . erh . auch rcinl . * ‘ »yo
Lchias stellc.  - rT%

^eiietpeckstr . 13,
reinl . Arbeiter sch- * .j {L

auf Wunsch uurKost.
,eoerwai0sir . 16 P - 3y.i

Ziiilmer zu verm.

Acht .schon Möbl. Z ' Ul>-r ^
W sehr oillig zu verm- ^- -- . 14 Pdh-

ijranicH |ixn„<.

«rämeniit . c>3,
Zimmer zu verm

-25
_

tz—>ia,iieii,lr . 3o , p-;
^ an,l . Piann sch-„^ ^ ^
Woche s. 3 Pi . M

Plakterslr „et;
ein gut movl - Z »» i»er
mieten . - - —77Jw»?

mövl . Z " " sur

zu vermieten
Raueiuhalerstoch.

>» » iehi,lr . 7, Bdh . a ^ M
wl  Zim . u. M aus- j —-

SjJid )H‘r . 23 , »MD
Hth.

sch. möbl . Z " U'

*| » obL Zuuinerl*Ji  straße6. 2

V,
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rr ^ niierftvaüe 14, Frontsp.,
ÜnS», einfach mobt. Zimmei

y. nerm-ctcn. _ _

Saalgafe fl
möbliertes Zimmer mit ober ohn-
Seiti »■pctm- ——
ÄSoKnilr 2, 1. et ., 3«: moDi.
V v„nmer mit Pension auj
jfcrm vermieten. _lOio
ĵ TeTnt Arbeiter erh, billig sq.
Sit frbl. ©ditafft. ©eeroteuftr. 11.
■ ff 2. E - rechts. 1073
-sittlicher Arbetter
„hält S°Zs Seerokenilraß- 13.■St . t. 1123

oerm.
219357»ut niöbl. ^ tramer zu

!§/ gcfvotetiftr 15. .2.
.Jlnit Ärb. "erh. sctst Log. See-
2 robenflr. 25, b, äfabf. 2380

1i IIIÜlll. Jilllltt
m vermietenS -crcbciistraße 2i>,
«db.. Bert. >. _ loin

jjJJöbl . Zimmer
«u vermieten. - 138
' g ebalifir5, Hth., 1. St. 1.

STilTi ., Loh., i
~Hiötil. Zim zu Bctm.- 2321

'O .unger tüiauu tarnt Soft uns
<| 5 Logis erhalten 8096

Sedanür. 7,  Hsti . 9. 5t .!.,

ecixmplag9, 2 schon moot.
Zimmer zu verm., mit atuch

b.ie 'Pension. Näb. Part . 2 -74
/Ledenplatz9. ich. motl. Zun,
d cvent. auch Wohn- u. Schwf-
^im. zu vm. tKati. P._ 9756
zgia jch. Zimmerz. Bin. 9451

Scd aniir. 15. 1. r.
Sl| rbettec erd Sqlasu. Scharn-
* *■borst,Iraße2, Part., r., bei
Knorr.  _ S'>U
^qön möot. Zim. zu vermieten.
V Scharnhorstsiraße33, 3. St.
lin» ._ __ 179ti
»b Möot. Zimmer ut. je 2 Betten
&  u. voller Pens, zu Bin. 1992

:i<jf ' Schwalbacherstr, 49 P.
t) möblierte Zimmer mit voller
™ Pension iojort oder später zu
verlinkten. 8993
Schwalbacherstr. 49 Pdb. Part.

ordentlich. Mädchen findet
' schöne Schtasstelle. 1324

Nab, Walluserstr. 9. Hth. 1.
sihĥalramstr. 29, 1. r., sch möot.

Ziui. an anst. H. z v. 9788
^I) eu herger. Mansarde. inrnl. ev.

A

. auch mit Kost billig zu Bin.
Taselbst ist ein noch,g. Fahrrad
sür 20  Marl zu verk. 2154

■»£' | Welli'itzstraße 39, 2 L
Own Freunde finden großes gut
O möbl. Eckzimmer, »nt voller
kräftiger Kost. 2153

Wellritznraße 39, 2 1.
VlBJörl. Ballon<Zimmer ,ur

7,̂ ^ 20 Mk. zu Beim. Westend-
straße 13, 3,_ 2 442

»ständige Leute erhalten gutes
Logis. 8941

Wörihnr. 16. 2. !.
teir.l. arbeitet erd. Wohnung

2 fc|ortilr; 4;_ött) ;i_l1J _ ^ 153
aalten

7s  feint Leute gut Loa. 4060
vB»rtitr. 19, möül. yimmer nno

Mansarde zu Beim. Näh.
«de»._ 8454
Ä&i'.ijad) möblierte» Zimmer zu
0  vermieten. 10069
„flhmnetmanniir. 3, Gtb. 3, r.
freundlich möbliertes Zimmer
%y mit Morgenkaffee zu vernt.
Wvchcnil. 4.50 M. Zietcnring 12,vth.. P.

Liidcn.

äiulfötafe 7
«den, ca. 45 Quadratmeter.
»4 anschl. Bureau, gerät»,1.
Magazin und Wohnung, per

Lfrrt Denn.  5551 1

m Kadett,
£! * * “' fe*.r .>«&■•

8a.9c; 1' leb. and. Ge,et, ,
Bl°icko ibvter zu verm. Näb.
Eschstrage 19.  2205

■mjL " ®,06' ot)- zü bi«.Bleichstr, 19. 443 !

BRÄL 6' “a' eiu "l 'ben n,10 . ein Bi
Ntlbii ÖeÖOtn *u verm . Näh.

VV abm °de - Nikolar-"E ^Part . l. 1938
(«H ^  “ 7> ^uden mit2- oder
oderE '""°Vwohnung per sofort,

zu verm. 8731
' '*- a6- daleldt. i. Ft . recht-.

Laden
mit Wohn, auf gl. od.
Sn!" ^ vrrni., auch s.

zerc,ge,ch,g„ j^ gjäd.

Läden, Bleichstr. 39, 1 gr. ,1.
&  1 kl. auf 1, Juli ob. sp. zu
oetm. Näh. Frankenstr. 19, Möb.<
Laden. 1703

Sotzhcimerstr. 85, llteubau, sch.Laden mit Lager-Bnreau, Gas,
elcllr. Licht re. zu vermieten. Näh.
dalelbst._ 2310
jj chöncr Laden, Heidernraste12,
^ ui. gr. Ächaufcitster u. Wobn
ver sofort zu vermietben. 5788

Marktstrastc 6 ( «.Markt ) ,
neu umgebaut, a. 3 Monate
zu ‘Denn. Vorzug!. Lage, sür
jede Branche passend. Näh. bei
ki »i'!A>Farbwarengesch. 2087

Laden, Marktstr. 32
(Hotel Eindorn) zu verm. 2066
_ Hfcim -ich Wels.

Metzgergasse 18,
Lade » mit ober ohne Wohnung

168zu Berjntct.cn.

^Kadeu, 1 5 Quadralm. groß,
^ 11  Meter Jronl — nebn
gr. Pack- bezw. Lagerraum, in
g. Geschäfts!., nahe der Nhein-

j snaße, per 1. Qkt. zu verin.
Passend für seist. Kolottialiv.»
u. Delilatesseugesch., auch für
jed. and. Geschäft. N. Moritz-
itraße 13, Eckladen. 2436

Laden.
Schöner, großer Laden, besond-

geeignet für Papier- und Schreib,
waren, sowie Schuhgeschäft oder
Zigarrenhaudlung rc. billigst zu
vermieien. 7976

Nah. Pi 0rj.tzstr. 28. Kontor.
^ « »oritzstr. 43, Laben m. Etn-
W . tichntng per jof. zu verm.

Näh. 2. Stock. _489

I«'BJ°rit}ftr.66w zwei mod.f§wl Läden per Herbst zu
cer'mictcu. Etw. Wünsche k.

| noch berücksichtigt werden.
stlähercs bei 1440 !
Steinberg L Vorsänger,

Moritzstr. 68.

^BZicderwaldstr. 10 ist ein Laden
v ® mit ilciner Wohnung, sehr
passend für Friseure, per sofort zu
Bcrmietfii. lllähcreS Herdcrslr. 10,
1. Et., und 2233

Kaiser Frikdrich-Ring,74, 3Crcinienstr.1Ecked.Ryrinstr.ist e. kb Laden n. Zub. sos.
vd. sp. z» Bin. H. Schellenberg,
Oraniennr. 1, 3.  _ 9509
^‘“Vatiieuur. 45, schöner. Laden

mit 2-Zimmerw. für jedes
Geschäft gceign., per 1. April zu
verm. Näh, im Eckladen. 8255
^b>tlaticnlr . 42, LadenWohn .,
*!P pass, für Schnellsohlerci, zu
vxrin., ev. auch Hans zu Bk. 1827

8 «M ^ ilbeiinstr. 10, neben EasvI
Hohenzollern, beste Ge- 8

fchäftslage, neuer, hübsch. Laben
ii.tt großem Schau-Erler (seit!,.
Japan -Waten), sehr geeignet f.
Zigatrejtgefchäft, per 1. April
zu vernt. Preis 6200 Mt.

Näheres Lurcau Hotel
7307 Dketropole.

DoWerm, SÄ
Viebricherstr., ist ein sch. Laden in.
Wohnung, 3 Zim. u/Küche^  nebst
Zubeh., f. jed. Geschäft pass., b. zu
verm. Näb. dost _ 8345
FH, >i größerer, modern cinge-

richteter Lade » mit Maga-
zinraum auf sofort oder später im
Hause Wedcrgasse *0 , der
Cvulinstraße gegenüber, zu verin.
Näb. int Eckladen daselbst.

Schotter , grofjcrLadfu
mit Ladenzimmer billig zu Perm

Näb. Norkstr. 4, 1. -453

/LLeschäftshaus in sEontienberg,
VV hochrcnt. für Metzgerei einger.,
ist unter günst. Bed. zu vk., oder
Laden mit Wahn u. Schlachthaus
an einen Metz er zu Bin. Off. u.
£>. D. 2427 an die Exptd. tiefes
Blattes. 2366

Adolfstratze5
schöne gr. Helle ‘L°uterra,nräu,ne
und gr..Keller als Geschäfts- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn,
zu Bernucien.

Näh. dai. I. St . 8675
<»2 ertramslr. 5, gr. Lagerraum
+3  liebst Bureau, ev. auch als
Werkstätten, aus 1. April zu vm.
(96 Ouadratm.) Näh. Georg Buck,
Bertramstr. 10, 4._ 8115
SVllieferet neust4 Z»n., fsjork-
eö straße 19, Per 1. Juli zu
verm. (auch mit Haus zu verk,).

Näheres BiSmarckring 9, ve.

/Lmferstr. 20, gr. Keller, Lager-
raun, u. Bureauzim. iof. zu

verm. Näh. das. und Druckerei
Jean Rotb, Schachtnr 31/ -8. 1214
/schöne helle Sonteirainräume m
'>9 Bureau, großem Hofiellcr u.
Lagerraum für Weinhandlung oder
Eugrosgeschäftsehr geeignet, mit
schöner3-ZimuteriBöhn. auf 1. Apr.
zu Bermieten. 5383

Näb. Clarenthalerür. 4. i. Laden.
££yei schöne gr. Helle Parterre-
r+J  Räume , für Kontorzwecke
(Architekt, Rechtsanwalt) passend,
zu vermieten. 8215
_ Dotzbeimerstr. 36, Part.

WtesLckoencr General -AtchTstStt.

G
21 . Jahr - lws

Moll. 2371

Luisenftr. 43 ,
Ecke Schwalbacherstr. wird ei
Teil des Part , für

Konditorei und Caf^
unigebaut und ist per 1. Juli
zu verm. Näh. daselbst2. Et.
links. 2081

^HLterk.,« tau.,Hosr.,3-Z.-W., auch
getr., per 1, April zu verm.

3973 Karlür. 32. 1. r.
^HJüderheimerstr. 23 (Neuoau)

großer Wein- U. Lagerkeller,
B. 90 Quadratmeter, sofort zu
Bcrniictbcn. 2417.
/̂ Lchwalbacherstr. 41. 3 Lerkauss-oder Burcauräume(Gas u.
Wasser!.) gleich oder 1. Juli in.
od. ohne Wohn. z. verm. Näh.
1. Et. . 8826

Werkstatt « » etc.

Ein grosser Keller
zu vermieten 9067

Vertramstr. 16. Laden.
stKLismarckring5, Helle Werkstätte
*0 * mit Wasser und Feuer sos.
oder später zu verm.  5u5

lallung, ev. auch als Werkst.
1 mit Remise sow. 3 Zimnierw.

zu vm Bleichstr. 12,1 Si . l. 2198
rAstalluug mit elcktr . a.*irS)t,
w Nctnise ( auch für Anto-
utobtl ) , gr . Lagerkcller zu
verm . „Zum nmftett Nöfzl ",
Bleichstratzc 18 . 2201
yjiUiuardnttg 6,Werkstätte,Lager-

räume und Bureaus zu vm.
Näh, taselbst Hochvart. 2376
^rismarckring 38, großer Keller

mit Bureau sofort
Näb. Mittelbau.

zu verm.
23 j7

(.Wlucherslr 23 ist eine gr. Helle
r-L) Werkstätte zu verm. Näh.
daselbst tut Laden oder Nikolas-
straße 31, Part . l. 193

schöner , Heller « tcrkcllcr
zu vm. Blumer & Sohn , Tamps-
schrcincrei, Dotzheniierstr. 55. 2312
Zbotzheimerstraße 55. Neurau, za.
^ 420 ssti-Mtr . groß, Helle Werk-
stätle u. Bureaus mit e.cktr. Licht,
GaS, ev. Anfz. u. Dauivfheizung,
ganz oder geteilt, foiuic Heller ca.
360 □ •■Dietet gr. Lagerspeicher zu
verm. Näb. daselbst. 2311
(*5̂ 03 fjeimenit. 88, belle Weikn.

mit Bvdenr 60 ffZ-Mtr . zu
verm. Räli . 1 St . links. 2317

^ ^ otzteimcrntaße

«Hllvlllerstraße

Sotzaennernr. 86, Helle Werkit.,60 Quadratmeter, mit Boden
u. Keller, sogt, zu verm. Nähere-;
Bds., 1. St . links. 2352

105 ( «Sitter-
bahnhof ) , schöner, Heller

Lagerraum oder Werkstatt, soiv.
Stallung mit oder ohne Wohnung
zu verm._
|Ar,  l ). Lagerraum sofort̂ zuvermieten 8360

Eltvillerstr. 2. Part . I.
14, ich Helle

Werkstätie und Lagerraum
per I. April zu verm. stiäh. Vdb.,
Part. >., od. Oranicnstraße 17,
2. St . 8874

Trockene

Lagerräume,
auch sür Möbellager , sowie ein
Bierkeller, Lagerkelleru. Hos mit
Wohnung, sür Kohleuhandkung, zu
vermieten.

Zu erfragen 3398
Eleonorenstraße5, 1.

frankenstr 20, Helle Werknätte
W  auch als Lagerraum zu vm.
Näh. 1. St . rechts._ 7801

verschließbarer Lagerraum auf
1. Oktober zu verm. Geis-

bergstr. 9.
»Ulareutalerslr. 5, Ardetts- oder
«4 Aufbewahrungs-Räume, im
Souterrain, ca. 115O .-Meter groß.
-. vm. Näh. Walkmühlstr. 4. 3852
^LLroße. Helle

später zu
balerstraße 4.

Wcrksta-t
verm.

sos. od.
Claren-

9912

eräunnge Lagerräume, auch zu
Werkstätten geeignet, auf gl.

oder später zu vernt. 7762
llkäb. Philwvsbergnr. l 6, P .' 1.

^IJtinuraueritt . 8, Lagerraum n.
w » Werkstätte sofort oder später

^Herknatten , Lagerräume, hell
ünd geräumig, zu vermiet.

Näb. Monergasse 10, Lad. 7800
^«« Aoritzstr. 60, Werkstätte oder

Lagerraum sos. ob. später
zu vm. stkäb. 3, St . I. 8083
^H»ettcwccknrane5, Souterrain-

räume für alle Zivccke, große
u. kleine Werkstatt, alles mit Gas
und Wasser, sos. bill. zu vm. 9683

«tzHAhringauerstr. 8, P. r., Lagcr-
» platz zitit Gemüse- und Obst¬

garten. Umzäunt, verschlossen, am
Fahrweg liegend, Nähe Schier-
steinerstr., zu verm. 7909
gßinc Werkitane, ein Zim., sot.

bbn ' ljiat.^ beim, auch als
Lagerraum zu chenutzen. Schul-
oasse4, Hth.  1 - Tr. 9648

Wl,0Sk»8«S "S
Bahnhof, 2516

Werkstätte » mit
Lallerränmei»

in 3 Etagen, ganz oder gelh.,
sür jed. Betrieb geeigü. (Gas-
emsührung), in äußerst be-
quemer Verbind, zu einander,
per sos. od. spät, zu vm. Näh.
im Ban oder Baubureau,
Göb.nsir, 16.

r̂ yobgr.. Ho uutf sh-iiev, tu. mit
Wohunng zu Perm. Roon-

,Iraße 6. 7795
Hß̂ s»atcr>oostr. 3, gr. belle Werk-

Ngtt, für jedes Geschäft pass.,
preisipert zu verniieten 948
VB4ie.tvitjitr. 3>, Wert,late au,
'"V ? 1. Juli zu Berat. Näheres
Hth., 1 , oder Frankenstraße 19,
Nköbclqeschäst. 2260
H4ottnr . 17, rverkiiatten. Lager-

räume und gr. Keller fofort
oder später billig zu vermieten.

Näb 1. St . rechts. 2085
^LNorkstr. 29, sch. Wertst., a. als
'gy  Wäscherei o. Lägcrr. 1. 4. 08
z vm. (300 MZt cb. mit 2-Zim-
Wobnnna (290 Mk.). 9118
g^ troset bellet Lagerraum, Part.,

als Möbellager zum1. April
zu vermieten. 491

Näb. 9)orfftt 31, 1. I.

£2* gute Legehühner u. 1 Hahn
o ;n verka ifen. 2417

Schwalbacherstr. 57, 1. Sk. 1.
Ein gebrauchter

Handwagen
billig abzngeben.
459 Moritzstraße 50.

Mehrcre treue

Federrollen,
20—25 Ztr. Tragkraft, 575-4

eiue gebrauÄtc,
15 Ztr. T̂ragkraft, zu verkaufen.

Aug . Bcck, Hellninnbstr. 43

Landauer
zu verkaufen. 2377

Bleichstraße 24.
<Awc, neue Schneppkarren und

eine neue Federrolle, 50 Ztr.
Tragkraft zu verkaufen. 2366

Feldsträße 16.
«e (>tie sast̂ ne.ic Haud -Fedcr-

rolle , 1 sch. Kinistschintebe-
Fahnenschild billig zu verk
7954 Aarstr. 21, P. l.
« neues 4 sitz Brcnk billig

JL  zu verkaufe». G. Hummel,
Blücherpkatz3. 2251
ASedrauchte leichie Feüerrottczu verk. Helcuenstr. 12. 2242
bj> last neue wasserdichte Decken,
& 1 aus 8X10 Mtr. n. 1 aus
4><4 Mtr. groß, s. Flafchenoier-
hdlg. geeignet, sos. bill. zu verk.
Näh. in der Exp. d. BI. 10051

Medrere g-rranchte
Pferde -Weschirre,

darmiter ein prima 2,p. stlberpkakt.
Geschirr, billig zu verk. 2358

Heinrich Zahn,
Sattlermeister, Schwa.bacherstr, 12
<̂ l4orzügl . Herrenrad m.Freii.

u. Rücktrittbr. dreimal ges.,
umständeh. spottbill, zu verk.
1061 Nömerberg 17, 1. l.
e>«L» einfässer , irisch geleen, in
<̂ 4? allen Größen, Oxhoft» und
Südweinfässerzu verkaufen.
607 Albrechtstr. 32 ^
|am gut erhaltener Küchenschrank

mit Küchenbreit billig zu vk'
Näh. Bismarckring 2 im Laden.

2366

Eleg. Sportwagen,
säst neu, weiß mit Gummirädern
billig zu verkauscn. 2378
Sonnenbera. Wiesbadcnersir.61, P.
/Hin gut erh, Kinderwagen mit

Eummircisen sür 15 Mk. zu
verk. Hellniundstr. 5, P . r, 2313

Gut erhaltener, eleganter

Kinderliegewagen
(2sitziger Sportwagen) billig zu
verkaufen 1380

Adlcrstraße 50, 1, rechts.

^ ^ .reiflügl. Hoftorm.Glasscheiben
H ,billig zu verkaufen.
1374 Wellritzür. 33, 1.

2  Musciielbetten,
f. neu, Kleiderschr. 15 M., Küchen¬
schrank 10 M,, Tisch3 Al., Stühle
1,50 M., Anrichte 12 M., Schreib-
pult8 M., Spiegel, Bilder u. versch,
Rauenthalcrstr. 6, P . 1372
H Sofki, 1 Waschtisch, 1 Nachi-
^ tisch, bill. zu verk. 1427

Jorkstr. 31. Laden,
<7*>ringcrzc!hmer Papagei billig zu
fty  verkaufen. 8974

Drciiveidenstr. 6, 1. l.
LLul erh, Billard Torffelder,

zu verkaufen. 2412
Röderstraße 9,

Owei lackierte gevrauchle Bellten,
1 pol. Bett, polieite Kleider¬

schränke, 1, Trümeauspiegel, ein^
Sessel, Salongarnituc, Sofas, 1
Diploinatenschrcibtischbillig zu
verkaufen. 2443

Aorkftrasre 29 , Part . 1.

*Gelegeni -eitskauf für
Branticute!

Ein Schlafzimmer mit Schnitzerei
für 400 Mark zu verk. 2414
Norkftrahe 29 , Part . l.
^Aeues , schweres Fuhr-Kummct

mit llnterkummet b. zu vk.
M. Haß'cr, Langgaffe 54. 2438
4K neue Rcisekoffer(Bügelkoffer),

febr solid gearb., 100  Ztm. h ,
95 Ztm. lang, biuig zu vcrkausen.

Kirchgasse 7,
2405 int Hofe.

Ŵ itte gilt gezimmerte Halle von
>2* 24 Mtr. Länge und 14 Mtr.
Breite, zum Wiederaufstellen sehr
geeignet, sowie 70 bis 80 000 gute
Lecksteine billig abzuzeben, 2406

Näh. Adelheidstraße 71, Hth
1 Stiege hoch. Von mittags 12
bis 2 Uhr. 2406

WDMMM 88 NZMW

schwarzer Spitzcnttmhang und
grüne Sammettaille zu verk.

Näh. Hellmiindstraße 17, 1 links.
«k̂ oppelleueru zu verkanienScerobcnstr. 22. 6022
tS  gcvr . 'J)iiiCt)i»Qgeii, 1 gebt.

Break, zu verkaufen 8231
s,Lehrstraße 12.

Netter Tascheu -Diwan
42 SOI., Sofa und 2 Sessel 90 M.,
Chaiselongue 18 Wä, mit schöner
Decke 25 M., zu verk. -208

Raueiitbalerstr. 6. Part.

Planinos,
Harmoniums,

wenig gespielt billig zu verkaufen.
Wörth straße 1. '-030

Zwei gut crbaltene,

vslWilhjZe §t \ \ in
billig zu verkauscn. 2136

Näheres Orautcitstrasze 37,
Htb., 1. 1.

Ilelegenlieitskaii ! !
Ein säst neues Brockhaus Kone

versatious-Lexikon und eiu kiein-r
phoiogr, Apparat, bill. zu verk.
2161 Pbilipvsberastt'. 51, Frtlv.

Erinnermlg.
Gut und billig kaufen Sie.

9!ur Nettgasse 22, 1 Stiege. 21-15
Eiue ganz neueSttlon-

Harfen --Zither
preiswert zu verkaufen.
2137 Hellmundstr. 23, 3, l.
tzchSähniaschine, sehr gut erhalten,
***' billig zu verk. 2118

Bleichstr. 9, Hth,, Part.
V$1 Mamiolg ä Karrcit 3.5j wc.,

liefert 2008
A.  Kock , Aarstr. 8.

m. Tisch bill. zu vk. 1358
Schwalbacherstr. 14, 1. r.

Eine Grube
Pferdedung

zu verkaufen . 2485
Hochstätte 6.

tf&iu; Grube Pferdeniist billig
^ sofort zu Berk. Aarstraße 29,
Weber.  _ 2546
Spezerei-

Einrichtiingen,
Ladentlicken

mit oder ohne Marmorplaktdu,
8e,In ' ärik6

mit Schiebtürcn sehr billig.
Marktslrafte V4,

bei Sitlith 2117
üch-nschränkc o. 12  M . an-
Tisch- b.  4 M. an , Stühle

B. 1.20 M. an, Betten, KomniBdcn,
Konsolen, bill. zu verk. 2349

Ludwigstraße 3.

Piano,

2491

Gut erh. Frackanzug , mittl.
Größe abzugeben. 2815

15 Herrngartenstr. 5, P.
lr̂ lch. H.-Schre,btischem. u. ohne

Aussatz, 1 Doppelpult(eichen),
Real., Firmenschilder, 1 Holzwand
zum Abteilen, Schränkern. Bretter,
sowie versch. andere gut erhaltene
Betten, Schränke, Tische, Stüble,
Bertikows, Spiegel,Bilder, Divans,
Gaslampen u. Lüster ti. s. w. bill.
zu verkaufen. 2522

Adolssallee6, Hth, Part.
F^ ut erh Psafs-Nähmaschine, sür
W Schneider od. Tapezierer ge¬
eignet, bill. zu verk. M. Häßler,
Langgasse 84. _ 2441
OK Pfjj - Magdeburger
au  I ig « Pflaumeiimus.
F Schaab, Grabensir. 3. 210/273

1 Cyl. 5 P3 „ f. Privat- (3-4 sitz.)
und Geschästszwecke(mit Reklamen-
kasten), mit Vollgummi Reifen sür
809 Bkk. zu verkanscu . Näb.
in der Exped. ds. Bl. 1721

o^Lut gehendes Milchgeschäft
^2 »' mit Knndschast und Wagen,
za. 180 Liter pro Tag, preiswert
zu verkaufen. 2278

Näh. Nerostr. 8, P>, b Kavpes.Brillant-
Ringe

von Theaterdame billig zu verk.
Händler verbeten.

Offerten u. M . P . 17 haupi-
postlaoernd. 2353

Ein

Pferd,
einspännig gefahren, fromm und
gut im Zuge, gegen sosorte Kasse
zu kaufen gesucht. Angebote uttl.
Chiffre T - K, 101 postlagernd
Vismarckring. 1869

1—2 Mkitze
in meinen Tierpark zu kaufen ges.
Waldrest. „Zur Kriuun", Gonsen-
hcin, b. Dkainz. 2349
_ Besitzer: Carl Stoll.

?ßÄ?t- und Bertaus von gut erh.
^*4 'Möbeln und Betten, Keller¬
utensilien, Flaschen und sonstigen
Gebranchsgegcnständcn. 1862

Nuguft Knapp,
stllorilzstr. 72. Gtb.

^rer Herr, welcher da? Operit-
gln3 am Montag in der

Walhalla geliehen, wird gebeten,
dasselbe wieder abzugeben am
Büffet. 2541I  Poriemonnaie mit Inhalt'ge>

fllndkii in der Taunusstraße,
Abzub. KI. Kirchgasse4. 2507
VV̂ itte . Frau, in großer Not,

bittet um ein Darlehen von
160 M. Off. u. B . H. 3425
an di: Exped. d. BI. 5422

Dttlrll- lllld Knilbkn-
Hose » kaufen Sie gut n. billig
Nur Ncugafse 33 . 1 St . 2144
^TZorhonge, Kleideru, Binsen

werden schön gebügelt. Frau
Schulz. Scharuhorststr. 27. 2392

Damrn-
Kopfivaschen,

bestes Mittel gegen Haarausfall it.
Schuppen. Separater Damen-
Salon. Anfertigung sämtlicher
Haararbeiten. 1661

K. Löbig,
Damen- und Herren-Friseur,

VQichsir .. Erke Heleneustr.
Z!<ä.rsolgreichen«« esaug-Unter-

richt von künstlerischer Lehr¬
kraft für stimmbegabtejg. Frauen
u. Mädchen. Vorbereit., um in
Gesangvereinenzu singen. Näh.
Taunusstr. 41, Frontsp. Pcrsönl.
zu treffen 1 Uhr mittags. 239^
^Lä,netderin emps. sich im Ans. v.
v Knaben-Anzügen und sonst.
Näharbeiten billigst 6673

Schwalbacherstr. 65, 3. St.
ücht. Büglerin empf. sich in u.
außer dem Hause. 8016

Sedanstr. 10, Hth. P.
T
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Kaiser-Danorama
Rheiustraße 31,

unterhalb des Luisenplatzes.
Ausgestellt vom20.—26,Mai 1906.

Serie I.
Pass au

und der Bairische Wald.
Serie II.

Neapel mit Vesuv -Ausbruch
Täglich- geöffnet von morgens 10

bis abends 10 Uhr.
Eine Reise LO beide Reisen 45 Pfg.

Schüler 15 u. 25 Psg.
_ Abonnement.

Hut solange Hottat!
Ein Posten gelber Darnen-

Stiefel , deren früherer Laden¬
preis 10 Mk. war, jetzt 5 Mk.
Gleichzeitig bringe in empfehlende
Erinnerung mein großes Lager in
Schuhwaren für Herren, Damen
und Kinder in bekannt gute»
Oualjtäten. 8146
Nur N .-ngaffc 33 , 1 . St -,

Kein Lade ».

Uhren
repariert fachmännisch gut und

billig

Friedrich Seelbach,
32 Kirchgasfe 32 219

Hüte
werben billig garniert 487
_ Dotzheimerstr. 98. 2, r.

Anzündeholz,
gespalten , ä Ctr . 2 .20 Mk.

Brennholz
ä Ctr 1.30 M 7586

liefern frei ins Haus

Kehr. Neugebauer,
Damps»Schreinerei,

Schwalbacherstr. 22. Tel. 41t.
Möbel.

Gut gearbeitete Möbel,
meist Handarbeit , wegen Er
sparniff der liolieu Ladcu-
miethc sehr billig zu ver¬
kaufen: Vollst. Belten 60—150
M., Bettst. 12- 50 W Kleiderschr.
(mit Aufsatz) 21—70 M., Spiegel-
schränke 80—90 M,, Verlikoivs
Polin) 34—60 M-, Kommoden
20—34M., Küchenschr. 28- 38 M.
Sprunge. 16—25 2Jt., Matr. in
Seegras, Wolle, Afrik und Haar
40—60 M.. Deckbetten 12- 30 Dl,
Sophas, DivanS, Ottomanen 20
biß 75 M., Wafchkoimnpdcn21 bjs
60 M. Sopha- und Auszugtische
15—25 M., Kücken- n. Zimmer,
tische6- 10 M.. Stühle 3- 8 M.
Sopha- und Pjeilerspiegel5—50M.
u. s. w. Große Lagerräume.
Eigene Werkst . Franken-
straffe 19 . Transport frei.
Auf Wunsch Zahiuugs »Er¬
leichterung . 4880

Gelegenheitskauf!
Kompl. Betten von 38— Mk. an,
Kleiderschränke„ 18.— „ „
s:üchenschrünke„ 27 .— ., „
Waichtische „ 12— „ „
Nachttische „ 6,50 „ ,
Bcrtikow, pol. 4b.— „ „
Fiurtoileiten „ 22.— » „
Bettstellen „ 16,— „ „
Rahmen „ 16— „ „
Matratzen „ 10— „ „
StrohWe „ 5— „ „
Tisch- „ 5.50 „ „
Stühle „ 2.50 „ „

ferner:
Kompl. Schlafzimmer, Küchenein¬
richtungen, Spoiseziirqner und
Buffets engl. Lichräiike, Sofas»

Garnituren, Trumeauspiegel,
Bilder, Auszugtifche, Antoinetten-
tische re. äußerst billig zu ver¬
kaufen. 8250

Bleichstr. 18, 1.
Aolgenvc » sehr guter

Haltens Möbel:
1 pol. Waschtisch mit Marmorpl.
und Toilette 25 Dl., gr. 2tür.
Kleiderschr. 85 M .. Sola 22 M
2 Kommoden 15 M. und 20 M
Pol. opaler Lisch 14 M>, Bertilow
33 M., Küchenschr. 20 M.. An-
richteschrank 15 M., 4 vollständige
Betten 25—40 M., Bettstelle mit
Sprungrahmen 15 M , einzelne
Bettstellen, Strohsücke. Deckbetten,
Tische, Stühle, Spiegel u. f. w.,
sehr billig zu verlausen Wellritz-
straffe 37, Htb.  1 . 782
>b»Laschc z. Waschenn. Bügel»

wird äugen., billig u. aut
besorgt Schachtstr. 11, Bdh., P.,
bei Göbel. 6392

Unterricht und
Gesellschafterin.

Ausländer, geb., von g. Familie,
wohlh., 40 Jahre, sucht Bekannl-
schast mir einer deutschen, eiegt.
geb. Dame (20—80 Jahre ) sür
Gprachstundenu. Ausflüge, Oft.
u. C- K. 2507 an di? Exped, d,
Blattes. 8508

Arbeit»-
Uachmeis

d-S
Wiesbadener
General-

Anzeiger"
wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex¬
pedition Mauritiusstr. 8
angeschlagen. Von4'/, Uhr
Nachmittags an wird der
Nrbeitsmark kostenlos
in unserer Expedition ver-
absolgt.

Kommis,
21 I ., bisher Dersickerungsburean,
Korrespondenz und Buchsührung
vertraut, wünscht sich sofort zu
verändern.

Off. u. C. M . 381 « on die
Geschäftsstelled. Bl. 2513
junges , vrdentl. Mädchen'sucht
-X) per 1. Juni Stellung zu e.
Kinde odcx in kleinen:, besserem
Haushalt.

Näh. Waldstr. 46, 2, l_
Ä üng.' Frl., kauf»:, geb,, s. P. sos.

oder sp. Stellung a. Kassierin,
selbige kann auch im Verl. t. sei».
G-fl. Ang. u. M . K, 117 an
die Exped. d. Blattes 2>83

NilnnUobe Personen.

Teilhaber
gesucht

sür konkurrenzloses Geschäft am
Platze, am liebsten tüchtiger Ge¬
schäftsmann. welcher den kanf-
männischeii Teil übernimmt,

G-fl. Angel,.' u. T G. 1308
au die Exped. d. Bl. 1626

Techniker
aus - er Kälteindustrie für d.
S : llung gsi. Off. mit Gehalts-
ansprüchen und Angabe des früh.
Eintriltsterni. u. U M . 7055
an Rudolf Masse , Halle S.
__ 1847/328
Tüncher». Anstrich»
gesucht. 2361

Otto Ruff, Biebricha. Rh.

Schiffsjungen
sucht Johannes Brandt,
2365 Aliona -eischinarkl 20.

Zuvcrlstssiger
Maschinist

für das hiesige Llekirizilülswerk
qeiuchs, Bewerber wollen sich im
Ei-ttrizitäiswerk Mainzcrlandstr,
melde». 1336

Wiesbaden, den 1. Mai 1906.
Berwaltting der

Städt . Wasser- und Lichtwerk«.
Ein Zimmerlehrling

gesucht bei F . KoPP, Aauen-
thalerstratze 22. 991

Lehrling
gesucht. Eleltrotechu. Werkstätte,
Wellritzstraße 4._ 2409

Junger Manu
mit guter Schulbildung und sch.
Handschrifta.s Lehrling gef.

Albert Kaufmann,
Wcingroßhandlung,

8983 Schlichterür. 13,
In unserer Druckerei findet ein

Schriftsetzer-
Lehrling

bei wöchentlicher Lohnzahlung
Aufnahme. 1846

Wiesbadener
General -Anzeiger,

_ Mauritiusstr, 8.

Pfllrrlriirlttig
gesucht Dreiweideiistr, 6,
Scheffelstr. 1, Baubureau.

I., U.
8972

Lehrling
u. günst. Beding, sofort gefficht.

Äae . Keller » Schreinern:.̂Walramstr. 32.

cs -ulloiicriehriliig gesucht.
8480 Uorkstr. 14.

fl& ul  Friseurlehrling gef. 'Näheres
V - Hellmundür. 40._ 6286

sttietktzrdülsr
sucht K. Winterwerb , Stein-
gassc 13. _ 9319

Lehrling
u. günst. Beding, sos. gesucht.
I . G. Mollath's Samenbdlg.,

16 Marktstr. 12.

Lehrling
mit guter Schulbildung sucht Emil
Lang , Kolon alwarenhaudlung,
Schulgafle9. lFamilienanlchlnßl.

Bnchdrnrker-
Lehrling

gegen wöchentliche Lohnzahlung
sofort gcsuchl.

Wiesbadener
General -Anzeiger,

Mauritiusstr. 8.
Verein

kür unent^eMiekien
Arbeitsnachweis
im Rathhaus. Tel. 574,
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung füi? Männer

Arbeit linden;
Ge-müse-Gärtner
Tüncher
Aetzmaler
Feinmechaniker
Sattler
Schlosser sür Ba«
Schneider
Schuhmacher
Tapezierer
Tapezierer-Lehrling
2. Büfselier
Fuhrknechl
Landwirthschasilicher Arbeiter

Arbeit «neben:
Kellner
Maschinist
Eiukassierer
Kutscher
Herrschaits-Kutscher
Krankenwärter
Masseur

Weibliche Personen.
/Lin Mädchen de: einer cinz.

Dame gesucht sür Hausarb.
Moritzür. 15. St -. 3. ' 2194

für Herrenwäsche, sow. tiicht.
Näherinnen sür Dame»- und
Bettwäsche bei hoh. Taglohn f.
dauernd gesucht. 2505

Tlieodor Werner,
Leinen» und Wäsäiehaus,

Webergassr 30,
Lcke Langgasse.

Lehrmädchen
für Damenschneiders! gef. 810

A. Debus, An: Röniertor 5.

Sstel-HerrjHchs
PkksßSßl

allsr Branche»
flndet stets gute und bene Stellen
in erstes und ie>nstcn Häusern
hier und außerhalb (auch Aus
land) bei höchstem Gehall durch
das

Internationale
Zentvai -Plazierungs-

Brrreuu
Wallrabenstein

34 Langgasse 34,
vis-a-vis den: Tagblatr-Verlag,

Scfcfcttt 3555.
Erstes tt. ältestes Bureau

am Platze
(gegründ #tr 1870)

Institut ersten Ranges.
Frau Lina Wailrabcnstcin.

Stellenvcrmittierin. 4572

kpit 525% Rabatt. 2395

M . Besatz,
Ellenbogengasso 13.

Metzgerschmalz ““ »ÄSiS ^ “l
mit seinem Griebengeschmack:» cmaillirlen Vlechgefäßc» als'c... —/On _ Wh.YS*' sowie in 10 tflfh

i
I Eimerg('Ringharcu I
EchwenkkesstlM ^

20—35 Psd
15-20-35

«cywcnrrcnerN / 30-40-60 „ %s
Teigschiifsel *,116 -30-50 » K
Waffertopf s 1.90—40 » / ~ - - ,.

Nachnalimcgebiitiren »ve»den sofort vergütet
-- KU-Taus-Nde Llnerlennungsschreihen! " ""

11 sowie in 10 Psd Dose»
üM .6.50geg,Nach:i od.Vorsch.

, W . Itonrlen jp . L
Kirshhaim-Teck 240 (Württ.)!
In Holzgcb. Preis!, z. Dienst/

OTB'lonntäfrß « gesucht. 8—11
Bisinarckriiig 12,2 r. 1634

r̂ e-aillen- und Rockarb-iteriniien
''*>►' gesucht. 2354

I . Herrchen, Nöderstrgße 41.

AilkillmWtzei!
gesucht gegen ciuten Loh» für
Anfang Juni . Zietenring 2, 2 1

2101
FL >n tüchlige» Mädchen sofort
>3- gesucht helenenstr. 5, Gasthaus
„Anker". 4999
dehrmndchru gesmtzt. ißö^
^ E. iKnck, Datnenkonsektton,

Nerostr. 17. 1.

Fs«s!»iidlhk«
sofort gesucht. Moritzstraße 8,
Bliimciigesch. Walter.
^tzgSvdcs , Lehrmädchen sür

de» Verkauf g. Vergütung
gesucht. I . Taudcr . 2104

iiifU AliellunädAll,
das kochen kann, zu 3 Pers. soj.
ges. Adelheidstr. 64. 3. 2333

Ordentl . Mädchen
für Kücheu. Haushalt ans sofort
gesucht. Plalterstraß« 112, fliest
Sckweizeraartcn, 2341

Mädchen
können nachm. Weihzeugnäheii u.
Ausbcssern erlernen. 2347

Helenenstraße 13.
Li» tüchtiges

Mädchen
sofort Qefudjt. 2391

Näh. Nerostraße 11a.
Zuverlässige
Verkäuferin

gesucht. Friedr. Gerhardt, Wellrch-
straße8. 2407
Hut , Mützen- i! Schirmgeschäst.

Niodes.
Kehrmädchen für den Verkauf
^ ges. I . Tauber, Weberg. ,2408

ClikijUllHes iittm.
Horderstr . 31 , Part . l„

MrUerumchmeis.
Ännändigs Mädch. jed. Konfession
finden jederzeit Kost u. Logis für
l Mk. täglich, sowie stets gute
Slestcii nachgewicien. Sofort oder
später gesucht: Stntzel!, Kinder¬
gärtnerinnen, Köchiiinen, Haus- n.
Alleinniädcheii. , , 104

Rbenser Brunnen
- Unübertroffen --

JaliresfQllung; 8 @88 000 Krögeu. Flaschea
Königl . Preuss . Staatsmedaiile.

Haupt-Niederlag-en in Wiesbaden:
U . JBoOS IMachf . (Inh . : W . Sclmpp ), 5 Metzgergasse 5.

W, Wil ' th , Taunusstrasse . 1433(333

I Sportwagen,
Kindermöbel, Kinderstfihle

Männerturnvereln.
yp  Pfingsten 3. «.4.Juni,

2tägige Turnfahrt nach

hacheÄurg,
(Westerwald).

Programm:
3. Juni : Abfahrt morgens b™ Uhr Hess. Ludwig-h.

Fahrt bis Korb. Marsch über Wolfftein, Elliturni, Nölsberz
Norken, Weiße Lei, Kloster Marienstatt— Hachenburg

Abends: Kommärs und ^ onzes *t.
4. Juni t Kroppacher Schweiz. 2384

Mitglieder, welche auf Freiquartier rechnen, wollen fig
bis spätestens 30. Mai bei Herrn Bk itn ch, Sedanstroße9
anmelden, woselbst auch üaS nähere Programm zu erhalten
ist. Gäste sind willkommen. Der Borstand. '

Wiesbadener

taßi^
E . B m

Sonntag-, den 27. d. Mts.:

Fami£ien*Ausflug
»ach dein

Scliläfersfeopf
"nd„Eestaurant Tainmsblick“,

S'wiEMjfrp rril wozu wir unsere Mitglieder und Inhaber vdn
Gastkarten srcundlichst einladen. 2531

Gemeinsame Jlbfahrt 3 Mir 25  Min ( Slheiubahnffof) .
Billet: Eis.wne Hand.

_ Der Vorhand.

GrsMgvttkiil,,Frku»tzschsst.")
Sonntag , den 37 . Mai nachmittags,

Ausflug uach Rambach q
in den großen Saal ^Znr Waldlnst ,̂ daselbst Unter¬
haltung und Tanz.

Abmarsch2'/s  Uhr von der oberen Geisbergstraße
durch den Wald.

Zu zahlreicher Beteiligung ladet ein 2543
_ Der Vorstand . -
4®̂ li-^ ldstecher , in jeder ißcetälage

optische Anstalt m
C. Hahn ( Inh . € , 2'anggaffe)

KrrchLiche ZLsrzeigeu. f
Evangelische Kirche.

Sonntag. 27. Mai. — Exaudi.
M a r kt k: r ch e.

Jllgcndgoltcsdilnst 8.30 Uhr: Herr HttfsprcdigerMüller. Hauptgalie--
d: nst 10 Uhr: Herr Vikar Weber. Abcndgotlesdienst5 Uhr: Hut
Pfarrer Schüßler. i .J ’m

AintSwochei  Taufen und Trauungen : Herr Pfarrer Schüßl». ,
Beerdigungen: Herr Vikar Weber.

Mittasch, abends 6—7 Uhr O r g el kon ze rt . Eintritt frei,
B ergkirche

Jugcndgottcsdienst8.30 Uhp: Herr Pfarrer Grein. HauptgottcsdieB
10 Uhr: Herr Pfarrer Mehl Ehristenlebre. AbendgotteL̂eM
5 Uhr: He:r Psarrer Veesenmeyer.

Amtswoche:  Taufen ::. Trauungen: Herr Pfarrer Diehl.
Beerdigungen: Herr Pfarrer Vecsenmeyer.

Evangelisches GepioindedaUs . Steingaffe -Nr. 9-
Jiingfrauenvcrcin der Bergkirchengeiuemde: Sonntag Nachm.

7 Uhr.
Jedermann ist herzlick eingelaben.

Mittwoch, Abends 8 Uhr: llllissionZ-Jnngfraucn Verein.
Jeden Mittwoch u. Samstag. Abends 8.30 Uhr: 'Probe des

Kirchengesangvcrciiis.
N cuk i rchen ge m ein d e. — Ningkirche.

Früh-(Jugeiid-)got:csdienst8.15 Uhr:  Herr P a rer Friedrich,
gottesdienst 10 Uhr:  Herr Pfarrer Rbch. Noch drr Predigt
lehre. Abeiidgolsesdieust5 Uhr: Herr Pfarrer Lieber. - ... t

Amtswoche:  Taufen und Trauungen: Herr Psarrer Schwlst- ^
Beerdigungen: Herr Psarrer Lieber.

Im Gemeiiidesaal An der Ningkirche3 findet statt:
Sonntags von 1130 —12.30 Uhr: Kindergotiesdienst. . ,
Sonntags, stiachm. 4.30 Uhr: Bersammlungdes SonntagvcreM-- ^

Jedes cvangel. Dicnstmädcheii unserer Gemeinde ist dazu cing ^
und herzlich willkdiiimeii.

Mittwoch, Nachm, von 3 Uhr an: ArbeilLstiinde» des Frauend ^
der NnGrchttigenieinde.

Mittwoch, Abends 8 Uhr: Probe des Ringkirchenchors.
Eiiristliches Heim , Herderstroße 3l , p, l.

Sonntag, Abends 8—9 30 Uhr: Gciiieinschasisstiinde. „
Mittwoch, Abends 8.30—9.30 Uhr: christl. Versamililungl»r m "tj

und Frauen . )
Zu diesen Versammlungen luift) herzlich cingeladen.

Kapelle des Pau1i »c» stistS. P-, .rer
Sonntag, 27. Mai, vormittags 9 Uhr: Hauptgotl-Sdienst

Schüßl-r 10.15 Uhr: Kindergottesdienst. Nachmittagŝ

4.30 öS

Eoang-l.

Haupt-

Jungsraüenvcrein, . a!
Evangel .-Lntlievischcr Gottesdiertst , Adelheidstrage -

Sonntag, den 27. Mai, nachmittags4 Uhr:  dredchtgotte

Evang .-luthcr. Gottesdirust , Nhcinstraße54.
Sonntag, 27. Mai, vorm. 9 30 Uhr: Lesegottesdienst.

Evaug . Kirchc»-Gottc8di «»stt der Blethodttt'
Friedrichstraß- 36, Hinterhaus. @1)»«^ '

Sonntag, 27. Mai, vormilt. 9.45 Uhr: Predigt. 11 Uhr.
schule. Abends 8 Uhr: Predigt.,.

Dienstag abend 8.30 Uhr: Pibelstunde.
Donnerstag abend 8.30 Uhr: Jngendbund. — Singstunde.

Prediger '
Angiican Churcli of St . Augustino of CanterOnry’

Fi-ankfurterstrasse SerfflO“»
11-

Suudaya : Holy Eucharist , 8 : Mattius, Cl oral Cel., »
. . " ’ fr9® ?

_ f ä __ ^ MPW
by Maltins : Wed. and Fri . Mattins 10.30, tollov

Evetisong, . 5. Class and Iustruction not fi d
Wcel̂ -days : Tuen. Tburs . Sat ., Holy Euobarist , , r it»#yhv Mattine » anrl Pri Mattinn 10 80. loilorito

«ad Holy EuchariBt . Mondays , none . ^ „da ?, —I
lloly Days : as on week -days , except they fall on Mo j

notice will be given . . , 86-
Obaxlain : Ilev . E . I . Treblo , Kaiser Friedricb --“'*"®
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«rscheint täglich. ^ Telexhsv Ar. 19%

Druck und Verlag der Wiesbadener BerlagSaakalt Emil Dowmrrt in Wiesbaden « — SeichLstsstellet MaiiniSizrSKsatzs %

Samstag, den 36 . Mai 1906. 21. Jahrgang

Hmflictier Uheil
Bekanntniachuna.

Der Fluchtlinienplan einer neuen Straße im,Distrik
Kirschbaum östlich des Bahnhofes Wiesbaden-West hat die
Zustimmung der OrtZpolizeibörde erhalten und wird nun¬
mehr im Rathaus, 1. Obergeschoß, Zimrner Nr. 38a inner¬
halb der Dienststunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß§ 7 des Gesetzes vom 2. Juli 1875,
betr. die Anlegung iu>ü Veränderung von Straßen re., mit
dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht, daß Einwendungen
gegen diesen Plan innerhalb einer präklusivischen Frist von
4 Wochen beim Magistrat schriftlich anzubringen sind.

Die Frist beginnt mit dem 21. Mai und endigt mit
dem 18. Juni 1906. 2079

Wiesbaden, den 15. Mai 1906.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Montag , den 38 . Mai d. Js », vormittags,

soll die Grasuutznng von verschiedenen Grundstücken bei
der Stein- und Hammermühle(ca. 11 Morgen) öffentlich
meistbietend versteigert werden.

Zusammenkunft vormittags 10 Uhr voV der neuen
Brauerei an der Mainzerlandstraßc.

Wiesbaden, den 21. Mai 1906. 2336
Ter Magistrat.

Bekanntmachung.
Montag , de» 28 . Mai d. IS -, nachmittags

soll die Klee- und Grasuutznng von verschiedenen Grund¬
stücken an der Sonnenbergeritraße, Distrikten Allersberg,
Brühl, Tennelbach und Schöne Aussicht öffentlich meistbietend
versteigert werden.

Zusammenkunft nachmittags4 Uhr bei der Kroucn-
brauerei an der Sonnenbcrgerstraße.

r Wiesbaden, den 21. Mai 1906. 2337
Der Magistrat.

Polizeiverordnung,
Ue Aenderung des § 20 der Marktordnung vom 1. Dezem¬

ber 1901 betreffend.
Auf Grund der §§ 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung

vom 20. September 1867 über die Polizeiverwaltung in den
neu erworbenen Landesteilen und der §§ 69 und 149 der Reichs-
Lewerbeordnung vom 21. Juni 1869 in der zur Zeit gültigen
Fassung wird im Einverständnis mit der Gemeindebehörde ver¬
ordnet, was folgt:

§ 1- An Stelle des § 20 der Polizei-Verordnung Markt¬
ordnung) vom1. Dezember 1901, welcher hiermit aufgehoben
vurd̂ trcwn folgende Bestimmungen:

-ver Fruchtmarkt findet fortan wöchentlich am Donnerstag
Md wenn dieser ein Feiertag ist, an dem vorhergehenden
Wochentage und zwar in d/r Schwalbacherstraße— zwischen
saulbrunnenplatz und Wellritzstraße— statt.
, L angefahrene Frucht und die sonstigen landwirtschaft-
'^ ^ Erzeugnisse haben nach Anordnung des Marktbeamten

® vaulbrunnenplatz aufwärts Aufstellung zu nehmen und
% ?r derart, daß die einzelnen Fuhrwerke auf dem Reitweg der
f"s7^albacherstraße, mit den Vorderrädern in den Rinnstem
" £ lt  k en  Zugtieren nach der Mitte des Dammes zu, stehen.
• Ilebertretungen vorstehender Bestimmungen werden

Geldbuße bis zu 30 Mark und im Falle des Unvermögens
l>a!t bis zu drei Tagen bestraft.

:t * jj- Vorstehende Polizei-Verordnung tritt mit dem Tage
'vrer Veröffentlichung in Kraft.

Wiesbaden, den 10. Mai 1906. 2504
Der Polizci-Präsident

. v. Schenck.
veröffentlicht.

Der Magistrat.

Akzise-Rnckvergntnng.
*- IC Akziserückvergütnugsdeträgeaus vorigem Monat

^ Zahlung angewiesen und können gegen Empfaugs-
'üaligung im yr - - - - . . - - - - - -«fcs—l a •••• Laufe dieses Monats in der AbfertigungS-

Rengaffc 6a. Part ., Einnehmerei, während der Zeit
,, ö ^ °rm . bis 1 Nachm, und 3—6 Nachm, in Empfang
"°"""-n werden.

Die bis zun, 31. d. Mts ., abends,. nicht erhobenen Akzise-
oorgutungen werden den Empfangsberechtigten abzüglichweroeii den E'inpiangsvcccn-clgceii
Porto durch Postaiiweijuug übersandt werden. 2304
Wiesbaden, den 19. Mai 1906.

Stadt . Akziseamt.

_ Bekannlmachun«.
“. .„7 städt. Feuerwache, Neugaffe Nr. 6, ist jetzt unter

Nr . « 45 an das Fernsprechnetz angcschlossen.
wnei,̂ W **fnttb  Krankentransport Meldlmge»
'aüip *ê cr  Zoit unter obiger Nummer an die 0'euer-

' "Pattet werden: 1860
Die Branddirektion.

Berdingnng.
Die Reinigung der Fenster in den sämtlichen

städt. Schulen, Los I—IV soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werdn

Angcbotsforinnlare und Verdingungsunterlagenkönnen
während der Vormittagsdienststundeubeim Stadtbauamt,
Friedrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 2, cingesehen, die
Verdingungsunterlagen auch von dort bezogen werden.

Verschlosseneund mit cnstprechcnder Aufschrift ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis

Donnerstag , den 31 . Mai 19 (16,
vormittags IO Nhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt— unter Einhaltung

der obigen Los-Reihenfolge — in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebeuen und ausgefüllten
Verdingungsformular eingcreichteu Angebote werden be¬
rücksichtigt. 2355

Zuschlagsfrist: 2 Wochen.
Wiesbaden, den 21. Mai 1906. ■

Stadtbauanit, Bureau für Gcbäudeunterhaltuno,
Verdingung

Die Ausführung der Tüncherarbeiten ( änffere
Arbeiten ) an dem Neubau der Mittelschule au der
Riederbergftraffe zu Wiesbaden soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der VormittagSdienststunden im Städt . Verwaltungsgebäude,
Fricdrichstraße Nr. 15, Zimmer No. 9, eingesehe», die An-
gebotsvnterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von dort
gegen Barzahlung oder bestellgeldsreie Einsendung von
50 Pfg. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift ,,H . A . 37 " ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis

Freitag , den I. Juni 1906,
vormittags 16 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdingungsformular eingercichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 21. Mai 1906. __ 2365

_Stadtbauamt , Abteilung für Hochbau.
Bekanntmachung

betr. Neuregelung des Krankcutransportwesens.
Vom 15. Mai ab wirb das gesamte Krankentransportwesen

mit der Hauptwache der Feuerwehr zentralisiert werden.
Um eine regere Benutzung wie bisher herbeizuführen. hat

der Magistrat noch eine weitere Ermäßigung der bisherigen
Tarifsätze cintreten lassen.

Es werden erhoben:
a) Von 1 Kranken der I . Verpflegungsklasse 10 JL

Von 1 Kraulen der 11. Verpslegungsklasse6 JL
Von1 Kranken der III . Verpslegungsklasse2 9t.
bei normaler Benutzung des Führwerks bis zu 1s/2
Stunden.

Eine längere Inanspruchnahme des Wagens wird
besonders berechnet.

b) Bei Transporten, welche nicht in eine Krankenanstalt,
sondern innerhalb der Stadt von einer Wohnung In
die andere, oder von einer Wohnung nach den Bahnhöfen
oder umgekehrt ausgeführt werden, findet die Berech¬
nung nur in der I . Klasse statt.

cj Bei auswärtigen Gemeinden PP. im Umkreis bis zu
7 Kilometer für jeden Transport 10 JL,  dagegen werden
Transporte von über 7 Kilometer nur noch nach vor¬
heriger Vereinbarung bezüglich der Transportkosten aus¬
geführt.

Wir machen ausdrücklich darauf aufmerksam, daß Perionen,
welche an ansteckenden Krankheiten leiden, innerhalb hiesiger
Stadt, nur mittelst des eigens hierzu bestimmten Krankem« ,
gens befördert werben dürfen.

Oeffentliche und überhaupt alle nicht lediglich dem Privat-
gebrauch des Besitzers und seiner Angehörigen dienenden Per-
sonensuhrwerke, dürfen zur Beförderung solcher Kranken nicht
benutzt werden. lPolizei-Verordnung vom 1. Dezember 1901.1

Die 3 vorhandenen Krankenwagen, von denen einer nur
für Unglückssälle, der andere nur für ansteckende Krankheiten
und der dritte für alle sonstigen Krankheiten benutzt wird,
stehen jetzt bei der städtischen Feuerwache und werden Bestel-
lungen auf diese Wagen, zu jeder Zeit, auch bei Nacht, mündlich,
schriftlich oder telephonisch lNr. 945) auf der Feuerwache ent-
gegengenommen. Bei der Bestellung ist genau anzugeben, Name
und Wohnung des Kranken, Art der Krankheit, sowie wenn
möglich der Ort, wohin der Kranke befördert werden soll.

Es wird gebeten, den Revers, welchen der Transportführer
heim Abholen des Kranken vorlegt (bei Unglücksfällen ausge-
nommen) zu unterschreiben. Ebenso werden die Herren Kassen,
ärztc falls es sich um Ueberführung von Kassenmitgliedern han¬
delt 'gebeten, in der Wohnung des betr. .Kranken eine Beschei-
nigüng zurückzulassen, aus der hervorgeht, daß die Ueberführung
im städtischen Krankenwagen nötig war. 1978

Wiesbaden,  12. Mai 1906. Die Branddirektion.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen, welche

sich der Fürsorge für hülfsbedürstige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1.  des Maurers Karl Becker, geb. am 10. 9. 1866 zu
Biersiadl.

2. des Taglöhners Jakob Bengel , geb. 12. 2. 1853
zu Niederhadamar.

3. des Taglöhners Johann Bickert , geb. am 17. 3. 66
zu Schlitz.

4. der ledigen Dienstmagd Karoline Bock, geb. II.
12. 1864 zu Weilinünster.

5.  des Taglöhner Karl Börner , geb. am 31. 8. 1870
zu Wiesbaden.

6. der ledigen Maria Gergen , geboren am 7. 9. 1880
. zu Rüden.

7.  des Fuhrmanns Wilhelm Grnber , geb. 27. 5. 1864'
zu Eschenhahn.

-8. des Schreibers Theodor Hofmann , geboren am
10. 8. 1871 zu Weinbach.

9. des Tünchers Friedrich Jeck, geb. am 9. 6. 1869
zu Haffelbach.

10.  des Taglöhuers Albert Kaiser , geb. am 20. 4. 1866
zu Sömmerda.

11.  des Schuhmachers Josef Köhler , geb. am 26. 12. .
1866 zu Niederwalluf.

12. des Taglöhners Heinrich Kuhmann , geb. am 16. .
6. 1875 zu Biebrich.

13. des Fuhrknechts Albert Maikowsky , geb. am
12. 4. 1867 zu Wiedeck.

14. der led. Karoline Marschall , geb. am 24. 5 1877
zu Baucebach

15. des Taglöhuers NabanuS Nauheimer , geb. am
28. 8. 1874 zu Winkel.

16. der Wwe. Philipp Rossel , Marie geb. Baum,
geb. am 24. 1. 1863 zu Ilbesheim.

17.  des Steinhauers Karl Schneider , geb. am 24. 8. 72
zu Naurod. ;

18. der led. Dienstmagd Karoline Schöfsler , geb. am
20. 3. 1879 zu Weilinünster.

19.  der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23. 2. 1874
zu Heidelberg.

20. des Küfers Jean Seil , geb. am 6. 10, 1862 zu
Eschweiler.

21. der ledigen Lina Simons , geb. 10. 2. 1871 zu Haiger
22. der ledigen Regine Bolz , geb. am 7. 10. 1872 zu.

Jttliugen. i
23. des Taglöhuers Friedrich Wilke , geb. am 9. 8. ,

1882 zu Neunkirchen.
Wiesbaden, den 15. Mai 1906. 2140,

Der Magistrat. Arinen-Vcrwaltung.
Bekanntmachung. >

Der Fluchtlinienplanfür das Gebiet zwischen Mainzer- .
straße, Staatsarchiv, dem Feldweg östlich der Mainzerftraßej
und der Schule im Hascngarten ist durch Magistrats-Beschluß>
vom 19. Mai förmlich sestgest-llt worden und wird vom:
25. Mai ab weitere 8 Tage im Rathaus, 1. Obergeschoß,
Zimmer 38a, während der Dienststundeu zu jedermanns:
Einsicht offen gelegt.

Wiesbaden, den 21, Mai 1906. 2479
Der Magistrat.

Bekanntmachung
Kohlen , Schlacken und Asche können bei der

Unterzeichneten Verwaltung unentgeltlich abgeholt werden.
Wiesbaden, 21. Mai 1906. 2379

Die städt. Schlachthof -Berwalinng.
Unentgeltliche

ZyrechßMe für nnlicmtttellr fintplmmlic.
Im städt. Krankenhaus findet Mittwoch und Sam,tag

Vormittags von 11—12 Uhr eine unentgcltl. Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl. Untersuchung und
Beratung, Einweisung in die Heilstätte. Untersuchung des
Auswurss re,). 364

Wiesbaden, den 12. November 1903.
Städt .Kranreuhaus -Verwaltunz
Bekanntmachung.

Ans unserem Armen-Arbeitshaus, Mainzcrlandstraße3
liefern wir vom 1. Oktober ab frei ins Haus:

Kiefern -Anzündeholz,
geschnitten und fein gespalten, per Centner Mk. 2.60.

Gemischtes Anznndeholz.
geschnitten und gespalten, per Centner Mk. 2.20.

Bestellungen werden im Nachhause, Zimmer 13, Bor^
mittags zwischen9—1 und Nachmittags zwischen3—6 Uh»
entgegen genommen. 822Qkj

Wiesbaden, den 18. Jan . 1905.
Der Magistrat

.
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Sonnenbevg.
Bekanntmachung.

Die Stelle des besoldeten Bürgermeisters der hie¬
ben Gemeinde ist neu zu besetzen.

- Das Gehalt beträgt 3000 Mark , steigend jährlich um
'je 100 Mark bis zum Höchstbetragc von 4200 Mark.

Die Pensionierung und Hinterbliebenenversorgung er¬
folgt nach Maßgabe der Bestimmungen in den § § 84 , 86,
87 und 88 der Landgemeindeordnung für die Provinz
Hessen -Nassau vom 4 . August 1897.

Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf und Zeug¬
nissen werden bis zum 28 . Mai 1906 an den Gemeinde-
Vorstand hier erbeten.

Persönliche Vorstellung wird nur auf Grund besonderer
Aufforderung gewünscht.

Svnnenberg , den 4 . Mai 1906.
Der Gemcindevorstand.

In Bertr . : Dr >. Stade,
1818 _ Regierungs -Referendar.

Bekanntmachung.
Die Einzahlung der noch rückständigen 1. Rate Staats¬

steuer pro 1906 wird mit dem Bemerken in Erinnerung
gebracht , daß das Zwangsverfahren am Montag , den
81 . v . Mts . eingeleitet wird . 2226

_ Die Gerneindekasse.
- Bekanntmachung.

Die Mannschaften der Landwehr 2 . Aufgebots , ( Jahrcs-
klasse 1893 bis einschließlich 1888 ), werden hiermit auf¬
gefordert , ihre Militärpässe zwecks Einreichung an das
Hauptmeldeamt binnen 3 Tagen auf hiesiger Bürgermeisterei
abzugeben.

Die Pässe der Ersatzrcservisten , welche nicht geübt
haben , sowie der Leute der Garde und Infanterie kommen
nicht in Betracht . 2399

Sonnenberg , den 20 . Mai 1906.
Der Bürgermeister.

In Bertr . : Lin . Aisds , RegierungSreferendar.

Eie protsitantiictis Gedädifniskirche in Speier.
Es ist erreicht , das für die gesamte evangelische Christen¬

heit erbaute Gotteshaus steht vollendet da bis auf die innere
Ausschmückung , welche noch über 150 000 A  beansprucht . Nun
gilt es , die Tätigkeit , welche in diesem herrlichen Bau zu Gun¬
sten des Reiches Gottes entfaltet wird , unter Gottes Segen zu
befehlen . Es ist ein stolzes Bauwerk , ein hehres Gotteshaus,
welches seiner Bestimmung , der Ehre und Anbetung des Höch¬
sten zu dienen , übergeben wurde . Möge so die Gcdächtniskirche
chr die Wahrheit des Wortes Zeugnis oblegen:

.,Gottes Wort und Luthers Lehr'
Vergehen nie und nimmer mehr ."

Für die innere Vollendung sind durch die Sammelkästchen
— die direkten Gaben werden zum Pfingstfest nachgewiesen —
von den nachgenannten werten Damen und Herren weiter ein¬
gegangen : Chr . Christ , Rose , Naurod (Hauptinhalt war ent¬
wendet ) Rest 13 Stephan Schient , Kaiserhof , Biebrich , 29
Konr . Dietrich , Krone , Wallau , 80 Adolf Höltgen , bisher
Emmel , Eltville , 41 <$., F . Wirbelauer , Alte Krone , Limburg,
50 <K, Chr . Fein , Grüner Wald , Wallau , 1 A,  Karl Berges,
Cafs Orient , Unter den Eichen , 1,02 A,  Hugo Kolb , Europäischer
Hof , Langgasse , 1,03 A,  Stadtmissionar Linke , Evang . Vercins-
haus , Frauenverein , Platterstraße , 1,05 JL, Paul Jisel , Prinz
Otto , Ottostr ., Frankfurt , 1,09 JL, Chr . Pauly , stumpfes Tor,
Schwalbacherstr ., 1,10 JL, Emil Wagner , Taunus , Lahnstr .,
1,10 A,  Wilh . Kühner , Hartingstr ., 1,13 A,  Karl Mügele , Wein¬
stube Alter Fritz , Ecke Karl - und Albrechtstratzc , 1,13 JL, Hch.
Merten , Schwan , Erbenheim , 1,14 A,  Gust . Rücker , Feldstr .,
1,20 A,  Hch . Brühl , Adler , Bierstadt , 1,23 A,  verw . Fr . Phil.
Bender , Germania , Helenenstr ., 1,30 JL, Aug . Arnold , Bier¬
quelle , Biebrich , 1,42 A,  Wilh . Baum , Minerva , untere Rhein-
straße , 1,50 JL, Aug . Köhler , Weinst . Seidenräupchen , Saalg .,
1,50 A,  Aug . Müller , Bellevue , Biebrich , 1,50 A,  Karl Scherrer,
Nass . Hof , Wallau , 1,50 JL, Chr . Ziegler , Caf6 Windsor , Bä°
renstr ., 1,50 A,  Chr . Damm , Deutsch . Haus , Naurod , 1,52 A,

.Jak . Rücker , Muckerhöhle , Goldg ., 1,56 A,  Ludw . Haberstock,
^Deutsch . Kaiser , Dotzheim , 1,58 JL, Alois Keller , Stehbierhalle,
Kirchg ., 1,76 A,  Hch . Balzer , Stadt Wiesb ., St . Goarshausen,
2 A,  Wfr . Wagner , Kaiserautomat , Marktstr ., 2 A,  Karl Werz,
Ruff . Hof , Geisbergstr ., 2 A,  Cd . Winnefeld , Turnhalle Bieb¬
rich , 2 A,  Jak . Krupp , Deutsch . Haus , Hochstättc , 2,01 JL, Wich.
Weber , Karpfen , Schachtstr ., 2,05 JL, E . Preust , Preuß . Hof,
Ottostr ., Franks ., 2,07 A,  Aug . Zitz , Rodensteiner , Ecke Hell-
mund - >und Bertramstr ., 2,09 A,  Aug . Köhler , Seidenräupchen,
Saalg ., 2,15 A,  R . Schindler , Chr . Hospiz , Rhein . Hof , Buchg.
Franks ., 2,19 JL, Karl Zimmerschied , Philippsburg , Philipps-
bergstr ., 2,2,1 A,  Hch . Becht , Hirsch , Naurod , 2,42 0b, Phil.
Becker , Grüner Baum , Langenhain , 2,50 A,  Herm . Laas , Köl¬
ner Hof , Bahnhofsplatz , Franks ., 2,50 A,  Karl Medrian , Anker,
Sk . Goarshausen , 2,60 A,  verw . Fr . Jak . Hambel , Krone , Del¬
kenheim , 2,63 JL, Joh . Ostermeyer , Waldhorn , Clarental , 3,03 A,
Adolf Petrey , Ecke Marktstr . u . Mauerg ., 3,06 A,  Töchterpen¬
sionat verw . Frau Oberl . Debberthin , Kapellenstr ., 3,29 A,
Karl Koch, Weinstube zum Schiffchen , St . Goarshausen , 3,30 A,
Hch- 'Stemniler , Engel , Erbcnheiin , 3,50 A,  Louis Neuen-
dorff , Palasthotel am Kochbrunncn , 3,86 JL, Hch. Hildmann,
Wittelbach , Kaiserstr ., Franks ., 3,96 A,  Ev . Hospitz , Hausvater
Sturm , Emscrstr ., 4,54 JL, Maiers Pension A au nusblick , Chans«
seehans , 2 Kästchen , zus . 5 A,  Konr . Deinlein , drei Könige,
Marktstr ., 5,70 A,  Ev . Vereinshaus , Hausvater Sturm , Plat-
terftr ., 5,76 A,  verw . Fr . Lina Vraatz , Limburg gegenüber dem
Bahnhof , 6,21 A,  Chr . Koepp , zur Platte , 2 Kästchen zus. 8,02
A,  Tochtcrpcnsionat Frl . Marg . Schaus, Bierstädterstr., 20 A.
Heute 60 Kästchen zusammen mit 146,29 A,  Ostern 173 Kästchen
mit 496,12 A,  bis heute 233 Kästchen mit 642,40 A  Gesamt¬
summe Ostern 4945,98 A,  dazu heute 146,28 A,  überhaupt:
5092,26 A.  Allen Spendern und Helfern innigen Dank . Wer
ein erbrochenes oder entwendetes Kästchen nicht in der Zei¬
tungsquittung erwähnt zu sehen wünscht , wolle erwägen ob es
im Interesse der Kirche nicht wohl besser anstchen möchte ge-
wissermaßen als Ersatz der Schädigung eine beliebige Gabe zu
spenden , anstatt interesselos sich um den Schäden einfach nicht
Weiter zu kümmern . Ilm weitere Gaben wird herzlich gebeten.

Wiesbaden , Philippsbergstraße 25 , Himmclfabrt 1906.
Am Aufträge des Gesamt -Bauausschusses für die Gedächt¬

niskirche
^ '  HL . Meyer,  Regierungs - Sekretär.

2j 4.̂ MjtsSl 'ch WenWH-
b. Klasse . 15. Ziehniigstag . 23. Mai 1006. Vormittag.

Nur die Gewinne über 240 Alk. sind in Klammern beigefügt.
(Ohne Gewähr . A. St .-A . f. Z .) (Nachdruck verboten .)
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214.  Königlich Vrenszksche KlasspttlEerie.
S. Klasse . 15. Ziehungstag . 23. Mai 1908. Nachmittag.

Nur die Gewinne über 240 Mk. sind in Klammem beigefügt.
(Ohne Gewähr . A . St -A. f. Z ) (Nachdruck verboten .)
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902 30 88 (» 0 0 0 ) 113027 437 79 587 745 (500) 849 944 63 75 8 4 90
114099 164 378 648 748 816 58 955 Ol 115009 245 72 302 54 426 29 754
(500) 110003 (500) 219 648 773 908 82 117036 76 266 395 463 621
( » 00 « ) 819 ( » 000 ) 11« 240 94 (1100 0 ) 714 81 (500) 847 110117 50
288 330 418 642 (3000 ) 752 864 970 94

1* 0037 127 78 (1000 274 851 93 410 078 735 898 982 (500) 92
1 * 1082 387 446 639 898 919 1* * 093 197 241 64 652 (500) 738 801
.1* 3244 338 229 46 48 614 1* 4113 81 83 490 715 923 26 99 1* 5220
»35 42 403 509 15 (500) 719 4» 849 1* 6370 595 767 834 884 1* 7003

121*046 123 S5T427 73 537 723 87 ' 121829 67 710 77 81» | » *
65 120 316 23 477 750 (500) 186447 505 17 82 (1000) 640 800 | fc
360 411 (500) 86 978 94 1* 8568 ( 3000 ) 1 * 9042 63 (500) 80 tzrz
(30 0 0 ) 614 781 846 77 .

J3O370 435 624 57 78 (10 0 0 0 ) 131138 39 238 318 423 (I
617 70 612 71 13 * 329 <60„) 588 622 29 70 753 832 (500) 18z,Z
40 (30 00 ) 42 590 667 (500) 84 784 (500) 801 32 134 .123 81 383 « I
73 83 814 (1000 ) 32 951 135136 346 418 630 801 (500) 2 I » « ixg °k
221 (500) 327 430 541 93 638 783 905 13 7053 372 431 (3 00 «) i»
78 839 83 940 138057 476 798 (500) 832 941 49 130252 (1000) !5
(6öÜ) 86 542 844 (500)

(4003,1 107 , 400a) 76 (500) 36t (500) 428 86 644 75 683 (r,{igm
14,316 637 ,1000) 902 1 4* 005 37 155 65 204 97 327 431 ,500) 37
591 677 , 1,4)0) 1.97 143367 455 865 920 141070 (4090) 312 1,; J,
706 ( 3000 ) '79 828 36 72 ,1010) 931 145120 ,6';,)) 96 339 (3 „ ,„„
490 502 89 (500) 848 (1„,)0) 937 14 (1039 ( »000 ) 178 301. 42 474 5,8
607 (500) 68 883 918 147238 593 (509) 682 713 032 1 48059 83 8°
234 (1000 ) 300 (1COO) 29 71 (500) 442 500 62 803 28 907 140213
97 558 1Z2 902 82

150119 303 57 59 459 620 816 989 151063 374 414 71 869 82 <98
15 3042 247 90 459 514 74 827 37 724 851 98 929 15 3085 245 37 425
685 725 154090 (1000) 476 89 4,11 81 513 31 604 12 710 13 935 55
155059 (500) 164 65 99 284 614 815 '15 (5011 77 146 278 85 391 577 «2
676 80 846 78 900 157034 101 371 411 681 7o9 850 (1000) 15 8092 (5001
125 314 60 684 (300 0 ) 844 906 86 87 15M553 684 (500) 948 66 (5w

16 0059 (500) 129 236 75 861 92 980 401546 602 745 984 1623«
,600) 646 832 1(13462 552 1(14133 200 15 606 868 (1000 ) 71 IV511»
151 95 210 412 47 52 543 627 735 39 ( 3 0 00 ) 852 992 166177 (5üü) 336
424 25 630 713 99 1(17086 182 ,1000 ) 350 68 (500) 67 85 400 505 635
(1000) 67 705 43 940 1(18056 163 90 237 75 379 425 574 839 998 16905.5
225 367 406 571 679 893 917

170031 . 190 98 ,500) 378 409 22 042 47 64 716 852 171125 309 53«
753 864 972 172 )85 321 564 623 30 (500, 56 753 963 173072 376 561
781 94 887 174043 496 698 835 09 (500) 974 175099 24!» 389 99 463
710 (30 0 0 ) 854 17 (1136 *356 693 786 177087 (3 0 00 ) 139 400 69
(1000) 532 <11)00, 7OS 79 98 969 17 8011 129 414 48 (500) 629 (600) 72
950 17 « 120 26S 364 402 558 678 82 998 7|

180187 289 536 779 857 (500) 983 181110 44 252 618 924 (500)
18 * 060 (1000) 468 232 302 4 610 (500 ) 641 183073 132 33 265 93 425
902 184232 485 (1000 ) 90 511 44 56 84 631 52 57 756 77 ,1000)
18304t 47 77047 06 211 388 557 ,500) 619 ,500) 719 932 75 81 186000
220 070 754 925 40 187015 93 113 239 46 540 (500) 74 921 40 188128
201 342 90 604 41 54 (1000) 943 96 18 » i09 87 (1000) 328 68 475 627
«25 71

! « 0091 203 (3 0 0 0 ) 12 49 439 ( 5 0 0 0 ) 539 928 181061 89 135
66 (500) 413 59 700 (3 0 0 0 ) 47 (500) 67 102079 12 , 65 880 954 193098
264 384 ( 3 0 0 0 ) 554 (500) 64 650 722 851 94 191133 202 59 63 357
(500) 433 (500) 43 65 671 835 92 (1000) 912 (500) 195 .143 (1000) 77
211 (600) 338 38 494 19 (1058 111 307 611 785 , 3000 ) 837 197183
84 200 68 827 436 93 561 636 (1000) 53 904 73 1158042 158 270 94 685
798 199001 95 118 272 458 601 56 746 997

3 0 0 004 (500) 227 (1000) 424 (500) 80 92 650 660 810 12 88 (500) 92
(301 )0 ) » 01282 '488 541 726 31 20 * 033 68 84 (3 0 0 0 ) 113 22 333
(30 0 0 ) 61. 801 73 729 808 2 0 3021 207 351 400 603 38 773 80 204534
68 397 (3 0 0 0 ) 436 (500) 86 521 55 662 852 972 » 05221 372 99
675 701 994 2 0 6005 27 62 313 (500) 500 32 718 820 24 50 911 207075
144 208065 461 63 611 741 48 808 45 95 933 75 * 09006 27 [39 12
297 571 612 42 99 (1000) 706 811 905

21 0130 71 222 438 78 505 723 811 (30 0 0 ) 211188 247 429
545 (3 0 0 0 ) 91 729 39 835 995 * 12147 (500) 217 (500 ) 364 445 692
753 813 (.1000) 927 21 .3042 138 237 62 333 416 543 52 615 60 (30 (19)
745 855 969 2 14133 323 60 401) 20 93 509 (500) 725 955 21 .50,8 M
301 401 509 614 900 16 * 16059 544 (30 0 0 ) 705 931 247581 611
23 627 41 806 7 44 46 66 943 318057 182 91 330 31 59 85 680 96 719
20 34 89 866 * 18056 71 157 65 85 228 45 53 490 735 55 989

22 0012 45 168 (1000) 998 654 801 942 75 79 2 * 1077 141 237
561 605 805 22 * 035 (1000) 97 130 90 315 527 645 57 86 813 15 44 970
823286 99 314 740 895 ( 3000 ) 915 321084 150 53 60 562 637 (500)
889 (500) 952 2 2 5055 170 378 749 » 26492 (1000) 629 (500) 873
2 * 7073 90 281 314 491 002 828 328 056 95 (500) 276 (1000) 322 436
22 8124 (5001 330 71 (500) 544 703 805 41 94

230103 33 533 652 735 49 814 331080 117 353 (30 0 0 ) 552 99
693 731 33 76 (1000) 94 835 954 2 32131 423 869 918 2 33002
220 22 33 705 81 980 231009 38 91 279 331 437 (500) 665 713 919 31
38 40 58 * 35011 71 133 202 498 540 62 690 (500) 729 87 » 36918
102 23 30 55 272 (4000) 401 15 98 648 810 12 932 2 37X72 (50 00 ) 243
94 524 617 58 71 70 704 * 38036 379 630 95 885 932 2 39139 425
(300 « ) 72 512 (1000) 04 607 881 9:12 57

*40036 101 443 ( 1000) 697 241070 360 407 95 776 2 42024 151
316 (500) 410 62 (500) 674 890 2 -13030 (500) 90 (1000) 92 355 447
520 059 711 92 875 (500) 2 44105 30 259 302 49 79 430 89 778 819
(500) 2 1 5011 55 193 206 317 412 44 (500) 84t ,500) 210020 166 208
391 90 512 092 765 901 217033 263 (1000) 81 440 656 701 40 807 96
936 (500)
(500) 168 211 43 64' 343 489 625 95 99 953 128030 97 119 39 2« 78
375 (500 ) 95 (1000) 476 521 37 120163 214 26 62 58 351 440 601 47
62 (1000 ) 786 927 82

130285 358 (500) 446 500 625 32 131003 455 565 933 (30001
132033 53 200 345 444 542 769 878 90 (1000) 93 910 133038 450 9»
554 66 652 (500) 718 72 975 131044 94 216 (500) 60 651 73a 842"
906 13 5089 (1000) 277 375 649 63 767 915 16 13 (1054 179 85 90 291
303 8 65 84 633 95 (500) 13 7036 108 290 423 38 72 532 670 ( .>09 ” '
737 897 (1000) 138039 43 213 (600) 442 71 509 703 62 (1000) »«
130056 86 504 854 67 977 „„

110018 358 421 526 608 77 744 69 955 141003 67 219 23 49»
(300 0 ) 779 (1000) 836 77 950 14 * 084 117 63 69 203 ( 30 00 ) 454 bo»
925 71 982 143200 302 ,500) 49 430 535 615 (3 0 0 0 ) 794 a»
144021 306 471 (30 0 0 ) 732 855 903 78 145045 (101)0) 145 4SI W
680 883 (3 0 00 ) 40 14 (1000 288 326 53 54 69 83 695 706 62 »4
828 ,1000 ) 9 3 147083 150 507 (500 ) 95 928 148189 225 315
709 24 988 (4 9089 106 94 23 !) 360 «33 912 23 60 „ 0„„

15 0330 674 644 151027 189 285 307 95 509 10 18 759 63 67 KP
63 (500) 71 (1000) 15 2288 603 785 15 3048 154 308 446 578 88 <<»
829 76 91 997 154053 234 471 92 578 600 (3 0 00 ) 78 999 15 .-044 4»
85 88 200 58 340 93 430 854 15 0096 (10000 ) 323 418 564 81 699
157000 164 318 74 464 , 30 0 0 ) 579 670 876 15 8377 468 71 ebb
159002 19 188 320 87 610 835 979 „„ „„ a7a

160067 274 445 511 902 101167 237 453 56 74 608 41 837 88
1(52071 (1000) 114 (500) 376 476 855 1(13131 246 72 (30 0 0 ) 43* <°
1(44041 (500) 293 603 52 (500) 608 758 165211 507 90 607 845 (IW»«
85 1(5(5109 16 262 ( 3000 ) 329 494 507 51 785 955 1(57041 2«
761 70 843 1(58044 110 391 443 630 722 (30 0 0 ) 80 1(59312 28
488 574 628 36 783 883 (300 « ) »g

170016 359 450 521 57 727 57 97 (500) 808 17 959 89 171f °JZ
558 756 884 966 57 172023 46 71 173 333 59 534 98 (500) 622 <
801 173077 (500) 321 (1000, 53 96 557 (500) 80 661 91 988 17404 , ■‘
499 175033 147 319 (500) 433 543 93 611 83 708 87 888 (500) »»g
1715185 380 84 409 647 74 177100 253 75 316 407 753 82* 961 l *®̂
404 513 (1000) 54 673 75 85 884 170 041 205 (1000) 304 473 95 649

! (1U°i80068 319 56 65 432 41 803 964 93 181081 92 146 284
1 (30 00 , 724 182002 89 312 (600) 448 88 96 633 38 772 815 4ä

183171 92 283 746 74 858 62 98 184209 04 94 477 (500) 568
,1000 ) 61 824 38 94 945 185010 64 252 301 (500) 45 (30 00 ) W ^ 3
622 27 717 (30 00 ) 844 (500) 900 62 18 (5222 656 (10001 66 »w
187226 (1000) 414 624 742 ,500) 827 188453 721 78 189046
74 537 697 708 24 ,1000) 84 810 925 ,, nm 6

19 0023 334 98 574 75 (500) 712 859 67 191037 151 Wz»
823 986 192048 73 98 (600) 259 63 90 552 69 625 54 89
440 (500) 57 552 98 627 ,500) 76 814 53 912 43 194016 27 ^
774 80 826 19 5085 120 68 355 524 778 (3 0 0 0 ) 852 920 1» '' - , tfß
661 824 (500) 25 197147 333 43 67 507 66 97 672 860 1
(1000) 225 370 403 73 682 860 70 11MM30 610 29 45 939 68 (IPW 5jg

30 0244 449 59S 715 46 50 861 * 01151 246 310 7Ö 460 M
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876 (30 0 0 ) 988 ' 223
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Im (Lcwinnradc verblieben : 1 Prämie L 300000 Mk- / 4 3006°
200000 Mk., 1 ii 100000 Ml ., 1 >x 75 000 Mk., 1 4 40000 Mk-, « 0 Ai,
Mk., 8 & 18000 Mk., 10 ft 10000 Ml , 33 ft 5000 Mk.. b0« » «uuw
715 ft 1000 Mk.. 1893 ft 500 Mk.



Wiesbadener <Scncra !-Anzclger. 21 . Jahrgemz
Nr. 121. _
i Unter Preis 1

Herren-Anzüge
9 —, 12.—, 15.—, 18.—.

20.- , 25.—.
Herren-Hosen

Kt 1.30, 1.80, 2 50, 3, b. 8. .
Herreii-Zug* und

Schnürstiefel
Mk 4.50, 4.80, 6.—, 8.—.
Box-Herrenstiefel

<ruf 650, 7.50, 8.- b. (10.50 Mk.
Rahmenarbcit).

llsmsn- und Kinderstiefel.
Reparaturen.

D-wenstieiel, Sohlen und FleckMk. 2.—.
tz-rrenstiefel, Sohlen und Fleck
? Mk 2.50 bis Mk. 2.80.

Pias Schneider,
Mickelsbera 26 . 2415

cmcnüber der Synagoge.

£0. Mai 190«.

UezechitMuse
in Kaiscrkoffern, Schiffs- ü. Ka.
fcincntoffcr. Coupe-, Rundreise, u.
Anzugskoffer, sowie sämtl. Off-n-
bacher Lederwaren von de» billigsten
bis zu den feinsten Ledertaschen, n.
sämtl. ll. Lederwaren finden Sie
m enormer Auswahl zu fabelhast
billigen Preisen nur
Marktstr. 22,

1. El., feilt Laden, gegenüber der
Metzgerei von Hartl !. 1984

Herren-
Anzüge in Tuchv. 10 Mk., Herre n-
Tnchhoseuv. 8 Mk- an, Arbeit".
Hosen in Lederu. Zwirnv. 2 Pik.
an, Arbeitskleider und Blusen für
jeden Beruf, Knaben-Anzüge v.

9 Mk. au, empfiehlt 137

Heinrich Martin,
Metzgergafse 18.

Ansgsveftelle grüner
ZtabattMarken.

Für Beamte
und

Arbeiter!
Einen Posten Hosen, Gelegen¬

heitskauf, früher 4. - , 6.—, 8.—
und 10 Mk., jetzt 2,50, 4.—, 6.—
7 Mk., so lange Vorrat. Knaben
Hosen in größter Auswahl. 175622, 1. St.

Blau weiftenGartenkies
vom Silber, uud Bleibergwerk
„Friedrichsegen" in

fünf Körnungen
empfiehlt die Vertretung 2180

L. Reitenmayer,
äTinzig bewälurtes Ke-
ze .pt zur Glanzbügelei!
Man nehme einen Teelöffel voll

loiste 's
Bielefelder >

PlättMlfe
^Erleichlerl -das Glanzieree

yMacht die Wäsche elegant/

äl̂ aesrfiiihHiBiiesteH

Zu nahen in (i6u meisten
Drogen -, Kolonialw . . n.

Seil esigcscli ftften.
_1450/337
d'4» aröincii, sowie Herrenwäsche
W wird stets angen. 2923

Oranienstraße, 4L, Htb. 2 l,

Kotznenftangeu
empfiehlt L. TcbuS,
2053 Encisenaustraße 5.

Schuhwareu
staunend billig. Seltene Gelegenheit.

Vküßaffe 22, i Zirege.
Kein Laden. 7475

Gold
wert ist ein zartes reines Gesicht,
rosiges, jugendsrisches Aussehen,
weiße sammetweiche Haut und
blendend schöner Teint . Alles er¬
zeugt die allein echte:

Steckenpferd
Lilienmilch Seife

v. Bergmann & Co., Radebeul
mit Schutzmarke: Steckenpferd
& St . 50 Pf. bei: Back- LEsklony
21. Cratz, Otto Lilie, Drog., E,
Möbus, SS. Machende,mer. E. W.
Poths. C. Pvrtzebl, Fritz Nötiger.
Ehr. Tauber, Willy Gräfe, Wilb.
Sulzbach, Ernst Kocks. 1927

f ; WAV
&elc.wirks.8pezJal.sreg.Fettloibigk.,gftr.unsch. PaAM.1.50z.bab.Apoüi.
iironcn -Sipothrkc , GcrichiS-

u. Oranieustr.-Ecke,_ 1331/334

fnflen Sie nicht
durch andere Reklamen beirre»!

Kraue Kaars
ll ovf und Barl erhalten ihre nacür»

wo Farbe in kurzer Zeit waich»
e i nur wieder durch den ärztlich

oiohlenen 293/393

u'aar-üegeneraior,
gfftirei und unschädlick, von
Aug . Schweingrnbcr,

Berlin X . 821 , Cdorincrstr. 81.
Gegr. 1832. üFlac. 3.S0M. Probe«
flae.I,5l)M.  Berxack.80 Pf.u.Paketp.
Anzündeholz,
fein gespalten, per Ztr . Mk. 2 .10
Äbfallholz,

. e . 120
frei ins Haus empfiehlt

Ich. Kiemer,
Tampfschrcinerei, Totzbeimerstr. 96,

Telefon 766. 3238

1Sir rfeii1
ll. trinken gut
in meinen Weinstuben

AeilstiumM 12
am Dom. 1674 |

Franz Kirsch,
Wc inli a »»dl u u g,

Mainz.

Trawriog©

in jeder Preislage fertigt an
Fr . Scelbaeh,

Kirchgaffe 32 . 5590

"WelfeÜöffcFp
Hut. , Schiffs- und Kaiserko er, in
bekannt guten Qualitäten, sowie
sämtliche Sattlerwaren u. Schul¬
ranzen werden billig verkauft.

Nengasfe 82,
1682 1 Stiege hoch.(jlanzölfarbe,

Pso. 40 Pfg.
Loinölflrniss,

Ltr. 70 Pfg.
Bernsteiulaclv,

Mk. 1.50 Kg.
Leim , w . 40  Pfg.

Düngemittel
im Zentner und Anbruch.

(xartensiiinereicii,
offeriert

Carl
Grabenstr SO 1639

Neblerchr
wirb jetzt wieder nachts b. I . Ziß
an der verlang. Blücherstr. 327

SssrMmkeit
zwingt mich, gern und unent¬
geltlich hat ; - , Kruft - und
Lungenleidenden je,li » cr
Art mitjutcUcn, wie ich durch
ein einfaches, billigesu. erfolg¬
reiches Naturprodukt von
meinem qualvollen Leiden be¬
sten worden bin.
Lehrer Baiunsartl in Stramme!

, bei Aussig(ffilfie). ,

k̂ rau Harz , Kartendeuterin,k.% Schachtstr. 24, 3 Sprccbst.
10- 1, 5—10 Uhr._ 1327
^ »errenz und Damen erhalten*\ r guten bürgerlichen Mittags¬
und Äbendtisch. 1264

Friedrichstr. 29, Seitcngeb. 3

Gn! birgerl. illütagö*
und Ideudiislh

in und außer dem Hause, auch
für Geichäftsdainen. 2100
Frau E . Ohligmachcr Wwe .,

^ Walramstr. 15, 2. St.

Schul- Schul-
Anzüge, Hoseu und Stiesel
kaufen Sie staunend billig 1616
DWffe22,l.Ä.l!ch.
isŝ asche zum Waschenu. Bügeln

wird angenommen 438
_ Biväierstr. 6, P . rechts.
Zngschs i- laschen u. Bügeln

wird angen. 1227
_ Blücherstr. 28, Hollst), r.
HansNeider,

Kinderkleider,. Blusen, sowie alle
Näha beiten werden bist, ange-
fertigt. Souncuberg , Schlag-
straße3. 2359

_ Frau Itataiczak.
LLKordmev- Wäsche, z. itüzeln,
vV wixd angen. Roonsrr. 4,
Part , l. 2076

Berüymle

Kariendeuterin,
sicheres Eintreffen jeder Angelegen¬
heit. 120

Frau Borger Wwe . ,
Uettelbrrirftraßr 7 , 2i

(Ecke Norkstrahe ) .

Künstl . Zähne
in bester». billigster Ausführung.

Ploinbieren schadhafter Zähne.
Zahnziehen schmerzlosm. Lachgas.

•Josef Piel , 1072
Dentist, Rbeinstraße 97. Part.

Feder»! jeder«!
Bringe meine Fcdernwäscherei

und Färberei in empfehlende Er¬
innerung. Federn , sowie Boas
werden zu mäßigen Preisen Mi¬
nen hergestelll. 8977

Für Geschäfte Preisermäßigung.
Frau Erckel, Bleichstr. 37, Part.
WJersekie Friseuse nimmt noch

einige Damen an. 7859
Frau Meier, Adlerstr. 49, 1.

IFür uur 3 Mark
versendet unt. Nachn oder
gegen Boreinsdg. d. Betrags
80 wirkt gute Bücher K
und inter. Broch, (barnnter
mehr. eleg. geb.s 9716
Mitteldentsches

Antiquariat,
Wiesbaden, Webcrgasse 14.

Pensionen.

^HFcnsion Villa Vaicria, Mozart-
i*fP ftr. 2, Eck- Sonneiibcrgerstr...
eleg. möblierte Zimmer mit und
ohne Pension, ruh. Lage. maß. Pr.
Nächst Kurhaus, Kgl. Theater u.
Kochbrunnen. Haltest, der elellr.
Bahn. Elektrisches Licht. Bader
im .hause._ 807

Ma Graiulpric,
Emscrstr. 15 U. 17. Telcf. 3613.

Fainilien-Peusion 1. Ranges.
Eleg . Zimmer,

großer Garicn, Bäder, vorz. Küche
Jede Diätform. 6800

Villa ftuerfurth,
Aarftrafte 4a.

Familienpension, Sommersrische
1. Ranges. Eleg. Zimmer mit
Balkons. Bäder. Eartenbenutzung.
Vorzügliche Küche. 5 Min. vom

Walde. 1369

Grundstück ^ «.a Hypotheken »Markt.
Grundstück- Merkehr.

JLmg&&&$■&•

lif iüiiiiöliilmi- \m
ZWHeileü-Kgkiitür

von

UC.Firmenicb
Hcllumudstr. 53, 1. St.,

ft # sich bei An. u. Verkauf
°°>>Hausern, Villen, Bauplätzen,

Vermittelung von Hypv'.hcken
W u. s. w.

Die Villa Walkmühlstr. 3, Halre-
Mttr.^ " 'bktr. Bahn, f. eine, auch

p°!send, mit zirka
lür 65 nun M?'"' '-̂ üzugsbald.fisi!? 0 0 zu verk., eveut. z.
v" ll- z» vermietend-irch

Firmenicb,
Hcllmundstr. 53.
kchäncs, gutgehendes

S ?’S^ a»W«t. in bester Lage
rtabt bfi” " ' °nä", u Universiillts-
^Uicib hCH' .waches sich noch bc-
.Üf5& r9“ §ern  küßt. Verhält-
ä 'äV« 14̂ 000  Mk . n,it
utä) ~ l' ^ "zohlung zu verk.

&0 .Firinesiicli,
KL Hellmuudstr. 53.
hüusim|5, lte„ kLilla, Niedcrn-
Sabch’ mi.t 6 ^ "Innern und1 Alle'i,,̂ ,68  k>iuleu Terrain,
foteie in ll aol lb  kür 17 000 M.,
Neue, )* = tr  Wiesbaden eine
»esi. 5j;rt°ne mu  Roms , ans-

2i>uoog}r  k Kuch. u. I. w., für
ru -°rk. durch O- 6000M. ANZ

*P ; Firmciiirh,
Hclllmindsir. 53.

üraße, Nühe Emser-
V 3’ und 2-

^ °4»„ w°' (i* " >-Z'm..
."nricĥn °nch Werkstätten
'Ar oreizw "erhältnissebalber
n-̂üser, n" k., sowie versch.

gebrn̂ U- k"d>. Stadtt., wo
1"? 75000 können,
ls °0O0m>', ^ 000. 145000 und

J . * zu verk, durch
fifV ^ ,ris *eiiieäj,m§ dkllii,undstr. 53

Ein neues, relttab. Haus mit
3- u. 2«Ziüi.»>Wobu. und kleiner
Werkstatt für 110000 Bit. zu ver¬
laufen durch

J . & C. Flrnaenicli,
Hcllmundstraße 53.

Ein mit allem Komf. ausgest.
reittab. Hgus, Dotzheunelstr,. mit
Laden, Lagerraum. 5- u. 3-Zim.-
Wohnllligeu, f. 155000 Mk., sowie
rin Haus, Nähe Taunusstr,, mir
Torf., Werkst., 4-Zim.-Wohn., wo
auch ein Laden gebrochen werden
kann, s. 115000 Mk. zu verk. d.

«J. &C. Firnsenicli,
Hcllmundstr. 53.

Eine Pracht». Villa, mit allein
Komf. d. Neuzeit eingerichtet, mir
sch. Aussicht aus Rhein und Um
gcgciid, Näbe Wiesbaden. mit
zirka 14 Zim., «Lalou, Badezim.,
gedeckte». offene Balkon-, groß.
Weinkeller, Z-ntralheiz., clcktr.
Lichtu. s. w., sowie ein Extra-Ge¬
bäude mit 3 Zim., Küche, für
Kutscher, Stallung, Wageiiremise
ii. s. w., großem Nutz« und Zier»
garten, alles mit Niauer uingebc»,
Terrain : Größe 2 Morg., für
150 000 Mk. zu verk. durch

J . & C. Firmen ich,
7525 . Hellmuudstr. 53.

Eine prachlv. mit allem Komf.
ausgest. Billa, Nähe Bierstadierstr.,
mir 10 Z m u. allem Zubehör,
qr anqel. Garten, Terrain zirka
56 Rut., für 153 000 LU. und
eine Slitj. Pension- n. Hcrrschajls-
Billcn, in den versch. Stadl- und
Preislagen, zu verk. durch

j . & € . Finnenich,
. Hellmundstr. 53.

Eine neue Villa, „Adolfhöbe"
(Biebrich), mit 7 Zim. u. reich!.
Zubch., ganz der Renz -mger.,
mit ©arten, Terrain zirka 22 Rur.,
für 48 000 Mk.. ferner eine 2äöck.
mit allem Komf. ausgest. Villa,
mit Pracht. Aussichtu. gr. Garten,
Terrain zirka 2'/, Morg , ,n der
Nähe Wiesbaden, am Rhein gk.
legen, für 90 000 Mk. zu verk.
durch

J . & C. Finnenich,
Hellmuudstr. 53.

Haus
Herpenheimeräraße6, Biebrich»
große ich. 2-Ziimiierwohnmigen,
Laden, Tcrsahrr. Wertstält., Stall .,
croß. Hof m. Platz s. Garten, ist
»6006 Mk . unter feldgerichil.
Taxe unter sehr günstigen Be«
dinguugen bei nur 2000 biö
«000 Mart Anzahlung zu
verlau en. -icas Haus erzicii fast
10V0 Mark Noberfchuff,

LS. 4»reger , 1089
Rheinnr. 26 Wiesbaden,

müt reiitaol. LUelhaus au der
Wa.bstr., 4—5000 Mk. unt.

der Taxe, mit kleiner Anzahlung
sofort zu vcrkansen. 818

Näb. m der Erp. d. Bl.

Billerr-
BeeLauf.

Meine an der Schützenstr.
neu crbanlen, teils einige
Jahre bewohnten 8 Billen,
mit allen ÜomiorteiuriLt-
nngeii. in verschied. Größen
und Preislagen von 55 bis
100000 Mk, sind zu ver-
lausen u. bitte Jniereffentcn
um gefällige Besichtigung.
Vorzügliche, gesunde, freie
Lage in Waldesnähe, mit
cleftr Bahnverbindnngje

tstäh. durch den Besitzer
Max Hartman » ,

Schützenstr. 1. 1185 I
Ei » kl. Haus mit 2 Wohn.,
xD Stallung, Scheune. Remise,
guten Kellern, schönem Garten mit
zirka 50 tragbaren Oöstbäumen zu
verkaufen. 2345

Näb. in der Erved. d. Bl.

Haus
mit gutg-henkem Sp -zereigeschäft,
Laden und Wohnung frei, wegen
Todesfalls, bei kleiner Anzahlung
zu verlausen.

Off. «ab A. M - 3 postlagernd
Biebricha. Rh._ 924!)

Haus mit vorziigi.
Wirtschaft

Umsatz uur allein an Wein 40000
Ltr. pro Jabr nachwe.Sbar, Preis
88000 Mark, MiekeUrag außer
Wirtlchakt So00 Mk.. Anzahlung
ca. 10000 Mk., fof. zu verk.

Off. sub. X 101 Hauptpost-
laacrn) Wiesbaden. 9200

Sichere Existenz!
Schönes Anwesen. Dkahl- und

Lelmiihle, mit Bäckerei, in gmem
Betrieb, sowie Holzkchnciderei,
Pracht. Gärwn. prima Wiesen und
Acckcr, ö Morgen, sehr preisw. zu
verk. ivegcn Kränklichkeit des Bc-
sitz.rs. Kleine Anzahlung.

Off. sub X . 100 hauptpol-
lagernd. 2202

Zu verkaufen
Billa Schützenstraße1, mit
10—12 Zimmern, Bad und
reichlichem Zubehör, hochfeiner
Einrichtung, schöner freier
Lage, in Waldesnähe, hübsch.
Garten, eleltr. Licht, Centra.«
Heizung, rMarmorlreppe, be¬
queme Verbindung mir eleltr.
Bahn rc. Beziehbar jederzeit.
NöbereS daieibst 2268j

Max Hai ' tisiann,

Rentables Hans
mit großem Hof und Garten, sehr,
geeignet für Wäscherei, Schlosserei,
größere Schreinerei, Fabrikanlage
und bcrgl., billig zu verk. Nahe
Wiesbaden.

Off sub X . 103 hauptpostl.
Wiesbaden. 2201

giussmkiiuf.
In f. verkehrsreich.» Städtchen

im Nhringau ist ein 2stöck. Wohn¬
haus nt. Veranda, Soft., Garten
it. Zubeh.» auch für jed. Geschäft
geeignet, in sch. Lage, unter günst.
Bedingungen zu verk. Selbst-
reflektauten wollen sich bitte an d.
Exp. d. Ll . wenden. 2239
Httttö u«. Lader» und

LVeinrestauration
ist wegzugsh. u. günst. Beding, zu
verk. Dass bef. sich in der lest.
Lage, Kaste!, Hauptstr., eignet sich
am best. f. Metzgerei und Wein-
wirtschast. Näheres Schuhladen,
Mauerqaffe 19._ 3801

Ern Haus
z. Abbruch zu verk. oder auf ein
Zins -Haus zu vertauschen.

Gcfl. Off. u. E . 0800 an di-
Erp. d. Bl._9798

f. Haus u. Stallung
zu errichten, an der Waldstr.,

billig zu verkaufen. Näheres bei
Ü.  Auer. Adlerstr. 61. 1. 10067

£as lmmobilieu=Gesciiäft vonJ.Chr.Glücklich
Willi eiras trasse 50, Wiesbaden,

emcfiehlt sicli im An - und Verkant " von Häusern und
Villen , sowie zur Miethc und Vermietlmng von
Fadcnlokalcn . IScrrsell ifts -Wolmnngen unter coul.
Bedingungen . — Alleinigre Maispt -Agentnr des „ A' ordd.
JLloyd “ , itillets zu Originalpeeisen , jede Auskunft
gratis . — Kunst - und Antikenkandlnng . — Tel. 2308

^ G -ruMdstiicJk - G -eauche , ’-cj

n nächster Umgebung Wies¬
badens ob. in Dotzbeim kl.»

eint. Haus für 1—2 Familien zu
kaufen gesucht. Mit Hofraum und
Galten bevorzugt. 1461

Off. mit Lage u. Preis unter
,,H. D.
d. Bl.

P. 1461" an die Exp.

5U kaufen g-i. An-
zablung3—5000 M.

Offerten n. C . 7174 an die
Erved d. Bl. 7174

Bauplatz
an fertiger Straße sofort zu kaufen
geiucht. 3753

Off. m Vreisang. u. Lage erb.
n. I . G . 3751 a. d. Exp d. Bl.

Hypotheken - Verkehr.
JLikgehote.

25—30000 Mark
auf 1. zu 4*/« oder gute 2. Hyp.
zu vergeben.

Off. sub. §8 . H . 2  hauptpost-
lagcrnd. 2097

UI 1. Hyvotnekeu,
auf 8 . Hypotliokeüm

sind stets Privat -Kapitalien zu
begeben durch 1547

Ludwig Jsiel,
Webergasse 16,>. Fernspr. 21.88.
Geschäftsstunden von 9—1 und

3- 6 Ubr.

2 mal
10000 Mark
als gute zweite Hhvoth. aus 1. Juli
1906 ausznleihen durch

I . Si « . Firme ui oft,
10030 Hellmuudstr 5g.

15—20000  MärF
Mündelgeld, auch auf« Land, fof
z» vergeben durch Ludwig Jsiel,
215 Weberaaffe 46. 1

föefS auf Ratenrückzahlung
wvIV siebt Rohlmann,
Berlin 136 Piagerstr. 29. An»
laaen kostenlos. Nückoorro

Wer Grill firaudif
zu jedi Zwecke und in jed. Höh:
schreibe fof. an Ncinkc Berlin,
Campbausenstr. 13. Auch ralenw.
Rückzahlung Glänzende Dank¬
schreiben. Rückporto. I ' 0

^LL .̂ Ltz»-La>l-»eu, u"/, aiaicu-
rückzahl S -ldstgeber.

Rückporto. Ticiiner , Berlin 8l.
Ritterüraße 25._ 294/393
ar cld giot evem. ohne
V.I Bürgsch. iliückz. n. Ucbereink.^
Haacke . Berlin. Albrech.str. >1.
Viele Danksagungen. 288/3' g

FK- eld Darlcünc ui jeder Hoax
unier den könl, Bcdingungeu

verm. an reelle Leute 1575'



f  Nr . 121. za. mm l'joa. Wlessasencr Goncral-Anzetger. *1. 3 *5*80*1

Geld?

Warn
spart man beim Einkauf von

Jonrdaii ' itieleln

Weil
Jonrdan >§ ! ielel

yon vorzüglicher Qualität und öfters gesohlt werden können, so dass sich jeder Käufer besser dabei steht , als schein¬
bar billig angebotene Schuhwaren zu kaufen , welche die ersten Sohlen nicht aushalten und nach ganz kurzer Zeit
wertlos sind . —

Für meine Jourdan -Stiefel leiste Garantie für jedes Paar und sind in neuester Fasson und in allen Weiten
vorrätig.

Streng feste Preise auf jedem Paare verzeichnet,

Gustav Jourdan
2266

mich ^ lsbergb
9 Ecke Seh 'wailaactaerstrasse«

Verband der Deutsches Bachdi icker
(Bezirksverein Wiesbaden).

Sonntag , den 3 . Juni , abends 7 Uhr , in der „Turnhalle“, Wellritzstrasse 41,
zur Feier das 40-jährigen Verbands-Jubiläums:

Vokal- und ) nftrumentsl-Uonzert
unter Mitwirkung t

des Hntenberg -Qnartetts Wiesbaden (Dirigent Herr H, Stillger ).
Festredner : Herr Redakteur U , Kexiiänser -Ueipzig.

Montag , den 4 . Jnni , nachmittags 3 Uhr , auf dem Turnplatz im Distrikt„Atzelberg:"
« WWW «

verbulläeu mit Verlosung , Kinderbelustigungen , Tanz.
Bei ungünstiger Witterung wird die Johannis -Feier im Saale der Turnhalle,

• Wellritzstrasse 41, abgehalten,

KartenL 30 Pf. sind zu haben bei Gastwirt Wahlheim im „Deutschen Hof“ (Goldgasse 2a)
und Gehr . Marbach im Lokale der Turngesellschaft , Wellritzstrasse 41, 2340

Die Festkommission.

Restaurant „ Zum Pfau “,
Ecke der Schwalbacher - und Faulbrunnenstrahe.

Gutes bürgerliches Haus . MiLLagstisch von 3.2—2 Uhr
zu 70  Via » nd höher.

Marines Frühstück. Reine Weine nur erster Firmen.
Apfelwein — Kaffee.

Gut gepflegte Biere , hell »nd duukel. Reichhaltige Speiseukarte.
Hochachtungsvoll Philipp Panly,

früher ..Turnerdeim"8164

Neu^
,i « getr - ffe»

: Grchtt Gelkgeiihkitsdauf!Neu

Herren- und Knaben-PalctotS, sowie imprägnierte Pelerinen, fürs Frühiahr sehr geeignet, ein Posten Hosen,
für jebtn Beruf geeignet, früherer Preis 5, 10, 15—18, jetzt2.75, 5, 8 Mk,, Schnlhose» in großer Aus¬
wahl enorm bill'g. Schwarze Hosen n. Westen für Kellner. Wasch-Anzügc für Herren und Knaben,
Sommer-Joppen in Leinen und Lüstre, deren früherer Ladenpreis5 bis 20 Mk war, jetzt2, 4, 6 u. 8 Mk.

Bitte sich zu überzeugen, da aus jedem Stück der frühere Preis bemerkt ist. 2148

®Ä . Ne»gafie 22, 1 Stiege hoch. S"W

MARKE PFEILRIN&

NurdieMarke »Pfeilring*
gibt Sewähp för die Aechtheit unseras
Lanolin-Toilette-Cream-Lanolio

BSan verlange nur H
nHSOhBUffi “ m
und weise Ka®Ssahasaungess xise“S ©Sj»

Lanolin-Fabrik dartlnikanftMe.

I Verblendsteine \̂
erstklassige Fabrikate der Vereinitteu BerblendsteinwerkeHangelar» Hermülheim,
Oberdolleudorf, Oeynhausen, Witterkchlick, unglasieri und glasiert, reiche Farben- und

Profil-Auswahl, offeriert die Vertretung : 8985

. Marmor- u. Kaimatmalmi-WMikM. J. Kktz
Wiesbaden, Karlstr. 38. ( Aug Oesterling Nachf ). Telephon 500.

itntnl-$itri*ü. IrSfliiröutj.Jaupffinüufiiif
Ecke Nikolas - und Goetheftratze.

Empfehle meine schönen Lokalitäten , ff. Biere , reine Welne , gute
Küche. — Fein möblierte Fremdenzimmer.

J ®sfu  Lippe ***»,

Lurngau G Merbaden.
Sonntag, den 27 . Mai 1806,

auf dem Turnplatz des Männer-Turnvereins im Distrikt Nonnentrifft, hinter der Walkmuhlt-

Sau - furnksst.
Morgens G Uhr : Wetturveu.
Nachmittags 3 Uhr : Schantnrnen.
Abends 8 Uhr : Preisverteilnng.

Konzert und'AolksöelufligitNg.
Die Gau-Angehörigen und Freunde unserer Sache ladet ergebenst ein

2334 Der Gautnrvrat.

empfehle meine Kpezial liriichbaisdagen f. ’
Schenkel « u. komplizierte Inguinalbriiche.
minderung und Erleichterung derselben in den sC®
rigsten Fällen.

Oscar Metzler,
Wiesbaden , Rheinstrasse 31

Haltestelle der elektrische * „'„kuog'
Hängeleib , Wandernieren , Leb«8* zzgt

olbrüche und nach Operationen.Spezialial-Leibbinden ftr Ha“««leib’ Wandernieren, Leberse
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